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Webersicht
der im

heater
in Glcleudm'g

vom 1. Oktober 1899 bis 1. Mai 1900

gegebenen Vorstellungen.
_ . .^ _

rc>^ * rr

Gespielt wurden an 133 Abenden 67 Stücke.

roßher^oalichen

2mm ersten Dltale wurden 16 Stücke gegeben:
A. Dramen: 1.

See. Drama in 2 Akten von A. Delmar.

B. Schauspiele: 7.
Die Ahrcnshooper. Schauspiel in 1 Akt von A. Delmar.

Tie Cameliendamc. Schauspiel in ö Akten von A. Dumas, Sohn. Deutsch von L. von
Alvensleben.

Fuhrmann Hcnschcl. Schauspiel in 5 Akten von H. Sudermann.

Das Glück im Winkel. Schauspiel in 3 Akten von H. Sudermann.

Jugend von heute. Eine deutsche Komödie in 4 Akten von O. Ernst.

Der Probekandidat. Schauspiel in 4 Akten von M. Dreyer.

Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt von L. Fuloa.

6. Lustspiele: 4.
Als ich wiederkam. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.

Ein Ehrenhandel. Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda.

Der Tngendhof. Lustspiel in 4 Akten von R. Skowronnek.

Zum Einsiedler. Lustspiel in 1 Akt von B. Jacobson.

v. pollrsstücke: 3.
Die Herren Söhne. Volksstück in 3 Akten von O. Walther und L. Stein.

Stahl und Stein. Bolksstück in 4 Akten von L. Anzengruber.

E. Schwänke und Posten: 2.
Die Goldgrube. Schwank in 3 Akten von C. Laufs und W. Jacoby.

Der Schlaswagen-Controlenr. Schwank in 3 Akten von A. Bisson. Deutsch von B. Jacobson.



Gelamint-Ueliersicht der Vorstellungen.
Nach den Verfassern geordnet.

Anzengruber, L. Meineidbauer. (2 mal.)

— Pfarrer von Kirchfeld. * (1 mal.)

— Stahl und Stein. (2 mal.)

L'Arronge, A. Mein Leopold. (3 mal.)

Bissau, A. (B. Jacobson). Schlafwagen-

Controleur. (4 mal.)

— und A. Mars (Neumann). Madame

Bonivard. (2 mal.)

Blumenthal, O. und G. Kadclburg. Als

ich wiederkam. (4 mal.)

— — Im weißen Rößl. * (2 mal.)

Dclmar, A. Ahrenshooper. (3 mal.)

— See. (2 mal.)

Dreher, M. Probekandidat. (4 mal.)

Dumas, A., Sohn (Alvensleben). Came-

liendame. (2 mal.)

Echegaray, I. (Lindau). Galeotto. (1 mal.)

Ernst, O. Jugend von heute. (3 mal.)

Freytag, G. Journalisten. (1 mal.)

Fulda, L. Ehrenhandel. (2 mal.)

— Unter vier Augen. (2 mal.)

— Zeche. (5 mal.)

Goethe. Clavigo. (2 mal.)

— Egmont. (5 mal.)

— Geschwister. (2 mal.)

— Torquato Tasso. (1 mal.)

Görner, C. A. Sneewittchen. (4 mal.)

Grillparzer, Fr. Meeres und der Liebe

Wellen. (2 mal.)

— Medea. (1 mal.)

Gutzkow, K. Urbild des Tartiiff. (2 mal.)

Hackländcr, F. W. Geheime Agent. (2 mal.)

Halm, Fr. Fechter von Ravenna. (1 mal.)

Hauptmanu, G. Fuhrmann Henschel.

(3 mal.)

— Versunkene Glocke. (2 mal.)

Heyse, P. Hans Lange. (3 mal.)

Jacobson, E. Beckers Geschichte. * (2 mal.)

— B. Zum Einsiedler. (3 mal.)

Kleist, H. v. Zerbrochene Krug. (2 mal.)

Laufs, C. Toller Einfall. (2 mal.)

— und W.Jacobh. Goldgrube. (3 mal.)

Lindau, P. Maria und Magdalena. (2 mal.)

Mokiere (Fulda). Tartiiff. (l mal.)

Mosenthnl, S. Deborah. (1 mal.)

Moser, G. v. Salontyroler. (2 mal.)

Offenbach, I. Verlobung bei der Laterne.

(4 mal.)

Pohl, E. Schulreiterin. (3 mal.)

Sardou, V. (Schelcher). Ferreol. (1 mal.)

Schenk, I. Dorfbarbier. (2 mal.)

Schiller, Fr. Braut von Messina. (2 mal.)

— Don Carlos. (I mal.)

Schmidt-Häßler, W. Herbst. * (2 mal.)

Schneider, L. Kurmärker und Picarde.

(2 mal.)

Schönthan, F. v. Cornelius Voß. (2 mal.)

— Schwabenstreich. (2 mal.)

— und G. Kadelburg. Zwei glückliche

Tage. (1 mal.)

— und F. Koppcl-Ellfeld. Goldne Eva.

(l mal.)

Shakespeare (Schlegel und Tieck). Hamlet.

(2 mal.)

— Julius Cäsar. (3 mal.)

— Othello. (1 mal.)

— Sommernachtstraum. (7 mal.)

Skowronnek, R. Halali. (2 mal.)

— Tugendhof. (3 mal.)

Stinde, I. und G. Engels. Ihre Familie.

(2 mal.)

Straub, I. Fledermaus. (6 mal.)

Sudermann, H. Ehre. (I mal.)

— Glück im Winkel, (5 mal.)

— Morituri. (2 mal.)

Verne, I. und d'Ennery. Reise um die

Erde. (6 mal.)

Walther, O. und L. Stein. Herren Söhne.

(2 mal.)

Weirauch. Maschinenbauer. (2 mal.)

Wolzogen, E. v. und W. Schumann. Kinder
der Excellenz. (2 mal.)

Bon diesen 67 . Stücken sind 11 Trauerspiele, 15 Schauspiele, 2 Dramen, 20 Lust¬

spiele, 7 Schwänke und Possen, 6 Volksstücke, 1 Märchen, 4 Operetten und Liederspiele,

1 Ausstattungsstück.



Die mit * vermerkten Stücke wurden in theilweiser neuer Besetzung aus voriger

Saison wiederholt; die übrigen waren Novitäten (siehe zuvor) oder neu einstudirt. —

Die Regie führte Herr Direktor Carl Ulrichs bei folgenden 52 Stücken: Als ich wie¬

derkam. — Ahrenshooper. — Braut von Messina. — Cameliendame. — Clavigo. —

Cornelius Boß. — Deborah. — Don Carlos. — Egmont. — Ehrenhandel. — Ehre. —

Fechter von Ravenna. — Ferrsol. — Fuhrmann Henschel. — Äaleotto. — Geheime

Agent. — Geschwister. — Glück im Winkel. — Goldne Eva. — Halali. — Hamlet. —

Hans Lange. — Herbst. — Im weihen Rößl. — Journalisten. — Julius Cäsar. —

Jugend von heute. — Kinder der Excellenz. — Maria und Magdalena. — Meeres und

der Liebe Wellen. — Meineidbauer. — Medea. — Morituri. — Othello. — Probe¬

kandidat. — Pfarrer von Kirchfeld. — Reise um die Erde. — Salontyroler. — See. —

Sommernachtstraum. — Schwabenstreich. — Schlafwagen-Controleur. — Schulreiterin. —

Stahl und Stein. — Tartüff. — Torquato Tasso. — Unter vier Augen. — Urbild des

Tartüff. — Versunkene Glocke. — Zeche. — Zerbrochene Krug. — Zum Einsiedler.

Herr Regisseur Albert Blumenreich bei folgenden 15 Stücken: Beckers Ge¬

schichte. — Dorfbarbier. — Fledermaus. — Goldgrube. — Herren Söhne. — Ihre Fa¬

milie. — Kurmärker und Picarde. — Maschinenbauer. — Madame Bonivard. — Mein

Leopold. — Sneewittchen. — Toller Einfall. — Tugendhof. — Verlobung bei derLaterue. —

Zwei glückliche Tage.

Die musikalische Leitung der Operetten, Singspiele, Possen, sowie die der Zwischen¬
aktsmusik lag in den Händen des Herrn Hof-Mnsikdirekwr F. Manns.

Proben fanden im Ganzen statt:

296 Bühnenproben 31 Chorproben

92 Soloproben. 24 Orchesterproben.

LUs Gäste traten auf:

Herr Richard Bischoff. (1 mal.)

Glück im Winkel, Räcknitz.

Frl. Bozena Bradskh vom Hoftheater in Cassel. (6 mal.)

Fledermaus, Rosalinde.

Herr Rudolf Christians vom Königl. Schauspielhaus in Berlin. (4 mal.)

Galeotto, Ernesto.

Goldne Eva, Friedl.

Hamlet, Hamlet.

Schnlreiterin, Engelhardt.

Herr Bruno Harprecht vom Karl Schultze-Theater in Hamburg. (2 mal.)

Fledermaus, Eisenstein.

Herr Konrad Kost. (1 malst

Don Carlos, Posa.

Herr Rudolf Lcttinger vom Stadttheater in Breslau. (3 mal.)

Morituri: Teja, Fritzchen, Maler. (2 mal.)

Versunkene Glocke, Heinrich. (1 mal.)
Herr Franz Ludwig vom Stadttheater in Posen. (2 mal.)

Im weißen Rößl, Siedler.

Versunkene Glocke, Heinrich.



Frl. Suzliime Mnnte, Französische Gesellschaft. (1 mal.)
La Dame aux Camelias.

Frl. Josephine Nerson vom Herzog!. Hoftheater in Braunschweig. (2 mal.)

Egmont, Clärchen.

Jugend von heute, Clara.

Frl. Adele Sandrock, K. K. Hofburgschauspielerin. (3 mal.)

Medea, Medea.

Cameliendame, Marguerite.

Deborah, Deborah.

Herr Karl Schönfcld. (3 mal.)

Journalisten, Bolz.

Madame Bonivard, Henri. (2 mal.)

Herr Adolf Sieder. (6 mal.)

Fledermaus, Alfred.

Bon diesen 133 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische Abonnement,

17 außer Abonnement, 12 auf das Abonnement für Auswärtige und 4 auf'Schem.

Vorstellungen, und zwar:

Vorstellungen für Auswärtige:
Egmont.

Beckers Geschichte.

Schlafwagen-Controleur.

Fuhrmann Henschel.

Mein Leopold.

Morituri. (Hr. Lettinger.)

Reise um die Erde.

Madame Bonivard. (Hr. Schönfeld.)

Schülervorstellungen
Egmont.

Braut von Messina.

Sommernachtstranm.
Julius Cäsar.
Fledermaus. (Frl. Bradsky.

Hr. Sieder.)
! Ahrenshoop er.
(Glück im Winkel,

i Goldgrube.

(Zum Einsiedler.

;u kleinen Preisen:
Sommernachtstranm.
Hans Lange.

Oldenburg, im Mai 1900.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdrulkerei. A. Schwartz.
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Die Vorstellungen im GroßherzoglichenTheater Hieselbst beginnen Ende September d. I.

Monnemenlsbedingungen:
, 1. . Anmeldungen zum Abonnement werden bis zum 12. September d. I., Bormittags

von 10 bis 12 Uhr, im Bureau der GroßherzoglichenTheatercasse, Eingang Gartenseite — 2 Treppen
rechts — entgegengenommen.

2. Den Abonnenten der vorigen Saison, d. h. nur denjenigen, deren Namen in der Abonnementsliste
verzeichnet waren, werden ihre bisherigen Plätze bis zum 10. September d. I. zum eventuellen
Neuabonnement reservirt bleiben.

3. Die GroßherzoglicheTheater-Intendanz wird, vielfach an sie herangetretenen Wünschen ent¬
sprechend, in der kommendenTheater-Saison versuchsweise t /.l Abonnements ausgeben. Diese V t Abonne¬
ments berechtigen zum Besuch jeder 4. Abonnements-Vorstellung, „z. B. 1., 5., 9. rc. Vorstellung".
Natürlich schließt das nicht aus, daß ein Abonnent auch 2/ 4 rc. desselben Platzes nehmen kann.

Nach dem 10. September d. I. werden die von den vorjährigen Abonnenten innegehabten
und nicht wiederbelegten Plätze ebenfalls zum l / i Abonnement ausgegeben werden.

4. Die Theater-Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen vermuthet werden kann, daß
sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme am Abonnement
auszuschließen.

5. Jeder Abonnent verpflichtet sich durch Belegung eines Platzes zur Zahlung des Abonnements-
Betrages bis zu Ende der Saison. Die Zahlung der Abonnementsgelder geschiehtpraenumeranclo an
den mit der Hebung derselben beauftragten Cassirer. Die ganzen Abonnements (also auf 100 Vor¬
stellungen lautend) können, nach Wahl der Abonnenten, in Theil-Zahlungen von je 20 Billets, oder zu
Anfang der Saison für alle 100 Vorstellungen in Empfang genommen werden. Dagegen ist der Abonne¬
mentsbetrag für Th eilab onnemets praenumerando in einer Summe zu leisten.

6. Die Abonnements-Billete werden fortlaufende Nummern von 1 bis 100 erhalten, und gilt
jedes Billet nur für die auf demselben bezeichneteVorstellung.

7. Preise der Plätze:
1. im Abonnement:

Ganze Abonnements,
a) 100 Vorstellungen:

V* Abonnements.
b) 25 Vorstellungen

2. Cafsen-Preise:

00 -4- 47 JC. 50 4-
00 n 47 ft 50 ft
00 n 43 ft 75 ft
00 ff 43 ft 75 ft
00 fr 41 tf 25 ft
00 ft 41 ft 25 ft
00 ff 30 ft — ft
00 tf 27 tf 50 ft
00 ft 25 ft — ft
00 ft 22 ft 50 ft

ä Billet:

3 JC. 00
b) Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitze) 190
0) „ „ (Hintersitze) 175
d) Logensitze I. Rang (Vordersitze) . . 175
a) „ „ (Hintersitze). .
f) Parquetsitze.
g) Parquetsitze VIII. bis X. Reihe .
h) Mittelplätze II. Rang ....
1) Logensitze II. Rang.

k) Parterresitze.
l) Amphitheater III. Rang....

m) Gallerte.
8. Bei Vorstellungen außer Abonnement, d. h. bei solchen, zu denen den Abonnenten ein Vor¬

zugsrecht auf ihre Plätze eingeräumt wird, kann nur denjenigen Abonnenten dieses Anrecht zugesichert
werden, welche auf ganze Plätze (also 100 Vorstellungen) abonnirt sind.

9. Die zu gebenden 100 Vorstellungen werden sowohl in Lust-, Schau- und Trauerspielen,
wie auch in Singspielen und Possen bestehen. Da Wiederholungen einzelner Vorstellungen aus künst¬
lerischenRücksichten durchaus nothwendig sind, so wird, wie im vorigen Jahre, bei solchen Wiederholungen
auf eine Eintheilung der Nummern der Abonnements-Vorstellungen in grade und ungrade Bedacht ge¬
nommen werden, was den verehrlichen Abonnenten hierdurch mitgetheilt wird.

10. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauer¬
raum des Parquets, Parterres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestücke mitzunehmen. Die Logen¬
schließer sind angewiesen, solches nicht zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 4
an den Pächter zu entrichten und ist dieser für die abgegebenenSachen haftpflichtig. Der Pächter ist
beauftragt, die Aufhebungsgebühr praenumerando zu fordern. Für Benutzung der Garderobe im
III. Range sind nur 5 4 pro Abend an den Pächter zu zahlen.

11. Der Preis des Zettelabonnements für die Saison beträgt 1 JC. 50 J,.
12. Die Abonnements -Billete sind am 18. und 10. September er., Vormittags

von 10 bis 12 und Nachmittags von 3^2 bis 5 Uhr, im Bureau der Theatercasse, Eingang
Gartenseite, 2 Treppen rechts, abzufordern.

Oldenburg, 1899 September 1.

\G\,

Gro^herzogliche Theater-Intendanz.
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Nrdection: Schnitt. — Drnä in Scha lösche» Hos-Buchdruck«rei (A. Schwarz).



Schüler
finden mit Beginn des Wintersemesters gute
Pension. Gest. Anfragenunter A. Z. 347
an die Expedition dieses Blattes erbeten.

Eiserne Oefen als:
Dauerbrenner u.
Füllreguliröfen

in schöner Auswahl,
Kochherde in gewöhnlicher und

farbig emaillirter Ausstattung.
Kesselöfen (Viehkessel),

empfiehlt _ Meyer am Markt.

Echte Portweine,
nicht zu verwechseln mit Californische rc.,

pr. Fl. 1.50, 2.00, 2.50
empfiehlt Gustav Lohse Nachs.

Inh.: Heinrich Eilers.

Oeffentliche Badeanstalt
zu Oldenburg, Huntestraße Nr. 8.

Die Schwimmhalle ist für Frauen an allen
Wochentagen Morg. von 9*/a bis 12 Uhr u. Nachm,
von 3 bis 6 Uhr geöffnet. Außer dieser Zeit U«r
für Männer.

Die Wannenbäder aller Classen können zu
jed. Tageszeit von Frauen od. Männern benutzt werden.

Das Dampfbad ist geöffnet:
für Männer Dienstags u. Mittwochs von 9 x/a—6 und

Freitags Nachm, von l 1/ 2 bis 6 Uhr;
ürFrauen: Freitags von 9% bis 1 Uhr.

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene Beinschäden,
Krampfader - Geschwüre und Hautkrankheiten nach
langjähriger Erfahrung.

6. Karstadt, Herford.
Komme zeitweilig nach Oldenburg, Brake und

Cloppenburg. Schriftliche Anmeldung erbeten.

iinYiinnc! kreuzs., v. 380 JC. an.

lalllliUOj Ohne Anzahl. 15 jf’C. mon.
Franco 4 wöch. Prol»esend.

M. Horwitz, Berlin, Neanderstr. 16.

P
L. Meyer, Malermeister,
verl. Gartenstraße, Marschweg.

Anfertigung sämmtlicher Malerarbeiten.
Solide Ausführung.

Billige Preise.

Emma Klusmann.
Bergstr. 1. Bergstr. I.

Special-Geschäft
eleganter u. einfacher

Damenhitte.
Anfertigung von Coftumes._

Mnikm Mlitz
I Ingenieur-,Techniker- a. Meisterkurset
| Maschinen- o. Elektrotechnik "

im
■ öesammt. Hoch- n. Tief-Baufach.

1-Täglicher Eintritt.

fj Technikum Lemgo in Sippe. A
JM Bauschule4 Semester, Landbau-Faohsohule 2—3
W Semester,Tischlersohule 3 Semester,Beginn Ende
f Oetober. Zleglersohule 3 8em., Beg. Endo November, k

Heizerschule 6 Wochen. Beginn Anfang Januar.^
Programm durch die Direktion. M

Schweieraußendeich. Ersuche die auf mei¬
nen Griinden lagernden Schlacken und Fluren inner¬
halb acht Tagen zu entfernen, widrigenfalls ich die¬
selben als mein Eigenthum betrachte.

Friedr. Rogge.

Wegen Beginn der
Saison in der Be-
lenchtnngsbrauche
ist mein Geschäft vom 1. September
bis 10 Uhr geöffnet.

W. Tebbenjohanns.
Singverein.

Beginn derUebungen Montag, den4.Sept.(Z1atorc>Z.)
Für die Damen 7 l /i, die Herren 8% Uhr.

Feiertage halber bleibt
das Geschäftslokal am
Dienstag, den 5. und
Mittwoch, den 6. d. M.
geschloffen.
LeoSteinberg

Kampsgenoffenverein
_ Oldenburg.
Zum Bäumchenpflanzen versammeln sich die

Vereinsmitglieder am Sonntag, den 3. Sept. d. I.,
Morgens 7 3/i Uhr, beim Eingänge des St. Ger-
trudenkirchhofes.D. V.

Unterricht im Feivplätten ertheilt
Frau Jürgens, Friedrichstr. 5.

Die am 1. Oetober er. fälligen Coupons
unserer Pfandbriefe werden bereits vom
15. September er. ab an unserer Kasse in
Berlin und an den bekannten Zahlstellen kosten¬
los eingelöst.

Pommersche Hypotheiren-Actieu-Kauir.
Die am 1. Oetober er. fälligen Coupons

unserer Pfandbriefe werden bereits Vom
15. September er. ab an unseren Kassen in
Neustrelitz und Berlin, sowie an den bekann¬
ten Zahlstesten kostenlos eingelöst.

Mecklenburg-StrelitzscheHypothtkeubank.
Alle Diejenigen, welche noch For-

derungen an den Nachlaß der verstor¬
bene« Frau Oberstleutnant von Warden¬
burg zu haben vermeinen, werden auf¬
gefordert, ihre Rechnungen bis znm
15. September d. I. an die Herren
C. & G. Ballin hier einzuliefer».

Nach diesem Termin eingehende Rech¬
nungen können nicht mehr berücksichtigt
werden.

Oldenburg, den 1. Sept. 1899.
Major von Anderten, Testamentsvollstrecker.

Strohauserdeich. In meinem Garten liegt
fortwährend Gift. Eilert Fels.

Dauernde Automaten-Ansstellung
Brüderstraße 20».

Eingang auch Blumenstraße 29.
Täglich geöffnet.

Ich warne hierdurch Jede», irgend Je¬
mand auf meinem Namen zu creditiren,
da ich «nt. keinen Umst. für Zahlung hafte.
Hankhansen (Rastede), Gerh. Bahlenkamp.

Montag, Sept. 4, präe. 5 Uhr Nachm.,
Peterstr. 10, Missionsstunde des Franen-
Missionsvereins, wozu herzlich einladet

der Vorstand.
In meinen beiden aufs Beste eingerichteten Lese¬

zirkeln finden noch einige Mitleser Ausnahme. Die¬
selben enthalten je 13 Stück der beliebtesten Journale.

Rodenkirchen. Wilh. Meyer.

Testaments-Abfaffungen, Geldvermitte¬
lung, Auskunftsertheilung und Vertretung in
Proceß-, Grundbuch-, Vormundschafts-, Con-
cnrssachen rc., zuverlässig durch

I. A. Behuke, Rstllr.,
Oldenburg, Haarenstr. 21.

Oldenburgische Spar- und
Coursbericht

vom 2. September 1899.
37s% Deutsche Reichs-Anleihe, abgest.,

unkündbar bis 1905 .
372% Deutsche Reichs-Anleihe . . .
3% do. do. ...
3V a°/o alle Oldenburg. Consols . . .
3%% neue do. do. (halb¬

jährliche Zinszahlung.
3% Oldenburg. Consols.
3Va% Schuldverschrbg.der staatl. Boden-

credit-Anstalt d.HerzogthumsOlden¬
burg (seitens der Inhaber kündbar)

3% Oldenburg. Prämien-Anleihe . .
37s0/oPreutzischeconsolid.Anleihe,abgest.,

unkiindbar bis 1905 .
37 2°/o Preußische consolidirte Anleihe.
3% do.
4% Butjadinger, Wildcshauser, Stoll-

hammer.

Leih-Bank.
Ankauf. Verkauf.

98,70 99,25
98,80 99,35
88,60 89,15
96,50 97,50

96,50 _
87 88

99 100
129,35 130,15

98,50 99,05
98,80 99,35
88,40 88,95

99,50 _

99.50 —
97 —

96.50 97,50

95
100,90
100

98,60

98,60

95,75
101,45

99,15

99,15

57,80 58,35

98,40

94,20

93,95
101,20

98,95

94,75

94,50
101,50

95
102

105

169,30
20,495

4,220

G.

4% sonstige Oldenburger Communal-
Anleihen.

372% Butjadinger Amtsv., Hohenkirch.
372°A> sonstige Oldenburger Communal-

Anleihen.

3^/2% Nürnberger Stadt-Anleihe . .
372% Dortmunder Stadt-Anleihe . .
4% Elberfelder Stadt-Anleihe . . .

40/g Eutin-Lübecker Prior.-Obligationen
4% Russische Südostbahn - Prioritäten,

garantirt.

4% Rjäsan-Uralsk-Eisenb.-Prioritäten,
staatlich garantirt.

4% alte Italienische Rente (Stücke von
4000 Frc. und darunter) . . .

3% Jtal. Eisenb.-Prioritäten, garantirt
(Stücke von 500 Lire im Verkauf

7i°/o höher.)

4% Ungar.Gold-Rente (Stücke v.2025-45.)
40/g Transvaal-Eisenb.-Obl. von 1897,

staatl. garantirt.
37s% Pfandbriefe der Preuß. Boden-

Credit-Actien-Bank, Serie VII. u.
VIII., unkiindbar bis 1907. . .

4%do.do.,Ser:eXVII.,unkündb.b.1906

372% Pfandbriefe der Mecklenburgischen
Hypotheken- und Wcchselbank, un¬

kündbar bis 1905 . 94,70
40/g do. do., SerieI., unkündbar bis 1909 101,70
40/g Glashütten-Prioritäten, rückzahlbar

102.101

40/g Warps-Spinnerei-Prioritäten, rück¬
zahlbar 105.' . . 104

Oldenburgische Landesbank-Actien . . —

(40% Einzahlung und 4% Zins vom
1. Januar.)

Oldenburg. Glashütten-Actien (4% Zins
vom 1. Januar).—

Oldenb.-Portug.-Dampfsch.-Rhed.-Actien
(40/g Zins vom 1. Januar). . . —

Warps - Spinnerei - Prioritäls - Actien
III. Emission (40/g Zins v. 1. Janr.) —

Wechsel auf Amsterdam kurz für fl.100 i.-4L 168,50
„ „ London kurz für 1 Lstr. „ „ 20,395
„ „ New-Pork für 1 Doll. „ „ 4,175

Holländ. Banknoten für 10 Guld. „ „ 16,83

An der Berliner Börse notirten gestern:
Oldenb. Spar- u. Leih-Bank-Actien. . —

Oldenb. Eisenhütten-Actien (Ilugustfehn) 171,250/g
Oldenb. Vers.-Ges.-Actien pr. Stück . . —

Discont der Deutschen Reichsbank. 5%.
Darlehnszins do. do. . . 6%.
Unser Zins für Wechsel .... 5%.

do. do. Conto-Corrent. . 50/g. _

Litterarisches.

Sarah Bernhardt in Gesellschaft ihrer Lieblinge,

einer Schlange und eines Tigers, führt die neueste

Nummer (25) der „Modernen Kunst"*) (Ver¬

lag von Rich. Bong, Berlin, Leipzig, Wien, Stutt¬

gart) in einer interessanten Abbildung vor, deren

Betrachtung ganz eigenartige Gedanken über die

„Seltsamkeit" der großen Schauspielerin erweckt.

Von den durchaus vorzüglichen bildnerischen und

textlichen Beiträgen erster Autoren und Künstler

seien noch folgende besonders hervorgehoben: lieber

den Erzherzog Otto von Oesterreich und sein

prächtiges Schloß Schönau; über Alexander Petöfi,

den ungarischen Theodor Körner; über Spiegel¬

photographie.

Die höchste Bergbahn der Welt ist die Pikes-

Peak-Bahn in Amerika. Der Bau der Bahn darf

mit Recht als ein Triumph der Verkehrstechnik an¬

gesehen werden. Durch die wunderbarsten Land¬

schaften hinauf in die ödesten Schneeregionen und

schauerlichen Anhäufungen vulkanischen Gesteins geht

die Fahrt bis der Gipfel jenes Bergriesen erreicht

ist, der den Indianern als der Sitz Manitous, des

„ Großen Geistes" galt. Ein Theilnehmer an einer

solchen Fahrt schildert die dabei gewonnenen Ein¬

drücke in einem interessanten, durch Originalaufnahmen

vortrefflich erläuternden Artikel in Heft 3 des neuen

Jahrganges von „Für Alle Welt" *) (Deutsches

Verlagshaus Bong & Co., Berlin W. 57 —

Preis des Vierzehntagsheftes 40 j,). Auch der

sonstige Inhalt des Heftes verdient die vollste

Anerkennung.

Unter den Ausstellern für die Weltausstellung

in Paris 1900 werden sich auch Japan — das

u. A. ein völlig aus Porzellan hergestelltes Haus

im Gewichte von 1400 Centnern nach Paris schaffen

läßt — und Abessynien befinden. König Menelik

will selbst nach Frankreich kommen, wobei sich ein

großer Ordenssegen über Europa ergießen wird,

da der König 5000 abessynische Orden vertheilen

will. In einem von sachkundiger Seite geschriebenen,

mit einer Karte und mehreren großen Abbildungen

versehenen Artikel, den das neueste Heft 26 der

Jllustrirten Zeitschrift Zur guten Stunde"*)

veröffentlicht (Deutsches Verlagshaus Bong & Co.,

Berlin "W., Preis des Vierzehntagsheftes 40 Jj),

finden wir weitere interessante Mittheilungen über

den bevorstehenden großen Völkermarkt in der

französischen Hauptstadt.

*) Zu beziehen in Oldenburg durch die
rchulzesche Hofbuchhandlung.

Pommersche Hypotheken-Actien-Bank. Wie aus dem Jnseratentheile unserer heutigen Zeitung ersichtlich, werden die am 1. Oetober cr.
fälligen Pfandbrief-Coupons bereits vom 15. September cr. ab kostenlos eingelöst.

Meckleuburg-Strelitzsche Hypothekenbank. Wie aus dem
1. October cr. fälligen Pfandbrief-Coupons bereits vom 15. September cr.

Jnseratentheile unserer heutigen
ab kostenlos cingelöst.

Zeitung ersichtlich, werden die am
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Theatkr-AImnrmknt für Auswärtige

Großherzoglichen Theater zu Oldenburg.

Tie Unterzeichnete Theaterverwaltung wird, wie in früheren Jahren, im Laufe der kommenden Theatersaison
und zwar von Oktober an 12 Vorstellungen der besten Erzeugnisse der dramatischen Litteratur, für Auswärtige geben und
darauf ein Abonnement eröffnen. _ Die Vorstellungen werden Nachmittags etwa 4*/» Uhr beginnen und so zeitig schließen,
daß die auswärtigen Abonnenten stets mit den Abendzügen wieder abreisen können. Tie Großherzogliche Eisenbahnverwal-
tung hat sich bereitwillig finden lassen, für die auswärtigen Theater-Abonnenten eine wesentliche Ermäßigung der Fahrpreise
eintreten zu lassen. Tie Bedingungen sind folgende:

1. Die Anmeldungen zum Abonnement können nur schriftlich in der Zeit vom 7. bis 22. September d. I. an die
Großh. Theatercasse gemacht werden, unter genauer Angabe der gewünschten Plätze, der Fahrclasse und der Eisen¬
bahnstation, von welcher die Abfahrt erfolgen soll. Nach dem 22. September d. I. können Anmeldungen nicht mehr
angenommen werden. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre betreffenden Plätze, soweit thunlich, bis
zum 20. September d. I. den Vorzug. Die Theater-Intendanz behält sich vor, Abonnenten, von denen ver-
muthet werden kann, daß sie vorzugsweise zum Zwecke des Wiederverkaufs abonniren, jederzeit von der Theilnahme
am Abonnement auszuschließen.

2. Abonnements können nur auf die volle Anzahl der zu gebenden 12 Vorstellungen abgelasscn werden. Tie Zahlung
erfolgt prasiiuriisraiielo an die Großh. Theater-Casse.

3. Jedes Abonnement-Billet erhält eine von 1—12 fortlaufende Nummer und gilt nur für die auf deinselben be-
zeichnete Vorstellung und Plätze.

4. Den Theaterbesuchern ist es laut polizeilicher Verfügung nicht gestattet, in den Zuschauerraum des Parguets, Par¬
terres, I. und II. Ranges abgelegte Garderobestücke mitzunehmen. Die Logenschließer sind angewiesen, solches nicht
zu erlauben. Für Benutzung der Garderobe sind pro Abend 10 ^ an den Pächter zu entrichten und ist dieser
für die abgegebenen Sachen haftpflichtig. Der Pächter ist beauftragt, die Aufhebungsgebühr praemimerando zu
fordern. Für Benutzung der Garderobe im III. Range sind nur 5 ^ pro Abend an den Pächter zu zahlen.

Preise der Plätze im Abonnement: Cassenpreise:
für jede Vorstellung: für 12 Vorstellungen: a Billet:

a) Balconsitz I. Rang .... 2 M. 25 Jj 27 JL — 4 3 JC. — 4
b) Prosceniumslogc I.Rang(Vordersitz) 2 tr ^0 „ 27 „ - 3 „ —

c) „ „ (Hintersitz) 1 „ 85 ,. 22 „ 20 2 75
d) Logensitz I. Rang (Vordersitz) . 1 ,, 85 „ 22 „ 20 2 „ 75 „
e) Logensitz I. Rang (Hintersitz) . 1 75,, 21 „ - 2 „ 60 „
f) Parquetsitz. 1 „ 75 „ 21 „ — 2 „ 60 „
g) „ 8. bis 10. Reihe . 1 „ 35 „ 16 ., 20 1 ., 80 „
b) Mittelplatz II. Rang . . . 1 „ 20 „ 14 „ 40 1 „ 75 n
i) Logensitz II. Rang .... 1 ,. 10 „ 13 „ 20 1 „ 60

k) Parterresitz. 1 „ - „ 12 „ - 1 30
1) Amphitheater III. Rang . . ' - „ 70

m) Gallerie. 50

5. Die Kosten der Eisenbahnsahrt für sämmtliche 12 Vorstellungen werden zugleich mit den der Abonnements-Billcte
bei der Großh. Theater-Casse bezahlt.

6. Das Theater-Billet zur 1. Vorstellung, sowie die Eisenbahn-Abonnements-Fahrkarte zur 1. Vorstellung werden den
Abonnenten zugesandt werden. Die Zahlung erfolgt bei der ersten Vorstellung im Bureau der Großh. Theatercasse,
Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts.

7. Die Ankündigungder Vorstellungengeschieht dnrch die „OldeuburgischenAnzeigen".
8. Das Bureau der Großh. Theater-Casse, Eingang Gartenseite 2 Treppen rechts, ist während der Dauer der Anmel¬

dungen zum Abonnement an den Werktagen Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 4 bis 5 Uhr geöffnet.
9. Der Verkauf der Casse-Billete findet an den betreffenden Theatertagen Vormittags von 11 1/a bis 1 Uhr, Nachmittags

von 3 Uhr an bei der Casse in der Vorhalle, Eingang Roonstraße, statt. Vorausbestellungen auf Billete können
von auswärts nur schriftlich (portofrei) an die Großh. Theater-Casse gemacht werden und zwar gegen Erlegung
von 20 ^ Bestellgeld pro Billet.

10. Die Fahrpreise der Eisenbahn sind für die Tage der Vorstellungen durch freundliches Entgegenkommen der Eisen-
bahn-Direction nm etwa 1/z ermäßigt, und betragen für die sämmtlicheu 12 Vorstellungen:

Zwischen
Oldenburg

und

Apen . .
Augustfehn
Bant .
Berne
Bloh .
Bockhorn
Vorgstede
Brake .
Bremen
Bremen-Neustadt
Dangastermoor
Delmenhorst .
Ellenserdamm
Elsfleth . .
Etzhorn . .
Filsum . .
Golzwarden .
Großenmeer .
Großensiel
Grüppenbühren
Hahn . . .
Hnmmelwarden
Heidmühle
Huchtingen
Hude .
Jaderberg
Jever . - .
Ipwege . .

Preis für 12 Hin- imP
12 Rückfahrten

Classe
II.

M. 4
21 60
23 80
37 50
18 80

4 40
30 30
25 20
23 10
32 40
30 30
24 50
22 40
26 10
23 10

5 10
31 —
25 20
12 30
35 30
15 90
13 —
23 10
38 90
27 40
12 30
17 30
41 80

6 50

IH.
M. 4
14 40
15 90
25 —
12 50

2 90
20 20
16 80
15 40
21 60
20 20
16 40
14 90
18 80
15 40

3 40
20 70
16 80

8 20
23 60
10 60

8 70
15 40
26 —
18 30

8 20
11 60
27 90

4 40

Zwischen
Oldenburg

UNd

Preis für 12 Hin- und
12 Rückfahrten

Classe

Kleinensicl
Leer . .
Loy . .
Mariensiel
Neuenburg
Neuenkoop
Nordenham
Nortmoor
Ocholt
Ohmstede.
Oldenbrok
Ostiem
Ovelgönne
Rastede
Rodenkirchen
Sande
Sanderbnsch
Schierbrok
Schweinebrück
Stickhause»
Strückhausen
Südende .
Sürwürden
Varel . .
Wilhelmshaven
Wüsting .
Zetel
Zwischenahn

II.
M. 4
33 20
40 40

8 -
35 30
36
15 20
36 —
34 60
17 30

2 90
15 90
37 50
20 20

9 40
29 60
33 20
34 60
18 80
34 60
28 80
18 -

6 50
27 40
22 40
38 20

6 50
33 20
11 60

IN.
dt. j,

22 10
26 90

5 30
23 CO
24 —
10 10
24 —
23 10
11 60

2 —
10 60
25 —
13 50

6 30
19 70
22 10
23 10
12 50
23 10
19 20
12 —

4 40
18 30
14 90
25 50

4 40
22 10

7 70

10a. Die Stationen Bockhorn, Borgstede, Neuenburg, Schweinebrück und Zetel sind von der Großherzoglichen
Eisenbahndirectionnur unter der Bedingung zum Abonnementzugelaffen, wenn eine genügende Betheiligung
durch mindestens10 Personen vorhanden ist. (Die Zahl der Abonnenten betrug iu voriger Saison 11.)

11. Für die Eisenbahnfahrt werden besondere Abonnements-Rückfahrkarten mit rotheu Läugsstreifen ausgegeben,welche
im llebrigen die Forin und Farbe der gewöhnlichen Fahrkarten haben.' Diese Abonneinents-Karten, welche für
jeden Abonnenten in den Nuinmern 0001 bis 0012 verabfolgt werden, gelten je nur zu einer Hin- und Rückfahrt
von der auf denselben vorgedruckten Station bis Oldenburg und zurück. — Die Benutzung der Karten erfolgt unter
folgenden Bedingungen:

a) Tic Karten gelten zur Fahrt nach und von Oldenburg nur am Tage einer Theater-Vorstellung fiir Auswärtige.
b) Dieselben sind vor der Hinfahrt nach Oldenburg am Fahrkartenschalter der Abgangsstation zum Stempeln vor¬

zuzeigen.
c) Unterbrechung der Fahrt auf Zwischenstationen ist nicht gestattet.
d) Bei der Hinfahrt nach Oldenburg ist das an diesem Tage gültige Theater-Billet, bei der Rückfahrtder

Coupon des Theater-Billets dem Schaffner mit vorzuzeigen.

Oldenburg, 1899 August 30.

Grohherrogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 1. October 1899.

1. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmusilrdrrector Manns.

Pers onen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl V., Regentin der Niederlande.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.
Wilhelm von Oranien.
Herzog von Alba.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.
Machiavell, im Dienste der Regentin.
Richard, Egmont's Geheimschreiber.

Gome'z. } unter Alba dienend ' i ° ' ^ i ^ i
Clärchen, Egmont's Geliebte.
Ihre Mutter.
Brackenburg, ein Bürgersohn.
Soest, Krämer,
Jetter, Schneider,
Zimmermann,
Seifensieder,
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Buyck,Soldat unter Egmont.
Ruysum, Invalide.
Vansen, ein Schreiber.
Volk. Gefolge. Wachen rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

-♦-

Bürger von Brüssel

Katharina Winkler.
Fritz Alten.
Georg Seyberlich.
Hans Firle.
Friedrich Meyerholz.
Willi Heinemann.
Fritz Achterberg.
Alfred Brandhorst.
Robert Nonnenbruch.
Jda Ravenau.
Louise Behrens,
Max Brock.
Max Nowack.
Richard Seydelmann.
Heinrich Colmar.
Alfred Brandhorst.
Theodor Dieckmann.
Josef Nigrini.
Fritz Achtecberg.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Arthur Toussaint.
Ernst Bornstedt.

Ouvertüre, Zwischenaktsmusik und Melodram von £. van Beethoven.

Mach dem 3. Acte Panse von 1© Minuten.

fgp Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4 .

. Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

.. (Hintersitz). 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 , fC. 80 4 .
1 „ 75 „
1 . 60 „
1 , 30 „

~ * 70 .
— „ 60 .

Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 61s Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO 1 ^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

V Dienstag, den 3.October 1899. 2. Vorstellung im Abonnement. Ansang 7'/2 Uhr. Der geheime
Agent. Lustspiel in 4 Akten von F. W. Hackländer.

MA- Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in de» Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

* \rf -^

Oldenburg. SchulzescheHos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 3. Oktober 1899.
2. Vorstellung im Abonnement.

Anfang S’l* Uhr.

Der geheime Agent.

Lustspiel in 4 Aufzügen von F. W. Hackländer.
I« Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Alfred, regierender Fürst.Max Brock.
Die Fürstin Wittwe, seine Mutter.Katharina Winkler.
Prinzessin Eugenie, Nichte der Fürstin ■ • .Jda Ravenau.
Graf Steinhaufen, erster Minister.Egon Hedeberg.
Graf Oscar, besten Neffe.Friedrich Meycrholz.
Der Obersthofmeister.Ernst Bornstedt.
Ein Geheimer-Rath .Willi Heinemann.
Erster i „ ,.Alfred Brandhorst.
Zweiter / Jta ™.Karl Kusterer.
Der Kammerherr vom Dienst.Max Schiefer.
George, Kammerdiener des Fürsten.Richard Seydelmann.
Ein Kammerdiener der Fürstin.Arthur Toussaint.

1. Farinelli-Marsch von Zumpe.
Zwischenakts-Musik.

2. Militair-Fanfare von Hofmann. 3. „Süßes Erinnern", Walzer von Waldteufel.
4. Menuett von Bizet

Nach dem 2 . Aufzuge Panse von 1© Minuten.

M: Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

.. „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

3 JC. —
3 „ -
2 .. 75
2 .. 75
2 .. 60
2 60

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 80
1 .. 75 „
1, 60,
1 „ 30 „

— „ 70 „
— „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1\ tlljr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 4. October 1899. 1. Vorstellung im Abonnement sür Auswärtige. Anfang 4'/2 Uhr.
Egmont. Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

Donnerstag, den 5. October 1899. 8. Vorstellung im Abonnement. Ferr6ol.
V. Sardou. Deutsch von R. Schelcher.

Schauspiel in 4 Akten von

u

m
3

3

n

_M

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
erste» Mnsiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 4. October 1899.

1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang; 4’|* Uhr.

Egmont

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.
I« Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr HofmusikdirectorManns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl V., Regentin der Niederlande.
Graf Egmont, Prinz von Gaure.
Wilhelm von Oranicn.
Herzog von Alba.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.
Machiavell, im Dienste der Regentin.
Richard, Egmont's Geheimschreiber.

Gome'z. } unter 9116(1 bienenb
Clärchen, Egmont's Geliebte.
Ihre Mutter.
Brackenburg, ein Bürgersohn.
Soest, Krämer,
Jetter, Schneider,
Zimmermann,

Seifensieder, \ Bürger von Brüssel

Zweiter
Dritter
Vierter
Buyck, Soldat unter Egmont.
Ruysum, Invalide.
Vansen, ein Schreiber.
Volk. Gefolge. Wachen ic.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Katharina Winkler.
Fritz Alten.
Georg Seyberlich.
Hans Firle.
Friedrich Meyerholz.
Willi Heinemann.
Fritz Achterberg.
Alfred Brandhorst.
Robert Nonnenbruch.
Jda Ravenau.
Louise Behrens,
Max Brock.
Max Nowack.
Richard Seydelmann.
Heinrich Colmar.
Alfred Brandhorst.
Theodor Dieckmann.
Josef Nigrini.
Fritz Achterberg.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Arthur Toussaint.
Ernst Barnstedt.

Ouvertüre, Zwischenaktsmusikund Melodram von £. van Beethoven.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .JC. 80 4 .
1 .. 75 ..
1 „ 60
1 . 30 „

— . 70 ..
— „ 50 „

Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4^ Uhr. Ende nach 8 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 5. October 1899. 8. Borstellnng im Abonnement. F e r r 6 o l. Schauspiel in 4 Akten von
V. Sardou. Deutsch von R. Schelcher.

VE" Bekanntmachung: Die Eingangsthüren znm Zuschanerranm werden nach Schluß der
ersten Mnsiknnmmer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nnr in den Zwischenpansen erlanbt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Donnerstag, den 5. Oktober 1899.

3. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ^'l* Uhr.

Ferreol.

Schauspiel in 4 Akten von Victorien Sardou. Deutsch von N. Schelcher.

In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Marquis Roger von Boismartel, Präsident des Gerichtshofes.. Egon Hedeberg.

Gilberte von Boismartel, dessen Gemahlin . . . .'.Hermine Warna.

von Lavardin, Substitut des Staatsanwalts.Max Brock.

Perissol, Geschworner.Richard Seydelmann.

Ferreol von Meyran.Fritz Alten.

Maxence von Sottenville.Max Nowack.

Brochat, Arzt .Friedrich Meyerholz.

La Röchelte, Präfectur-Secretair.Willi Heinemann.

Ducoudray.Karl Kusterer.

Ludolphe.Max Schiefer.

Martial, Feldhüter des Marquis.Ernst Bornstcdt.

Baronin von Orbesson, Schwester Ferreol's.Katharina Winkler.

Vicomtesse von Valtamiers, Wittwe.Emilie Robiczeck.

Generalin von Estaque.Jda Ravenau.

Baronin von Artiques.Else Maltana.

Therese von Egremont.Elise Ewers.

Sextius, Gerichtsdiener.Robert Nonnenbruch.

Zweiter s „ . ,. a ..Josef Nigrini.

Dritter / Genchtsdiener.Fritz Acktecberg.

Bonin, Gerichtsschreiber..Theodor Dieckmann.

Alexis, Diener des Marquis.Alfred Brandhorst.

Denise, Kammermädchen der Marquise. .Minni Behrens.

Diener der Frau von Orbesson.Arthur Toussaint.

Die Handlung spielt in der Stadt Aix.

1. Turniermarsch von Bach.

Zwischenakts-Mnsik.
2. Aubade aux maries, von Lacombe. 3. Spinnerlied von Mendelssohn,

romantique von Keler-Bela.

4. Ouvertüre

Wach dem 1. und 3. Akte längere Pansen.

Kassen-Preise: UH
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ .. (Hintersitz"! . .

Parquetsitz.

- 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe .... .1 jfC. 80

Mittetplatz II. Rang.1 „ 7fi „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 .

Amphitheater III. Rang.— .. 70 »
Gallerte .— „ 50 .

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 6. October 1899. 4. Vorstellung im Abonnements Unter vier Augen. Lustspiel in
1 Akt von L. Fulda. Hierauf: Znm ersten Male: Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt von L. Fulda.

Zum Schluß: Zum ersten Male: Ein Ehrenhandel. Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda.

gjay Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Freitag, den 6. Octoöer 1899.
4. Vorstellung im Abonnement.

Unter vier Längen.

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
I« Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
vr. Felix Volkart, Arzt.
Hermine, seine Gattin.
Baron Hubert von Berkow.
Baumann, Diener.
Lotte, Kammermädchen.

Fritz Alten.
Else Maltana.
Max Schiefer.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczeck.

-♦-

Hierauf:

IW" Zum ersten Male:

»1« Zeche.

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ottomar Freiherr von Reigersdorf.Ernst Barnstedt.
Agathe Dorn.Katharina Winkler.
Ein Badearzt.Max Brock.
Ein Kellner.Friedrich Meyerholz.

Zum Schluß:

NE" Jum ersten Male: "W8

Ein Ehrenhandel.

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Regierungsrath von Techwitz.Egon Hedeberg.
Lili, seine Frau.Hermine Warna.
Major Hagen ..Fritz Alten.
Mathilde, seine Frau. .Else Maltana.
Justizräthin Strobel .Louise Behrens,
Oberleutnant von Laudenbach.Max Brock.
Assessor Möller.Max Schiefer.
Ein Lohndiener.Karl Kusterer.

Zwischenakts-Musik.
1. Der Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Einleitung und Chor aus „Die Jüdin" von Halevy. 3. „Phantome“,

Walzer vou Komzak.

Nach dem 1. und 3. Stucke finden längere Pansen statt.

Kassenprefse wie gewöhnlieh.
Kastenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 8. October 1899. 5. Vorstellung im Abonnement. Beckers Geschichte. Liederspicl in 1 Akt von

E. Jacobson, Musik von A. Conradi. Hierauf: Zum ersten Male: Der Schlafwagen-Controleur. Schwank
in 3 Akten von A. Brisson. Deutsch von B. Jacobson.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 8. October 1899.
5. Vorstellung im Abonnement.

Beckers Geschichte.

Liederspiel in 1 Akt von E. Jacobson. Mufik von A. Conradi.

In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

Siegfried Berger, Goldschmied.Max Nowack.

Rosalinde.Marg. Hellmuth.

Schluder.Richard Seydelmann.

-♦--—

Hierauf:

VE" Zum ersten Male: "WU

Der Schlafwagen-Controleur.

Schwank in 3 Akten von Alexandre Bision. In deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Georges Godefroid.Egon Hedeberg.

Lucienne, seine Frau. .Hermine Warna.

Montpepin.Albert Blumenreich.

Aurora, seine Frau.Katharina Winkler.

Alfred Godefroid.Max Brock.

Raoul de Saint Medard.Max Nowack.

Angele.Paula Milbitz.

Labordave.Ernst Bornstedt.

Charbonneau.Robert Nonnenbruch.

Madame Charbonneau.Louise Behrens.

Rosine, ihre Tochter.Elise Ewers.

Julie, Dienstmädchen.Emilie Robiczeck.

Frantzoise, Köchin.Marg. Hellmuth.

Die Handlung spielt in den beiden ersten Akten in Auteuil bei Paris im Hause Montpepins, im dritten Akt in Nangis

im Hause der Familie Charbonneau.
-♦-

Zwischenakts-Musik.
1. „Die schöne Fechterin", Marsch von Nazy. 2. Ouvertüre zu „Die Musikanten", von Flotow. 3. „Jeu d’esprit“, Polka

von Waldteufel. 4. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer.

Nach dem ersten Stücke und nach dem zweiten Akte des zweiten
Stückes längere Pansen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 J( — *).

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe .... . 1 jft. 80 ^

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— »70,

Gallerie .— „ 50 .

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß B 1^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 10. October 1899. 6 Vorstellung im Abonnement. Anfang 7^/2 Uhr. Halali.

Lustspiel in 4 Akten von R. Skowronek.

NW" Bekanntmachung: Die Eingangsthüre» zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
erste« Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
Im Theater gefunden : 2 Regenschirme,2 Handschuhe, 1 Taschentuch,1 Hutschleier, 1 Opernglasfutteral, 1 Bonbonniere.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 10. October 1899.
6. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Uhr.

Halali?

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.
I« Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ellinor von Streit.Else Maltana.
Gertrud, ihre jüngere Schwester.Paula Milbitz.
Frau Schettler, ihre Gesellschafterin.Louise Behrens,
Gramatzke, Verwalter.Georg Scyberlich.
Karl, 8tud. agr., sein Sohn.Max Nowack.
Schnabel, Förster.Richard Seydelmann.
Siegsried von Slreit-Waknitz, Refeiendar.Max Brock.
Georg Hartung, Gutsbesitzer auf Molitzewen.Fritz Alten.
Noreix,
Michalski,
Kebeikat,
Hannes,

Treiber

Albert Blumenreich.
Alfred Brandhorst.
Karl Kusterer.
Theodor Diekmann.

Ein Diener. .... .... Fritz Ackterberg.
Jagdgehülfen. Jagdgäste. Treiber.

Ort der Handlung: Die Majoratsheirschaft Adl. Groß-Schwentainen in Ostpreußen. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik.
1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel (zum ersten Male). 2. „Orientalischer Zug" von Blon (zum eisten Male). 3. Ouvertüre

zu „Zaar und Zimmermann" von Lortzing. 4. „Provencalisches Ständchen" von Ullrich (zum ersten Male).
Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ (Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 JC. 80 4 .
1 - 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
- „ 60 „

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 1 1 . October 1899. Auster Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben keine Gültigkeit. Egmont. Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von
Beethoven. Kassenöffnung 3 Uhr. Anfang 3Va Uhr. Preise der Plätze: I. Rang, Parquet,
II. Rang, Mittelplatz ä 50 4. Die übrigen Plätze ä 25 4

&HT Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schlust der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Grostherzogliche Theater-Intendanz.

&£$ Die Großherzogliche Thcater-Jntendanz hat sich entschlossen, um vielfach an sie herangetretenen Wünschen Seitens
derjenigen Bewohner Oldenburgs, die aus Geschästsgründen eist gegen 9 Uhr das Theater besuchen können, nachzukommen zu¬
nächst versuchsweise in der Zeit vom 17. October bis 15. November d. Js. sogenannte „Schnittbillets" einzuführen.
Diese Billets werden Abends von 8 8/4 bis 9^4 Uhr an der Kasse ausgegeben und sind die Preise für dieselben wie folgt
festgesetzt worden:

Balkonsitz I. Rang .... . 1 JC. 50 4. Mittelplatz II. Rang . . . . . — JC. 90
Loge I. Rang (Vordersitz) . . . 1 „ 40 „ Logensitz. . . - „ 80

„ „ „ (Hintersitz) . . . 1 „ 30 „ Parterre . . . - „ 65
Parquet . . 1 „ 30 „ Amphitheater . . . — „ 35
Parquet 6 .— 10. Reihe. . . . — .. 90

Gallerie .
. . — „ 25

Bemerkt wird noch, daß der Zutritt in den Zuschauerraum auch bei diesen Billets nur während der
Pausen stattfinden kann. Sollte von diesen sogenannten Schnittbillets nicht genügend Gebrauch gemacht werden, so behält
sich die Intendanz vor, diese Einrichtung mit dem 16. November wieder aufzuheben.

Oldenburg, 1899 October 9. Grostherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Mittwoch den 11. Oktober 1899.
WM- Außer Abonnement. "dW

Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.
FrelMtze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 31 Uhr.

Trauerspiel in 5 Acten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.
In Scene gesetzt vom Qberregiss, ur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmustlrdirector Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl V., Regentin der Niederlande. . . Katharina Winkler.

Graf Egmont, Priin von Gaure.Fritz Alten.

Wilhelm von Oranicn.Georg Seyberlich.

Herzog von Alba.Hans Firle.

Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Max Schiefer.

Machiavell, im Dienste der Regentin.Willi Heinemann.

Richard, Egmont's Geheimschreiber.Fritz Achterberg.

Silva, 1 x mf , .. . .Alfred Brandhorst.

Gomez, / un *er ^ “ a bienend.Robert Nonnenbruch.

Clärchen, Egmont's Geliebte.Jda Ravenau.

Ihre Mutter.Louise Behrens.

Brackenburg, ein Bürgersohn.Max Brock.

Soest, Krämer, >.Max Nowack.

Setter, Schneider, 1.RichardSeydelmann.

Zimmermann, I .Heinrich Colmar.

Seifensieder, l „„ ^ ,.Alfred Brandhorst.

Erster ) ® ur 8 er btm .Theodor Dieckmann.

Zweiter l.Josef Nigrini.

Dritter !.Fritz Achterberg.

Vierter /.Karl Kusterer.

Buyck, Soldat unter Egmont.Max Schiefer.

Ruysum, Invalide.Arthur Toussaint.

Vansen, ein Schreiber.Ernst Bornstedt.

Volk. Gefolge. Wachen rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Ouvertüre, Zwischenaktsmusik und Melodram von £. van Beethoven.

Nach dem 3. Acte Pause Ton IO Minuten.

KP Preise der Plätze
Balkonsitz I. Rang

Logensitz I. Rang.

Parquetsitz . . .

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerte . . .

ä 25 4

Lajfenöffnung 3 Uhr. Anfang 3'| 2 Ahr. Ende nach 7 Ahr.

Donnerstag, den 12. October 1899. 7. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7^ Uhr. Untervier Augen. Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda. Hierauf: Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt
von L. Fulda. Zum Schluß: Ein Ehrenhandel. Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda.

MW- Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
erste» Mustknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Donnerstag, den 12. October 1899.
7. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % lllir.

Unter nier Angen.

LuMiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
I» Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:
Dr. Felix Volkart, Arzt.Fritz Alten.
Hermine, seine Gattin.Else Maltana.
Baron Hubert von Berkow.Max Schiefer.
Baumann. Diener.Richard Seydelmann.
Lotte, Kammermädchen...Emilie Robiczeck.

Hierauf:

Ui« Zeche.

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ottomar Freiherr von Reigersdorf ..Ernst Bornstcdt.
Agathe Dorn.Katharina Winkler.
Ein Badearzt.Max Brock.
Ein Kellner.Max Schiefer.

Zum Schluß:

Ein Ehrenhandel.

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Regierungsrath von Techwitz . ..Egon Hedeberg.
Lili, seine Frau.Hermine Warna.
Major Hagen .Fritz Alten.
Mathilde, seine Frau.Else Maltana.
Justizräthin Strobel .Louise Behrens,
Oberleutnant von Laudenbach.Max Brock.
Assessor Möller.Max Schiefer.
Ein Lohndiener.Karl Kusterer.

Zwischenakts-Musik.
1. Der Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Einleitung und Chor aus „Die Jüdin" von Halevy. 3. „Phantome“,

Walzer vou Komzak.

IVach dem 1. und 2 . Stücke finden läng-ere Pausen statt.

1 jE" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 1V 2 bis 12* 4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 13. October 1899. 8. Vorstellung im Abonnement. Die Geschwister. Schauspiel

in 1 Akt von Goethe. Hierauf: C l a v i g o. Trauerspiel in 5 Akten von Goetbe.

NE" Sonnabend, den Li. Oktober 1898. Außer Abonnement zu erhöhten Preise».
Einmaliges Gastspiel von Fräulein Susanne Münte vom Kaiserlichen Michael-Theater in St Petersburg mit ihrer
eigenen französischen Gesellschaft aus Paris. Gastspiel von: Monsieur Joomard von der Comedie Fran 9 aise.
Monsieur Eti<$vant vom Theatre National de l’Odeon. Monsieur Vianesi, chef d’Orchestre de l’Opera,
academie nationale de musique, Chevalier de la legion d’honneur. Einmalige Aufführung von „La Dame
aux CannSlias“ (die Cameliendame). Drama in 5 Akten von Alexandre Dumas. Nach dem 2. und 3. Akte wird
die Hofkapelle unter persönlicher Leitung des „Monsieur Vianesi" die Ouvertüre und hauptsächlichsten symphonischen
Piecen aus der Sprechoper „I/Arlesienne" von Georges Bizet zu Gehör bringen. Preise der Plätze:

Balkonsitz I. Rang . .
Prosceniumsloge I. Rang
Logensitze I. Rang . .
Parquetsitz.
Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang.2 JC. 50 4 .
Parterresitz.2 „ — „
Amphitheater III Rang ... 1 „ 25 „
Gallerie.1 „ — „

Vorbestellungen für diese Vorstellung werden vom 12. d. Mts. an bei der Großherzoglichen Theaterkasse entgegengenommen
Den Abonnenten von ganzen Plätzen wird das Vorzugsrecht bis zum 16. d. Mts. eingeräumt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
3/^ (0^23/3^ (?£$?>'J)/^ PSSF’ 1
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Freitag, den 13. October 1899.
8. Vorstellung im Abonnement.

Anfang; 7 Uhr.

Clavigo

Ein Trauerspiel in 5 Acten von Goethe.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Clavigo, Archivarius des Königs.Max Brock.
Carlos, dessen Freund.Ernst Bornstedt.
Beaumarchais.Fritz Alten.
Marie Beaumarchais.Jda Ravenau.
Sophie Guilbert, geborene Beaumarchais.Katharina Winkler.
Guilbert, ihr Mann.Hans Firle.
Buenco.Willi Heinemann.
Saint George.Robert Nonnenbruch.
Ein Bedienter Clavigos.Karl Kusterer.
Ein Leichenträger.Arthur Toussaint.
Leichenträger und Leichengefolge.

Der Schauplatz ist in Madrid.

Vorher:

Die Geschwister.

Schauspiel in 1 Akt von Goethe.
In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:
Wilhelm, ein Kaufmann.Fritz Alten.
Marianne, seine Schwester.Elise Ewers.
Fabrice.Willi Heinemann.
Ein Briefträger.Josef Nigrini.
Ein Kind.Max Löffler.

Zwischenakts.Musik.
1. Marsch von Jensen. 2. Etoile du Soir von Rubinstein. 3. Albumblatt von Wagner. 4. Zwischenakt von Manns.

5. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 6. Maurische Trauermusik von Mozart.

mach dem ersten Stücke und nach dem dritten Akte des zweiten
Stückes läng-ere Pausen.

^ Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logeusitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittetplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 M.. 80 4 .
1 ,, 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
— „ 50 „

Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 lUjr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf non ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 15. Oktober 1899. s. Vorstellung im Abonnement. Zum erste» Male: Fuhrmann
H e n s ch e l. Schauspiel in 5 Akten von G. Hauptmann.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

'«/
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Sonntag, den 15. October 1899.

9. Vorstellung im Abonnement.

NE" Zum ersten Male: "W8

Fuhrmann Henschel

Schanspiel in 5 Akten von Gerhart Hanptmann.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Egon Hedeberg.

Karlchen, sein Sohn.... .Willi Willens. $2

Herrsche!, Fuhrmann.Ernst Barnstedt.

Malchen, seine Frau.Katharina Winkler.

Hanne, Magd bei Henschel.Hermine Warna.
Bertla . ..Marie Willens.

Wermelskirch, Pächter der Schenkstube „Zum grauen Schwan".Albert Blumenreich.

Frau Wermelskirch..Louise Behrens,

Franziska, deren Tochter.Paula Milbitz.

George, Kellner.Max Nowack.

Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Georg Seyberlich.

Grunert, Thierarzt.Robert Nonnenbruch.

Fabig, Handelsmann.Richard Seydelmann.

Hildebrand, Schmied.Alfred Brandhorst.

Hausse, Knecht bei Henschel.Willi Heinemann.

Franz, Kutscher bei Siebenhaar.Max Schiefer.

Ein Feuerwehrmann.Fritz Achterberg.

Das Stück spielt in einem kleinen Badeort im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der I.Akt spieltim

Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.

Zwischenakts-Musik.
l. Ouvertüre von Manns. 2. Siegeshymne von Prinz Albrecht. 3. „In der Kirche" von Reinecke. 4. Ouvertüre zu

„Peter Schmoll" von Weber. 5. Ave Maria von Schubert.

Wach dem 3. Akte findet eine grössere Panse statt.

| 99“ Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 17. October 1899. 10. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Cornelius Bost.

Lustspiel in 4 Akten von F. von Schönthan.

Bekanntmachung: Die Cingangsthüren zum Znschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in de» Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 17. October 1899.

10. Vorstellung im Abonnement.

Cornelius Boß.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Egon Hedeberg.
Prinz Cuit von Schöningen-Clausthal.Fritz Alten.
Baronin Henriette von Feldheim.Hermine Warna.
Graf von Pernwald, herzoglicher Cabinels-Rath.Ernst Bornstedt.
Paula, dessen Tochter.Elise Ewers.
Arnold Bäckers.Max Brock.
Cornelius Voß, Maler.Max Schiefer.
Engclbart, Secretair des Grafen von Pernwald.Richard Seydelmann.
Toni, Stubenmädchen .Emilie Robiczeck.
Ein Diener f ,m § au f e bet Baronin.Karl Kusterer.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.
Zwischenakts-Musik.

1. kerpöturrw mobil«, Marsch von Blon. 2. Springtanz von Hofmann. 3. „Bitte schön", Polka von Strauß. 4. Ouver¬
türe zu „Die Entführung" von Mozart.

Nach dem 3. Acte Pause von 1© Minuten.

Krank: Herr vowack.

Kassen -Preise: 3S
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 ., 75 „

2 Logcnsitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „
(Hintersitz).2 „ 60 „

Parguctsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8 —10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logcnsitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 JC. 80 4 .

Kajfenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9*| 2 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 18. October >899. s Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4'/a Uhr.
Beckers Geschichte. Liederspiel in 1 Akt von E. Jacobson, Musik von A. Conradi. Hierauf: Der
Schlaswagen-Controlenr. Schwank in 3 Akten von A. Vision. Deutsch von B. Jacobson.

Donnerstag, den 19. Oktober 1899. 1t. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 l /-2 Uhr. Der Schwaben¬
streich. Lustspiel in 4 Akten von F. von Schönthan.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 2 Regenschirme.
SjBgr Bekanntmachung: Die Einganasthnren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der

ersten Musiknummcr geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.
Großherzoglichc Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 18. October 1899.
2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 % Uhr.

Becker s Geschichte.

Liederspiel in 1 Akt von E. Jacobson. Musik von A. Conradi.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HosmustKdirector Manns.

Personen:
Siegfried Berger, Goldschmied.Max Nowack.

Rosalinde.Marg. Hellmuth.

Schluder.Richard Seydelmann.

Hierauf:

Her Schlafwagen-Controleur.

Schwank in 3 Akten von Alexandre Bision. In deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Georges Godefroid.Egon Hedeberg.

ßuctenne, seine Frau. .Hermine Warna.

Montpepin.Albert Blumenreich.

Aurora, seine Frau.Katharina Winkler.

Alfred Godefroid.Max Brock.

Raoul de Saint Medard.Max Nowack.

Angele.Paula Milbitz.

Labordave.Ernst Barnstedt.

Charbonneau.Robert Nonnenbruch.

Madame Charbonneau.Louise Behrens.

Rosine, ihre Tochter.Elise Ewers.

Julie. Dienstmädchen.Emilie Robiczeck.

Franyoise, Köchin.Marg. Hellmuth.

Die Handlung spielt in den beiden ersten Akten in Auteuil bei Paris im Hause Montpepins, im dritten Akt in Nangis

im Hause der Familie Charbonneau.

Zwischenakts-Musik.

1. „Die schöne Fechterin". Marsch von Nazy. 2. Ouvertüre zu „Die Musikanten", von Flotow. 3. „Jeu d’esprit“, Polka

von Waldteufel. 4. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer.

Nach dem ersten Stücke and nach dem «weiten Akte des zweiten
Stückes längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 JC.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz).2 „

Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

. 1 Jt. 80 4 .

InflcnofnmtQ3 Ahr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4 1, Ahr. Ende ?’| 2 Ahr.
Vorverkauf von ll‘|, bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 19. Oktober 1699. IR. Borstellung im Abonnement. Anfang V /2 Uhr. Der Schwaben¬streich. Lustspiel in 4 Akten von F. von Schönthan.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Donnerstag, den 19. October 1899.
11. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

er Schwabenstreich.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:
Friedrich Lörsch, Gutsbesitzer.
Hildegard Lörsch, geb. v. Zinkwitz,seine Frau.
Martha, ihre Tochter.
Paul von Gredding, ihr Schwiegersohn.
Hedwig von Gredding, geb. Lörsch, seine Frau.
Conrad von Schwyburg, Gutsbesitzer.
Dr. August Winkelberg .
Palmiro Tamburini.
Ein Telegraphenbote.
Minna, Dienstmädchen bei Lörsch .
Lobmeyer, Jnspector.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: In den ersten zwei Akten auf dem Rittergute Zinkwitz,

Egon Hedeberg.
Louise Behrens.
Elise Ewers.
Max Brock.
Else Maltana.
Fritz Alten.
Richard Seydelmann.
Albert Blumenreich.
Robert Nonnenbruch.
Minni Behrens.
Alfred Brandhorst,

in den beiden letzten Akten in Berlin.

Zwischenakts-Musik.
1. Grenadier marsch von Frommann. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Münchener Lustspiel-Ouverture

von Closner. 4. Durch's Telephon, Polka von Strauß.

Wach dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang.3 J(. —
Prosceiiiumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75
Logen sitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . . 1 . H,. 80
Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „
Logensitz II. Rang.1 „ 60 „
Parterresitz.1 . 30 „
Amphitheater III. Rang. . . . . . . — ,. 70 „
Gallerte .— „ 50 „

Kastenöffnung7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 20. Oktober 1899. 12. Vorstellung im Abonnement. Fuhrmann Henschel. Schauspiel
in 5 Akten von G. Hauptmann.

_ „ Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 20. Oktober 1899.

12, Vorstellung im Abonnement.

Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:
Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Egon Hedeberg.
Karlchen, sein Sohn.Willi Willens.
Henschel, Fuhrmann.Ernst Bornstedt.
Mulchen, seine Frau.Katharina Winkler.
Hanne. Magd bei Henschel.Hermine Warna.
Bertla.Marie Willens.
Wermelskirch, Pächter der Schenkstube „Zum grauen Schwan".Albert Blumenreich.
Frau Wermelskirch.Louise Behrens,
Franziska, deren Tochter.Paula Milbitz.
George, Kellner.Max Brock.
Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Georg Seyberlich.
Grunert, Thierarzt.Robert Nonnenbruch.
Fabig, Handelsmann.RichardSeydelmann.
Hildebrand, Schmied.Alfred Brandhorst.
Hausse. Knecht bei Henschel.Willi Heinemann.
Franz. Kutscher bei Siebenhaar.Max Schiefer.
Ein Feuerwehrmann.Fritz Achterberg.

Das Stück spielt in einem kleinen Badeort im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der 1. Akt spieltim
Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.

Zwischenakts-Mnsik.
1. Ouvertüre von Manns. 2 . Siegeshymne von Prinz Albrecht. 3. „In der Kirche" von Reinecke. 4. Ouvertüre zu

„Peter Schmoll" von Weber. 5. Ave Maria von Schubert.

Nach dem 3. Akte findet eine grössere Panse statt.

Kassen-Preise: HZ
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ (Hintersitz).2 „ 60 „
. 2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 M. 80 4 .
75
60
30
70
50

Rajfenöffnung 6 x |2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Sonnabend, den 21. Oktober 1899. Außer Abonnement zu erhöhten Preisen. Einmaliges Gast¬
spiel von Fräulein Suzanne Münte, vom Kaiserlichen Michael-Theater in St. Petersburg, mit ihrer eigenen
französischen Gesellschaft aus Paris. Gastspiel von: Monsienr dkonmarL von der Comedie Frarxyaise,

Monsieur I3ti6vant vom Theatre National de l’Odeon, Monsieur Vianesi, chef d’Orchestre de l’onera,
academie nationale de musique. „Im Dame aux Cam61ias“ (die Cameliendame). Drama in 5 Akten
von A. Dumas. — In den Zwischenakten unter pcrsönlicher Leitung des Monsieur Vianesi Ouvertüre und
und symphonische Piecen aus der Sprechoper ,,1/Arlesienne“ von G. Bizet.

Sonntag, den 22. Oktober 1899. 18. Vorstellung im Abonnement. Othello. Trauerspiel in 5 Akten von
Shakespeare. Deutsch von Schlegel und Tieck.

WM- Bekanntmachung: Die Eingang sthüren zum Znschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Sonnabend, den 31. October 1800.
W Nutzer Abonnement }u cvfjöljtett Preisen. -WZ

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Einmaliges Gastspiel von Fräulein

Suzanne Munte,
vom Kaiserlichen Michaeltheater in St. Petersburg,

mit ihrer eigenen französischen Gesellschaft aus Paris.
IW" Gastspiel von "W8

Monsieur Jonmard von der Comedie Franqaise.
Monsieur Etfövant vom Theatre National de l’Odeon, Regisseur u. Impresario.
Monsieur Vianesi, chef d’Orchestre de l’opera, academie nationale de

musique, Chevalier de la legion d’honneur.
SS Einmalige Aufführung von S

La Dame aux Cam&lias.

Comedie en 5 actes de Alexandre Dumas fils.

MademoiselleSuzanne Munte.Marguerite Gautiep.
Monsieur Joumard (de la Comedie Franpaise) . . Monsieur Duval pere.

Armand Duval .... MM rs Estival.
de Varville. „ Chevalier,
St. Gaudens. „ Hems.
Gaston Rieux
de Giray . .
Gustave . .
Le Docteur .

Durafour.
Miller.
Chouard.
Lagarde.

Prudence
Nichette
Nanine
Olympe
Anais .
Un commissionnaire
Un domestique

MM mes Bode
„ Gratia Durafour.
„ Dinard.
„ Doria.
„ Masse.

MM rs Dueros.
_ Franck.

Nach dem 2. und 3. Akt wird die Hofkapelle unter persönlicher Leitung des
Monsieur Vianesi die Ouvertüre und hauptsächlichsten symphonischen
Pieeen ans der SprechoperL’

von Georges Bizet
zu Gehör bringen.

Zwischenakts - M usik
1. Fntre-Akt aus „Carmen" von Bizet.
2. Pizzicato von Delibes.

Ouvertüre
Pastorale
Fntre-Akte
Intermezzo (Menuetto)

5. Angelus von Massenet.

aus „L’Arlesienne“ von Bizet.
Dirigent:

Mr. Vianesi.

Balkonsitz I. Rang. 5 jfC. — 4- Logensitz D. Rang .... . "2 JC. 60 4 .
Prosceniumsloge I. Rang . . . 5 „ - „ Parterresitz. • 2 „ — „

Logensitze I. Rang. 4 „ 50 „ Amphitheater III Rang . . • 1 „ 25 „

Parquetsitz. . . 4 „ — Gallerte. ■ 1 „ — „

Mittelplatz II. Rang .... 3 „ — "

Kassenöffnung 6 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 22. Oktober 1899. 18. Vorstellung im Abouuemeut. Othello. Trauerspiel in 5 Akten von

Shakespeare. Deutsch von Schlegel und Tieck.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofcapellconzerte werden am Montag, den

23. und Dienstag, den 24. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12 1/z und Nachmittags von 3^/a bis 5 Uhr, im Bureau der Großherzog¬

lichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegengenommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen

Plötze, soweit thunlich, bis zum 24. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Mittwoch, den

25. d. M., Vormittags von 10 bis 12*/a Uhr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der Abonnements¬

preis beträgt 16 Ji. für den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

fA

Oldenburg.Z^Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 22. October 1899.
13. Vorstellung im Abonnement.

Mein Leopold.

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Musik von R. Bial.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Zernikow, Stadtcichter.Georg Schwerlich.

Natalie, seine Frau.Louise Behrens.

Marie, \ .Else Maltana.

Emma, > deren Töchter.' . i.Marg. Hellmuth.

Anna, 1.Martha Winterfeld.

Gottlieb Weigelt, Schnhmachermeister.Albert Blumenreich.

Clara, s . «... Hermine Warna.

Leopold, Referendarius, / '^>ne Kinder.Max Brock.

Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause.Emilie Robiczeck.

Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt..Egon Hedeberg.

Hempel, l.Max Schiefer.

Stresow, ) „ { n .Alfred Brandhorst.

Lipsky, ) Gesellen.Arthur Toussaint.

Wilhelm, Lehrjunge.Paula Milbitz.

Gottlieb, ) e .Willi Willens.

Karl, / Knaben.Marie Willens.

Mehlmeyer, Musiklehrer.Max Nowack.

Krümel, Unteroffizier.Erwin Stein.

Schwalbach, Kaufmann.Robert Nonnenbruch.

Mielisch.Richard Seydelmann.

Herr Schmied.Fritz Achterberg.

Erster .Karl Kusterer.

Zweiter / Kellner.Theodor Diekmann.

Eine Wäscherin.Julie Grube.

Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und 5. Bilde

von 5 Jahren.

Zwischenakts - M usik.
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burkart. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. Cherubin-Gavotte von Basscur. 4. „Sieben-

meilen-Stiefel," Galopp von Ueberschär. 5. Fackeltanz von Manns. 6. karucks iuiiit:g,irs von Massenet.

IVach dem 2 . und 4 Bilde linden längere Pausen statt.
Krank: Ernst Dornstedt._

MT Kassenpreise wie gewöhnlich. ^8
Kaffenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Mr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 liiljt Mittags.
Dienstag, den 24. Oktober 1899. 14. Vorstellung tut Abonnement. Anfang 7 Uhr. Beckers Geschichte.

Liederspiel in 1 Akt von E. Jacobson, Musik von A. Conradi. Hierauf: Der Schlafwagen-Controleur.

_ Schwank in 3 Akten von A. Bisson. Deutsch von B. Jacobson.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofcapellconzerte werden am Montag, den

23. und Dienstag, den 24. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12^2 und Nachmittags von 3 l /z bis 6 Uhr, im Bureau der Großherzog¬

lichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, entgegengenommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen

Plätze, soweit thunlich, bis zum 24. d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Mittwoch, den

25. d. M., Vormittags von 10 bis 12 1/ a Ufjr, über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden. Der Abonnements-

beträgt 16 JC. für den Sitz und sind die Billets beim Abschluß des Abonnements in Empfang zu nehmen.

^Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckere:.
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Dienstag, den 24. October 1899.
14. Vorstellung im Abonnement.

Die Zeche.

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ottomar Freiherr von Reigersdorf.Ernst Barnstedt.
Agathe Dorn.Katharina Winkler.
Ein Badearzt.Max Brock.
Ein Kellner.Max Schiefer.

Hierauf:

Oer Schlafwagen-Controleur.

Schwank in 3 Akten von Alexandre Vision. In deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Georges Godefroid.Egon Hedeberg.

Lucienne, seine Frau. .Hermine Warna.

Montpepin.Albert Blumenreich.

Aurora, seine Frau.Katharina Winkler.

Alfred Godestoid.Max Brock.

Raoul de Saint Medard.Max Nowack.

Angele.Paula Milbitz.

Labordave.Ernst Bornstedt.

Charbonneau.Robert Nonnenbruch.

Madame Charbonneau.Louise Behrens.

Rosine, ihre Tochter.Elise Ewers.

Julie, Dienstmädchen.Emilie Robiczeck.

Franyoise, Köchin... Marg. Hellmuth.

Die Handlung spielt in den beiden ersten Akten in Auteuil bei Paris im Hause Montpepins, im dritten Akt in Nangis

im Hause der Familie Charbonneau.

Zwischenakts - M usik.
1. „Die schöne Fechterin", Marsch von Nazy. 2. Ouvertüre zu „Die Musikanten", von Flotow. 3. „Jeu ä'esprib", Polka

von Waldteufel. 4. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer.

Hach dem ersten Stücke und nach dem zweiten Akte des zweiten
Stückes längere Pausen.

^ Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. Z JC. —

Prosceniumslvge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 76

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 76

„ „ (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

4- Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 M. 80 4 .

1 „ 76 „

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 60 „

Rajfenöffnung 6 I 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 25. October 1899. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4'/2 Uhr.Fuhrmann Henschel. Schauspiel in 5 Akten von G. Hauptmann.

Donnerstag, den 26. Oktober 1899. IS.Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Haus Lange.

Schauspiel in 4 Akten von P. Heyse.

MP Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Jnteudauz.

Im Theater gefunden: 1 Fächer, 2 Taschentücher,1 Opernglasfutteral, 1 Kamm, 1 Bürste.
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Mittwoch, den 25. October 1899.

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4'| s Uhr.

Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:

Siebenhaar, Besitzer des Hotels „Zum grauen Schwan".Egon Hedeberg.

Karlchen, sein Sohn.Willi Willens.

Henschel, Fuhrmann.Ernst Bornstedt.

Malchen, seine Frau.• . Katharina Winkler.

Hanne. Magd bei Henschel.Hermine Warna.
Bertla.Marie Willens.

Wermelskirch, Pächter der Schenkstube „Zum grauen Schwan".Albert Blumenreich.

Frau Wermelskirch.i . Louise Behrens.

Franziska, deren Tochter.Paula Milbitz.

George, Kellner. Max Brock.

Walter, Henschels Schwager, Pferdehändler.Georg Seyberlich.

Grunert, Thierarzt.Robert Nonnenbruch.

Fabig, Handelsmann.Richard Seydelmann.

Hildebrand, Schmied.Alfred Brandhorst.

Hausse. Knecht bei Henschel.Willi Heinemann.

Franz, Kutscher bei Siebenhaar . . . . -.Max Schiefer.

Ein Feuerwehrmann.Fritz Achterberg.

Das Stück spielt in einem kleinen Badeort im Hotel „Zum grauen Schwan". Zeit: Sechziger Jahre. Der I.Akt spieltim

Februar, der 2. im Mai, der 3. im November, der 4. und 5. im folgenden Frühjahr.

Zwischenakts-Musik.

l. Ouvertüre von Manns. 2. Siegeshymne von Prinz Albrecht. 3. „In der Kirche" von Reinecke. 4. Ouvertüre zu

„Peter Schmoll" von Weber. 5. Ave Maria von Schubert.

Mach dem 3. Akte findet eine grossere Pause statt.
STMaffe n* greife:

8

Balkvnsitz I. Rang. 3 jH*. — ^. Parquctsitz 8—10. Reihe . . . . 1 JC 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. . . . 1 » 76 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 76 „ Logensitz II. Rang. ... 1 * 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Parterresitz. • • . 1 „ 30 „

., „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Amphitheater ELI. Rang. . . . • • • — „ 70 „

Parquctsitz. ©offene . . . . — „ 50 „

Rajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4',, Uhr. Ende nach ?| 4 Uhr.
Vornerkauf von 111s bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 26. Oktober 1899. 15. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Va Uf)t. Hans Lange.

Schauspiel in 4 Akten von P. Heyse.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
erste» Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann unr in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

euteAnfang4*|aUhr.
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Donnerstag, den 26. October 1899.
IS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Bans Lause.

Schauspiel in 4 Akten von Paul Hevse.Schauspiel in 4
In Treue gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Sophia, Herzogin von Pommern.Katharina Winkler.
Bngslaff, ihr Sohn.Max Brock.
Ewald von Massow, ihr Hosmarschall.Ernst Bornstedt.
Jürgen von Krokow, j.Egon Hedeberg.
Hans von Putkammer, ! pommersche Edelleute.Max Schiefer.
Jost von Dewitz, s.Robert Nonnenbruch.
Klaus Barnim, Bürgermeister von Rügenwalde.Erwin Stein.
Achim, Diener Massow's . .Alfred Brandhorst.
Hans Lange, Bauer im Dorfe Lanzke.Georg Seyberlich.
Gertrud, seine Mutter.Louise Behrens.
Dörte, seine Tochter.Marg. Hellmuth.
Henning, sein Großknecht.Fritz Alten.
Henoch, ein jüdischer Viehhändler.Willi Heinemann.
Niels Erichson, ein schwedischerWaffenschmied.Heinrich Colmar.
Veit Klinker, Thurmvogt.Hermann Schmelz.
Ein Page.Emmy Preuß.
Eine Magd.Emilie Robiczeck.
Erster \ c . .Arthur Toussaint.
Zweiter ) Sne 9 et .Karl Kusterer.
Pommersche Edellente. Diener und Bauern.

Das Stück spielt in Rügenwalde und auf dem Dorfe Lanzke in Hinterpommern im Jahre 1476.

Zwischenakts - M usik.
1. Marsch ans „Tarpeja" von Beethoven. 2. Pizzicato von Delibes. 3. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus der Fremde"

von Mendelssohn. 4. Prisi s a la Madonne von Lange.

_ Nach dem 2 . Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkvnsitz I. Rang . .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ ' (Hintersitz) . .
Parguetsitz ........

- 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 jfC. 80 ^
3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 .. 75 „
2 75 Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „
2 .. 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „
2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70 „
2 .. 60 .. Gallerte . „ 50 .

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 29. Oktober 1899. I«. Borstellung im Abonuement. Othello.
Shakespeare. Deutsch von Schlegel und Tieck.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Trauerspiel in 5 Akten von
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Sonntag, den 29. October 1899.

16. Vorstellung im Abonnement.

Othello

der Mohr von Venedig,
Trauerspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel und Tieck.

I« Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:

Der Doge von Venedig.Richard Seydelmann.

Vrabantio, Senator.Georg Seyberlich.

1. 1 ~ , .Heinrich Colmar.

2. ) Senator.Alfred Brandhorst.

Gratiano, Brabantios Bruder . . . Willi Heinemann.

Lodovico, Brabantios Neffe .... Egon Hedeberg.

Othello, Feldherr, Mohr.Hans Firle.

Cassio, sein Lieutenant.Max Brock.

Offiziere. Edelleute. Damen. Diener. Fackelträger. Soldaten. Gefolge.

Jago, sein Fähnrich.Ernst Barnstedt.

Nodrigo, ein junger Benetianer . . . Max Schiefer.

Montano, Statthalter von Cypern . . Robert Nonnenbruch.

Desdemona, Brabantios Tochter. . . Jda Ravenau.

Emilie, Jagos Frau.Katharina Winkler.

Ein Bote.Fritz Achterberg.

Ein Edelmann.Karl Kusterer.

1. Aufzug in Venedig, hernach auf Cypern.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Schubert. 2. Bild aus Osten von Schumann. 3. Präludium aus „Romeo" von Gounod. 4. Finale aus

„Lohengrin" von Wagner. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. und 4. Aufzuge linden längere Pausen statt.

Kassen-Preis er
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. Parquetsitz 8—10. Reihe . . .

. 1 JC. 80

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 .. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 „ 75 ..

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . . • . — „ 70 „

Parquetsitz.
o

60 „ Gallerte . . . . - „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6*| 2 Uhr. Anfang 7 Ubr. Ende nach 10 Uhr. ||
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 31. Oktober 1899. 17. Vorstellung im Abonnement. Anfang 71/2 Uhr. Halali. Lustspiel
in 4 Akten von R. Skowronnck.

NE" Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 31. October 1899.
17 Vorstellung im Abonnement.

Anfang T!\ Uhr.

Halali?

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.
I« Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ellinor von Streit.

Gertrud, ihre jüngere Schwester ....

Frau Schettler, ihre Gesellschafterin . . .

Gramatzke, Verwalter.

Karl, stud. agr., sein Sohn.

Schnabel, Förster.

Siegfried von Srreit-Waknitz, Referendar

Georg Hartung, Gutsbesitzer auf Malitzewen

Noreix,
Michalski,
Kebeikat,
Hannes,
Ein Diener.

Jagdgehülfen. Jagdgäste. Treiber.

Ort der Handlung: Die Majoratsherrschaft Adl. Groß-Schwentainen in Ostpreußen,

Treiber

Else Maltana.

Paula Milbitz.

Louise Behrens.

Georg Seyberlich.
Max Nowack.
Richard Seydelmann.
Max Brock.

Fritz Alten.

Albert Blumenreich.

Alfred Brandhorst.

Karl Kusterer.

Theodor Diekmann.

Fritz Achterberg.

Zeit: Die Gegenwart.

n

Zwischenakts-Musik.
1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. „Orientalischer Zug" von Blon. 3. Ouvertüre zu „Zaar und Zimmermann"

von Lortzing. 4. „Provencalisches Ständchen" von Ullrich.

Nach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkousitz I. Rang. . 3 JC. — J. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 M. 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . • 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

.. „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 .

Parquetsitz.
O

60 „ Gallerie . „ 50 „

Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 2. November 1899. 18 . Vorstellung im Abonnement. Der Fechter von Ravenna. Trauerspiel

in 5 Akten von F. Halm.

KV" Bekanntmachung: Die Eingaugsthüreu zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 2. November 1899.
18. Vorstellung im Abonnement.

tiif ian«*' V 1 !» I hr
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Trauerspiel in 5 Akten von Fr. Halm.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Cajus Cäsar Caligula.Ernst' Barnstedt.

Cäsonia, seine Gemahlin.Else Maltana.

Cassius Chärea, Präfect 1 _.Fritz Alten.

Cornelius Sabinus, Tribun f ^ pratonanischen Leibwache ....... Albert Blumenreich.

Cajus Piso, ) .Max Schiefer.

Titus Martins, s Senatoren... Willi Heinemann.

Flavins Arminius, ) ..Hans Firle.

Gallus, > römische Ritter.Robert Nonnenbruch.

Valerius, ). . ,.Heinrich Colmar.

Thusnelda, i , .Katharina Winkler.

Ramis, ihre Verwandte,/ tn ^ om 9 e I an 9 en .Louise Behrens.

Merowig.Georg Seyberlich.

Glabrio, Vogt der Fechtschule zu Ravenna.RichardSeydelmann.

Lycisca, ein Blumenmädcheii, seine Tochter.Jda Ravenau.

Thumelicus, .Max Brock.

Ksyx, .Alfred Brandhorst.

Gnipho, Fechter.Hermann Schmelz.

Aper, .Fritz Acksterberg.

Cälius, Pförtner.Arthur Toussaint.

Senatoren, römische Ritter, Freigelassene, Fechter, Sclaven, Sclavinnen, Wachen.

Schauplatz: Rom.

Zwischenmusik von Lindpaintner, Alarschner, Hetsch, Mendelssohn.
Nach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — *}.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logeusitz I. Rang (Vordersitz).2 ,, 7ö „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquctsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 JC. 80

Kajftnöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ ^lhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 3. November 1899. 19. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7^2 Uhr. Der geheime Agent.

Lustspiel in 4 Akten von F. W. Hackländer.

8ägT° Bekanntmachung: Die Eittgangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in de» Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 3. November 1899.

19. Vorstellung im Abonnement.

Anfang (Jhr.

Der geheime Agent.

Lustspiel in 4 Aufzügen von F. W. Hackländer.
I« Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Alfred, regierender Fürst.Max Brock.

Die Fürstin Wittwe, seine Mutter.Katharina Winkler.

Prinzessin Eugenie, Nichte der Fürstin.Jda Ravenau.

Graf Steinhaufen, erster Minister.Egon Hedeberg.

Graf Oscar, dessen Neffe.Max Schiefer.

Der Obersthosmeister.Ernst Barnstedt.

Ein Geheimer-Rath .Willi Heinemann.

Erster s ,.Alfred Brandhorst.

Zweiter j *Wot 9.Karl Kusterer.

Der Kammerherr vom Dienst.Robert Nonnenbruch.

George, Kammerdiener des Fürsten.Richard Seydelmann.

Ein Kammerdiener der Fürstin.Arthur Toussaint.

1. Farinelli-Marsch von Zumpe.

Zwischenakts - M nsik.
2. Militair-Fanfare von Hofmann. 3. „Süßes Erinnern", Walzer von Waldteufel

4. Menuett von Bizet.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Sr Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 80

1 * 75 ,.

1 „ 60 „

1 „ 30 „

70 „

— „ 50 .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorn erlrauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 5. November 1899. 20. Borstellung im Abonnement. Der Salontyroler. Lustspiel in 4 Akten

von G. von Moser. Musik von I. Krügel. Vorher: Der Kurmärker und die Picarde. Genrebild

mit Gesang in 1 Akt von L. Schneider.

Bekanntmachung: Die Eingangsthuren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlanbt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

IV*HeuteAnfangVff«Uhr
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Freitag, den 3. November 1899.
IS. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 % Ulir.
^ Wegen Plötzlicher Erkrankung des Fräulein Katharina Winkler statt der

angekündigten Vorstellung „Der geheime Agent"

Cornelius

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Egon Hedeberg.

Prinz Eurt von Schöningen-Clausthal.Fritz Allen.

Baronin Henriette von Fcldheim.Hermine Warna.

Graf von Pernwald, herzoglicher Cabinets-Rath.Ernst Bornstedt.

Paula, dessen Tochter.Elise Ewers.

Arnold Bäckers.Max Brock.

Cornelius Boß, Maler.Max Schiefer.

Engelhart, Sccretair des Grafen von Pernwald ... Richard Seydelmonn.

Toni, Stubenmädchen > . , , . .Emilie Robiczcck.

Ein Diener j ,m § au f e bet Baron,n.Karl Kusterer.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts - M usik.
1. ksrpstumm mobil«, Marsch von Blon. 2. Springtanz von Hofmann. 3. „Bitte schön", Polka von Strauß. 4. Ouvcr- £ 5!

ture zu „Die Entführung" von Mozart.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.
&

Krank: Katharina Winkler.

Kassen -Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge 1. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceuiumslogc I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Loge»sitz I. Rang (Vordersitz). 2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquctsitz. 2 „ 60 „

Parquetsitz 8 —10. Reihe

Mittetplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

Kastenöffnung7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 5 . November 1899. 20. Vorstellung im Abounement. Der Salontyroler. Lustspiel in 4 Alten

von G. von Moser. Musik von I. Krägel. Vorher: Der Kurmärker uud die Picarde. Genrebild

mit Gesang in 1 Akt von L. Schneider.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruclere:,
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Sonntag, den 5. November 1899.
20. Vorstellung im Abonnement.

Lustspiel in 4 Akten von G. v. Moser. Musik von I. Krägel.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr HofmusilrdirectorManns.
Personen:

Lichtenberg, Banquier.Richard Seydelmann.

Bertha, dessen Frau.. Julie Grube.

Alice, deren Tochter.Paula Milbitz.

Bredo, Kaufmann.Georg Seyberlich.

Marianne, seine Tochter.Elise Ewers.

Adelheid, Bredo's Schwester.Louise Behrens.

Fritz von Strehsen.Max Nowack.

Hans Werner.Fritz Alten.

Selma, Kammerjungfer bei Bredo.Marg. Hellmuth.

Joseph Stemmbacher,

Stemmbacher, dessen Vater,

Vroni Steiner,

Loisl Heimburger,

Max Brock.

„ __ ,.Egon Hedeberg.

°us Tyrol.Minni Behrens.

.Alfred Brandhorst.

Wera Samiroff, Studentin der Medicin in Zürich.Jda Ravenau.

Ludwig, Diener bei Bredo. ..Fritz Achterberg.

Der erste, zweite und der vierte Akt spielen in Berlin, der dritte spielt in Tyrol am Achensee.

Zeit: Die Gegenwart.

Vorher:

Lurnmrker und die Picarde.

18 15 .
Genrebild mit Gesang und Tanz in 1 Akt von L. Schneider.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Herr HofmusilrdirecterManns.

Personen:
Marie Fermisre in einem Dorfe der Picardie.Minni Behrens.

Friedrich Wilhelm Schulze, Wehrmann im 3. Kurmärkischen Landwehr-Jnfanterie-Regiment .... Albert Blumenreich.
Zeit: 1815.

Zwischenakts-Musik.
1. Preußenmarsch von Golde. 2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager" von Kreutzer. 3. Ouvertüre zu „Salontyroler" von

Krügel. 4. Kußwalzer aus „Der lustige K>ieg" von Strauß. 5. Zither. Duett der Herren Brandhorst sen. u. jun.:

a. „Echo.Ländler" von Brandhorst, d. „Der Reiter und sein Lieb", Preislied von Ed. Schulz.

Nach dem ersten Stücke und nach dem zweiten Akte des zweiten
Stückes läng-ere Pausen.

Krank: Katharina Winkler.

Dienstag, den 7. November 1899. 21. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7^2 Uhr. Zwei glückliche Tage.

Schwank in 4 Akten von Schönthan und Kadelburg.

Die Abonnementsbillets der II. Serie (Nr. 21—40) sind am Montag, den 6. d. Mts., Vormittags von 10 bis 12*/a

und Nachmittags von 3*/2 bis 5 Uhr, int Bureau der Großh. Theaterkasse. Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

MWO Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Kamm.
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HF" Kassenpreise wie gewöhnlich. *Tp|
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 X| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr. A

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 7. November 1899.

21 Vorstellung im Abonnement.

Anfang lf l \2 Uhr.

Zwei glückliche Tage.

Schwank in 4 Akten von Franz von Schönthan und Gustav Kadelbnrg.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert blumenreich.

Personen:
Friedrich Weinholz.Egon Hedeberg.
Bertha, seine Frau.Katharina Winkler.
Else, deren Tochter.Elise Ewers.
Hugo Witte, Ingenieur.Fritz Alten.
Gertrud, seine Frau.Jda Ravenau.
Christine Hollwitz.Louise Behrens.
Lüttchen.Richard Seydclmann.
Joseph Freisinger.Max Brock.
Ritter.Heinrich Colmar.
Frau Ritter.Julie Grube.
Edgar, ihr Sohn.Max Schiefer.
Baumeister Hiller.Karl Kusterer.
Mornwetz.Robert Nonnenbruch.
Frau Morawetz...Bertha Scyberlich.
Frieda, ihre Tochter.Minni Behrens.
Assessor Görlich.Willi Heinemann.
Doctor Werndl.Arthur Toussaint.
Ruschke.Alfred Brandhorst.
Minna, Dienstmädchenbei Weinholz.Emilie Robiczeck.

Ort: Villenkolonie„Waldesruh" bei Berlin.

Zwischenakts - M usik.
1. Obersteigermarschvon Zeller. 2. Charlocken-Gavotte von Pauling. 3. Theresenwalzervon Faust. 4. Matrosenpolkavon Ziehrer.

Nach dem 2. Acte Pause von IO Minuten.

Beurlaubt: Ernst Barnstedt.

Kasse «-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 *j.

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7*| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 8. November 1899. 4. Vorstellung im Abonnement sür Auswärtige. Anfang 4'/- Uhr.Mein Leopold. Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von R. Bial.

Donnerstag, den 9. November 1899. 22. Vorstellung im Abonnement. Anfang 71/2 Uhr. Der Schwabenstreich.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.

WU" Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in de» Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Mittwoch, den 8. November 1899.
4 Borstelluug im Abonnement für Auswärtige.

Anfang; 4*1, Uhr.

ein Leopold.

Volksstnck mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Mnsik voll R. Bial.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

Zernikow, Stadtcichter.Georg Scyberlich.

Natalie, seine Frau.Louise Behrens.

Marie, J.Else Maltana.
Emma, deren Töchter.Marg. Hellmuth.

Anna, ).Martha Winterfeld.

Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister.Albert Blumenreich.

Elara, l . . ^ . .Hermine Warna.

Leopold, Referendarius, / ' eme ™ m *,ec .Max Brock.

Minna, Dienstmädchen in Weigell's Hause.Emilie Robiczcck.

Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt.Egon Hedcberg.

Hempel, |.Max Schiefer.
Stresow, - ^ f ..Alfred Brandhorst.

Lipsky, j Gesellen.Arthur Toussaint.
Helm,

tlieb, t

l' /

Wilhelm, Lehrjunge.Paula Milbitz.

Gottlieb, t _ , .Willi Willens.

Karl, / Knaben.Marie Willens.

Mehlmeyer, Musiklehrer.Max Nowack.

Krümel, Unteroffizier.Erwin Stein.

Schwalbach, Kaufnrann.Willi Heinemann.

Mielisch...Richard Scydclmann.

Herr Schmied.Fritz Acbtecbcrg.

Erster s _ n .Karl Kustcrer.

Zweiter j ÄeUner .Theodor Diekmann.

Eine Wäscherin.Julie Grube.

Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2 Jahren, zwischen dem 4. und 5. Bilde

von 5 Jahren.

Zwischenakts-Musik.
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Bnrkart. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. Cherubin-Gavotte von Bassenr. 4. „Sieben-

me len-Stiefel," Galopp von Ueberschär. 5. Fackeltanz von Manns. 6. Parade militaire von Masscnet.

IVach «1cm 2 . und 4. Hilde linden läng-ere Pausen statt.
Beurlaubt: Ernst Bornstedt, Robert Nonnenbruch.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassen öffaung ^ Ahr. Einla h 4 Ahr. A nfang 4% Aiir. Ende gegen 7^2 li\ )t.

Vorverkauf von 11% bis 1 Ahr Mittags.
Donneiswg, den 9. November 1899. SÄ. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7^/2 Uhr. Der Schwabenstreich.

__ Lustsvicl in 4 Akten von Franz von Schönlhan.
sMU Bekanntmachung: Die Eingangsthüre» zum Zuschauerraum werden nach Schluß der

ersten Musikuummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.
Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesch Hos-Buchdruckere:.
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Donnerstag, den 9. November 1899.
22. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ?‘|j Uhr.

er Schwabenstreich.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Friedrich Lörsch, Gutsbesitzer.

Hildegard Lörsch, geb. v. Zinkwitz, seine Frau.

Martha, ihre Tochter.

Paul von Gredding, ihr Schwiegersohn.

Hedwig von Gredding, geb. Lörsch, seine Frau.

Conrad von Schwyburg, Gutsbesitzer.

Dr. August Winkelberg.,.

Palmiro Tamburin!.

Ein Telegravheubole.

Minna, Dienstmädchen bei Lörsch.

Lobmeyer, Jnspector.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: In den ersten zwei Akten auf dem Rittergute Zinkwitz,

Egon Hedeberg.

Louise Behrens.

Elise Ewers.

Max Brock.

Else Maltana.

Fritz Alten.

Richard Seydelmann.

Albert Blumenreich.

Karl Kusterer.

Minni Behrens.

Alfred Brandhorst,

in den beiden letzten Akten in Berlin.

jt: n

f*

Zwischenakts-Musik.

1. Grcnadicrmarsch von Frommann. 2. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel. 3. Münchener Lustspiel - Ouvertüre

von Closner. 4. Durch's Telephon, Polka von Strauß.

Wach dem 2. Acte Panse von IO Minuten. *1
Beurlaubt: Ernst Bornstedt, Robert Nonnenbruch.

gg7 Kassen-Preise: TJg
Balkousitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 xAC. 80

1 » 75 „

1, 60,

1 * 30 „

70 ,

- „ 50 „

Kastenöffnuug 7 Ahr. Knsang 1% ^lhr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11% bi$ 12 3 |4 Ahr Vormittags. a

Fceckag, den 10. November 1899. 23. Vorstellung im Abonnement. Die Braut von Messina. Trauerspiel in 5 Akten

von Fr. von Schiller. Anfang 7 Uhr.

NM- Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdaun^nur in den Zwischenpausen erlaubt. s;M

Großherzogliche Theater-Intendanz.

ClDenüurg. Schulzesch Hos-Buchdructerei.
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Freitag, den 10. November 1899.
23. Vorstellung im Abonnement.

Die Braut von Messina.

oder:

Die feindlichen Vrüdev.

Ein Trauerspiel mit Chören in 5 Akten von Friedrich v. Schiller.
In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:

Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Katharina Winkler.

Don Manuel, ) .Fritz Alten.

Don Cesar, / '^ lc ®°^ we .Max Brock.

Bentrice, ihre Tochter.Jda Ravenau.

Diego, ein alter Diener der Fürstin.Richard Seydelmann.

Cajetan, .Hans Firle.

Berengar, • m c r s. „ m m, ,.Georg Scyberlich.

Manfred, befolge des Don Manuel.Willi Heinemann.

Tristan, .Theodor Diekmann.

Zweiter / ^ des Don Manuel . . . ..Heinrich Colmar.

Bohemund, \ .Egon Hedeberg.

Roger, ! im Gefolge des Don Cesar.Max Schiefer.

Hyppolyt, ).Hermann Schmelz.

Erster l.Alfred Brandhorst.

Zweiter > Ritter des Cesar.Arthur Toussaint.

Dritter ).Fritz Ackitecberg.

- Erster Bote.Minni Behrens.

Zweiter Bote.Emilie Robiczeck.

Die Aeltesten von Messina.

Zwischenakts-Musik.
1. Einleitung von S„ohr. 2. Marsch-Hymnus von Hofmann. 3. Schöne Maiennacht von Reinecke. 4. Ouvertüre zu

„Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Beurlaubt: Ernst Bornstedt, Robert Nonnenbruch.

Kassenpreise wie gewöhnlich. WU
Lassrnöffnung 6'|s Ahr. Anfang 7 llljr. Gilde 10 lllir.

Vorverkauf von ll'| 2 dis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 12. November 1899. 24. Vorstellung im Abonnement. Die Maschinenbauer. Posse mit Gesang in

3 Abtheilungen (6 Bildern) von A. Weirauch. Musik von A. Lang. Anfang 7 llhr.

gl“ Bekanntmachung: Die Eingang sthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in de» Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Regenschirm, l Taschentuch, 1 Hutschleier.

Oldenburg. Schulzesch Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 12. November 1899.
84. Vorstellung im Abonnement.

Wie Maschinenbauer.

Posse mit Gesang und Tanz in 3 Abtheilungen (6 Bildern) von A. Weirauch.
Musik von A. Lang.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Herr HofmusiKdirecterManns.

Erste Abtheilung.
1 . Dild: In der Fabrik.

Personen:

. Egon Hedeberg.

Robert Nonnenbruch.

Max Nowack.

& Albert Blumenreich.

| Karl Kusterer.
g' Hermann Schmelz.
S Erwin Stnn.

^ Max Schiefer.

. Paula Milbitz.

. Louise Behrens.

. Marg. Hellmuth.

. Richard Seydelmann.

. Minni Behrens.

Eduard, ein junger Engländer .

Lohmann, der Meister,

Heinzius, Monteur, 1 „

Knobbe, Schlosser, / Berliner,

Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer,

Dumont, Metalldreher, Franzose,

Hörndel, Modelltischler, Schlesier,

Wiesele, Schmied, Sachse,

Louise, Heinzius' Tochter . .

Friederike, Knobbe's Frau

Joseph, ihr Neffe, Lehrling .

Naake, Hauswirth ....

Frau Rouge, Boutiquerswittwe

Arbeiter und ihre Flauen.

Zweite Abtheilung.

2. Di 1 d: Ein Parvenü.

Herr Hornipel, ein reicher Privatmann. Georg Seyberlich.

Eduard, sein Neffe.Egon Hedeberg.

Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.

Louis von Sonnenschein.Willi Heinemann.

Piefke, Börsenspeculant.Arthur Toussaint.

Role.Alfred Brandhorst.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Ein Diener.Josef Nigrini.

3. Dild: An die Luft gesetzt.

Heinzius.Max Nowack.

Louise.Paula Milbitz.

Eduard.Egon Hedeberg.

Naake .Richard Seydelmann.

Wiieke.Max Schiefer.

Hörndel.Erwin Stein.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Ein Excecutor.Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Oskar Tegeder.

4. Dild: Ein Hofball.

Naake.Richard Seydelmann.

Eduard . . '.Egon Hedeberg.

Heinzius.Max Nowack.

Louise.Paula Milbitz.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.Louise Behrens.

Nudelhuber.Karl Kusterer.

Frau Nudelhuber.Martha Winterfell».

Dumont.Hermann Schmelz.
Hörndel.Erwin Stein.

Frau Range.Minni Behrens.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Meister Lohmann.Robert Nonnenbruch.

Frau Lohmann.Bertha Seyberlich.

Ein Weinküfer.Fritz Ackitecberg.

Ein Bäckerbursche.Emilie Robiczeck.

Ein Conditorbursche.Emmy Preuß.
Vier Musikanten.

Maschinenbauer und ihre Frauen.

Dritte Abtheilung.

Z. Dild: Liebe und Geld.

Eduard.Egon Hedeberg.

Heinzius.Max Nowack.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.Louise Behrens.

Hörndel.Erwin Stein.

Wiseke.Max Schiefer.

Frau Rouge.Minni Behrens.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Ein Commis. Ein Fuhrmann.

6. Bild: Revanche.

Herr Hornipel.Georg Seyberlich.

Eduard.Egon Hedeberg.

Heinzius.Max Nowack.

Louise.Paula Milbitz.

Knobbe .... .Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.Louise Behrens.

Hörndel.Erwin Stein.

Wiseke.Max Schiefer.

Nudelhuber.Karl Kusterer.

Dumont.Hermann Schmelz.

Frau Rouge.Minni Behrens.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Louis von Sonnenschein.Willi Heinemann.

Fräulein Schnuderich.Julie Grube.

Piefke.Arthur Toussaint.

Role.Alfred Brandhorst.

Arbeiter und ihre Frauen.

1.

Zwischenakts-Musik.
Ninetta-Marsch von Strauß. 2. Zigeunerständchen von Nehl. 3. Jugendstreiche, Galopp von Zieher.

Walzer von Waldteufel. 5. Heitere Laune, Quadrille von Wigand. 6. Ski-Polka von Spork.

Nach dem 4 Bilde Panse von IO Minuten.

4. Espana-

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 14. November 1899. 25. Vorstellung im Abonnement. Der Soloutyroler. Lustspiel in 4 Akten vonG. von Moser. Musik von I. Krögel. Anfang H Uhr.
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Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1l) Uhr. I
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Dienstag, den 14. November 1899.
25. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Salontyroler.

Lustspiel in 4 Akten von G. v. Moser. Musik von I. Krägel.

In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Personen:

Lichtenberg, Banquier.Richard Seydelmann.

Bertha, dessen Frau.Julie Grube.

Alice, deren Tochter.Paula Milbitz.

Bredo, Kaufmann.Georg Seyberlich.

Marianne, seine Tochter.Elise Ewers.

Adelheid, Bredo's Schwester.Louise Behrens.

Fritz von Strehsen.Max Nowack.

Hans Werner.Fritz Alten.

Selma, Kammerjungfer bei Bredo.Marg. Hellmuth.

Joseph Stemmbacher, .Max Brock.

Stemmbacher, dessen Vater, , ~ r .Egon Hedeberg.

Vroni Steiner, °»s Tyrol.Minni Behrens.

Loisl Heimburger, J.Alfred Brandhorst.
Wera Samiroff, Studentin der Medicin in Zürich.Jda Ravenau.

Ludwig, Diener bei Bredo.Fritz Achterberg.

Der erste, zweite und der vierte Akt spielen in Berlin, der dritte spielt in Tyrol am Achensee.

Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts - M usik.
1. „Gruß in die Ferne", Marsch von Döring. 2. Ouvertüre zu „Salontyroler" von Krägel. 3. Kußwalzer aus

„Der lustige Krieg" von Strauß. 4. Zither-Duett der Herren Brandhorst sen. u. jun.: a. „Echo-Ländler" von Brandhorst.

b. „Der Reiter und sein Lieb", Preislied von Ed. Schulz.

Wach dem 2 . Acte Panse \on IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 Jt. —

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 JtC 80 ^

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 „ Logensitz II. Rang. „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 .. 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

„ (Hintersitz) . . . . . 2 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . „ 70 ..

Parquetsitz. . 2 60 „ Gallerte . .. 60 „

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 15. November 1899. f. Abonuemeuts-Concert der Großherzoglichen Hoskapelle.

Donnerstag, den 16. November 1899. 26. Vorstellung im Abonnement. Egmout. Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.Anfang 7 Uhr.
Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der

ersten Mnsiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.
Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 16. November 1899.
26. Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.

In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr HosmustlrdirertorManns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl V., Regentin der Niederlande . .
Graf Egmont, Prinz von Gaure
Wilhelm von Oranien ....
Herzog von Alba.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn .
Machiavell, im Dienste der Regentin
Richard, Egmont's Geheimschreiber

Gom"e'z, ) unter Alba dienend '
Clärchen, Egmont's Geliebte . .
Ihre Mutter.
Brackenburg, ein Bürgersohn . .
Soest, Krämer,
Jetter, Schneider,
Zimmermann,

Seifensieder ^ Bürger von Brüssel

Zweiter
Dritter
Vierter
Buyck, Soldat unter Egmont.
Ruysum, Invalide.
Vansen, ein Schreiber.
Volk. Gefolge. Wachen re.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

Katharina Winkler.
Fritz Alten.
Georg Seyberlich.
Hans Firle.
Max Schiefer.
Willi Heinemann.
Fritz Ackitecberg.
Alfred Brandhorst.
Robert Nonnenbruch.
Jda Ravenau.
Louise Behrens.
Max Brock.
Max Nowack.
Richard Seydelmann.
Heinrich Colmar.
Alfred Brandhorst.
Theodor Diekmann.
Josef Nigrini.
Fritz Achterberg.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Arthur Toussaint.
Ernst Bornstedt.

Ouvertüre, Zwischenaktsmusik und Melodram von £. van Beethoven.

Wach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

I \\ *-M

Krank: Älliert Blumenreich.

Mi Kassen -Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

» (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

3 JC. — 4 .
3

Parquetsitz 8 —10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 . 2 , 80 4 .

Kassenöffnung G’| 2 Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.
Vorverkauf von ll‘| 2 kis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Wegen Erkrankung des Herrn Blumenreich fällt die für Freitag angekündigte Vorstellung „Die Maschinenbauer" aus.

Sonntag, den 19. November 1899. 27. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: S t a h l und Stein.
Volksstück mit Gesang in 4 Akten von L. Anzengruber Musik von Manns.
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Sonntag, den 19. November 1899.
27. Vorstellung im Abonnement.

ihmk «ffiBüva /B BW #
Volksstück mit Gesang in 4 Akten von Ludwig Anzengruber. Mnsik von Julius Sulzer.

In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmufikdirector Manns.

Personen:
Milde, Pfarrer.RichardSeydelmann.
Eisner, Bürgermeister.Hans Firle.
Pauli, seine Nichte.Jda Ravenau.
Zirl, der Gemeindeschreiber.Heinrich Colmar.
Pointner, der Gemeindewächter.Josef Nigrini.
Der Wirth.Robert Nonnenbruch.
Martha, dessen Mutter.Louise Behrens.
Liesl, Kellnerin.Paula Milbitz.
Der Einsam.Max Brock.
Haberl, >.Willi Heinemann.
Seldinger, I .Egon Hedeberg.
Halbhofer, \ Bauern.Georg Seyberlich.
Morgruber, i.Arthur Toussaint.
Moser, /.Karl Kusterer.
Tomerl, \.Max Nowack.
Lenzl, j .Max Schiefer.
Flori, > Bauernburschen.Fritz Acktecberg.
Sebald, V.Hermann Schmelz.
Ferldl, /.Theodor Diekmann.
Cenzi, j.Marg. Hellmuth.
Sepherl, ! Dirnd'l.Emilie Robiczeck.
Sophert, s.Minni Behrens.
Seldingers Weib.Julie Grube.
Seiffert, 1 m .Alfred Brandhorst.
Hahn, / Gensdarmen.Erwin Stein.
Der Hausirer-Michl.Josef Nigrini.
Rosl, Gänsehüterin.Martha Winterfeld.
Der kleine Hansl.Willi Willens.
Bauern, Bäuerinnen, Burschen, Dird'ln, Kinder.

Ort: Ein Dorf in den Alpen. Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt vom Sonntag Nachmittag bis zum Montag Abend.

Zitherbegleitung:Alfred Vrandhorst.
Zwischenakts-Musik.

1. Erzherzog Mbrecht-Marsch von Komzak. 2. Pizzicato von Delibes. 8. Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß"
von Müller. 4. Festmarsch von Manns.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 JC. — 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe . . • • 1 %A0. 80

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 » „ Mittelplatz II. Rang . . . . 1 „ 76 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 76 „ Logensitz II. Rang . . . . 1 - 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 76 „ Parterresitz.

„ „ (Hintersitz) .... 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . — „ 70 „
Parquetsitz. 2 „ 60 „ Gallerte . . . - „ 60 „

Kajftnöffnung 6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 21. November 1899. 28. Vorstellung im Abonnement. Das Urbild des Tartüff. Lustspiel in

5 Akten von K Gutzkow.

Wegen ungenügender Betheiligung findet die Ausgabe von „Schnittbillets" von heute an nicht mehr statt.
Oldenburg 1899 November 16. Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Dienstag, den 81. November 1899.
28 . Vorstellung im Abonnement.

Anfang H l \z dir.

Das lUbtlb -es Savtiiff.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ludwig XIV. von Frankreich.

Lionne, Minister.

Delarive, Kammerherr.

Präsident La Roquette.

Parlamentsrath Lessvre.

Leibarzt Dubois.

Chapelle, Akademiker.

Moliöre...

Armande, .

Madeleine. / Schauspcelerrnnen.

Matthieu, Bürger von Paris.

Germain, Bedienter des Chapelle.

Louison, Armande's Mädchen.

Page des Königs.

Bedienter des Ministers.

Ein Offizier . ..

Ein Theaterdiener.

Zwei Commisscire. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

Max Brock.

Hans Firle.

Willi Heinemann.

Ernst Barnstedt.

Egon Hedeberg.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.

Fritz Alten.

Jda Ravenau.

Minni Behrens.

Albert Blumenreich.

Arthur Toussaint.

Emilie Robiczeck.

Emmy Preuß.

Karl Kustcrer.

Josef Nigrini.

Fritz Achterberg.

Z w i s ch e n a k t s - M u s i k.
1. „Echt Wiener Blut", Marsch von Komzak. 2. Zugvögel, Polka von Waldteufel. 3. Orientalischer Zag von Blon.

4. Eldorado, Walzer von Royle. 5. „Durch und durch modern", Galopp von Millöcker.

Wach dem 3. Aufuge Pause von IO Minuten.

g£ Kassen-Preise: 3g
Balkvnsitz I. Rang.3

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3

Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ „ (Hintersitz).2

Parquetsitz.2

JC J. Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC. 80 4.

1 7ß „

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— .. 70 „

— - 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 23. November 1899. 29. Vorstellung im Abonnement. Tartüss. Lustspiel in 5 Aufzügen von

Molisre. Deutsch von L. Fulda. Hieraus: Die Verlobung bei der Laterne. Operette in 1 Akt von

I. Offenbach. Anfang Uhr.

Wegen ungenügender Betheiligung findet die Ausgabe von

Oldenburg 1899 November 16.

xchaittbillets" von heute an nicht mehr statt.
Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 23. November 1399.
29. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

TartUft .

Lltstspiel in 5 Akten von Möllere. Dentsch von Lndwig Fnlda.
In Scene gesetzt vom Obrrregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Madame Pernelle.Katharina Winkler.

Organ, ihr Sahn.Gcarg Seyberlich.

Elmirc, seine Fran.Hermine Warna.

KL*} "n- «.kr „,.r Irz.f.r*-
Baler, Mariannens Verlobter.Max Schiefer.

Cleant, Organs Schwager.Hans Firle.

Tartüff.Ernst Barnstedt.

Dorine, Mariannens Kammermädchen.Minni Behrens.

Loyal, Gerichtsdiener.Albert Blumenreich.

Ein Polizeibeamter.Karl Kusterer.

Flipote, Dienstmädchen der Madame Pernelle.Martha Winterfeld.

Schauplatz: Paris, in Organs Haus

Hierauf:

Die Verlobung bei der Laterne.
Operette aus dem Französischen in 1 Akt von Michael Carrä und Leon Battu. Musik von I. Offenbach.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Personen:

Peter, Pächter.Max Na oack.

Liese, seine Muhme.Minni BehrenS.

Anna Marie, 1 .Marg. Hellmuth.

Catharina, / Wsttwen, Bäuerinnen.Emilie Robiczeck.

Nachtwächter.Alfted Brandhorst.
Bauern und Bäuerinnen.

Zwischenakts.Musik.
1. Obersteigermarsch von Zeller. 2. Kaiserhof.-Polka von Liebig. 3. Schlittschuhläufer-Walzer von Waldteufel. 4. Ouver¬

türe comique von Keller-Bela.

Notiz: Der zweite Akt schließt sich ohne Pause an den ersten Akt an, desgleichen der vierte ohne
Pause an den dritten.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

|£: Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JL — J.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 ..

„ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz. .... 2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe .... .1

Mittetplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 . 30 „

Amvbitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte . ... — „ 60 ,

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonnabend, den 25. November 1899. Außer Abonnement. Schülervorftellung für de Oldenburger Schulen.Freiplätze haben keine Gültigkeit. Die Braut von Messina. Trauerspiel in 5 Akten von
Schiller Kassenöffnung 3 Uhr. Anfang »Va Uhr. Preise der Plätze: I. Rang. Parquet

II. Rang Miitelplntz ä 50 j j . Die übrigen P'ätze a. 25 ^

Bekanntmachung: Die Eingaugsthnr. n zum Zuschaneiraui» werd. n nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur m d.u Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonnabend, den 25. November 1899.
SWT Außer Abonnement. "WW

Schülervorstellnug für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 3 % Ahr.
Die Braut von Messina.

oder:

Die feindlichen Vvnöev.

Ein Trauerspielmit Chören in 5 Akten von Friedrich v. Schiller.
In Scene gesetzt vom Oberregifsenr Karl Ulrichs.

Personen:
Donna Jsabella, Fürstin von Messina.Katharina Winkler.

Don Manuel, s .Fritz Alten.

Don Cesar, / ^ re ®°^ ne .Max Brock.
Beatrice.Jda Ravenau.

Diego, ein alter Diener der Fürstin.Richard Seydelmann.
Cajetan.

Berengar,

Mansred,

Tristan,

Erster \

eitet J

HanS Firle.

- :::::::::::

.Theodor Diekmann.

Karl Kusterer.

Heinrich Colmar.

Egon Hedeberg.

Max Schiefer.

Hermann Schmelz.

Alfred Brandhorst.

Ritter des Don Manuel
Zweiter

Bohemund, l

Roger, > im Gefolge des Don Cesar

Hyppolyt, ).

Erster j.

Zweiter [ Ritter deS Cesar.Arthur Toussaint.
Dritter >.Fritz Ackterberg.

Erster Bote.Minni Behrens.

Zweiter Bote.Emilie Robiczeck.

Die Aeltesten von Messina.

Zwischenakts - M usik.
1. Einleitung von Spohr. 2. Marsch-Hymnus von Hofmann. 3. Schöne Maiennacht von Reinecke. 4. Ouvertüre zu

„Hans Helling" von Marschner. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Acte Pause von IO Minuten.

Preise der Plätze
Balkonsitz I. Rang .

Logensitz I. Rang. .

Parquetsitz ....

Mittelplatz II. Rang.

ä 50 4 Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 25 4

finlTfiiöffming 3 Ahr. Anfang 3^ Ahr. Ende gegen 7 Ahr.
Sonntag, den 26. November 1899. 30. Vorstellung im Abonnement. Des Meeres und der Liebe Wellen.

Trauerspiel in 5 Akten von Grillparzer.

LE" Bekanntmachung: Die Eingangsthüre» zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Wegen ungenügender Betheiligung findet die Ausgabe von „Schuittbillets" von heute an nicht mehr statt.

Oldenburg, 1899 November 16. Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Sonntag, den 26. November 1899.

30. Vorstellung im Abonnement.

Des der fifkr Wellen.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Franz Grillparzer.

In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Hero.Jda Ravenau.

Der Oberpriester, ihr Oheim.Hans Firle.
Leander.Max Brock.

Naukleros.Fritz Alten.

Janthe.Emilie Robiczeck.

Der Hüter des Tempels.Ernst Bvrnstedt.

Heros Vater.Georg Seyberlich.

Heros Mutter.Katharina Winkler.

Diener. Fischer. Volk.

Zwischenakts-Musik.
1. Des Hauses Weihe, von Reinecke. 2. Zwischenakt von Manns. 3. „A.d astra“ von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Yelva"

von Reissiger. 5. Trauermarsch, von Kücken.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

m S Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 Jt. — J.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz). 2 „ 76 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz. 2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittetplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 . K. 80 4 .1 75

1 .. 60
1 „ 30 „

- „ 70 „
— . 50 .

Nassenöffnung 6 Ahr. ©inlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 7 lila. Ende gegen 1.10 lila.
Vorverkauf von 18 bis 1 likr Mittags.

^Dienstag, den 28. November 1899. 3l. Vorstellung im Abonnement. Das Urbild des Tartüff. Lustspiel in 8
5 Akten von K. Gutzkow. Ansang 7^/s Uhr. J2

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm, 2 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzeiche Hos-Vuchdruckerei.
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Dienstag, den 28. November 1899.

31. Vorstellung im Abonnement.

Anfang l 1 !* Uhr.

Das Nrl'Uö des Tartiiff.

Lustspiel in 5 Aufzügen von Karl Gutzkow.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Ludwig XIV. von Frankreich.

Lionne, Minister.

Delarive, Kammerhcrr.

Präsident La Roquette.

Parlamentsrath Lessvre.

Leibarzt Dubais.

Chapelle, Akademiker.

Moliöre.

Armande, .

Madeleine. / Schauspielermnen.

Matthieu, Bürger von Paris.

Germain, Bedienter des Chapelle.

Louison, Armande's Mädchen.

Page des Königs. ..

Bedienter des Ministers.

Ein Offizier ..

Ein Theaterdiener.

Zwei Commissäre. Abgeordnete. Volk.

Ort der Handlung: Paris. Zeit: 1667.

Max Brock.

Hans Firle.

Willi Heinemann.

Ernst Barnstedt.

Egon Hedeberg.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.

Fritz Alten.

Jda Ravenau.

Minni Behrens.

Albert Blumenreich.

Arthur Toussaint.

Emilie Robiczeck.

Emmy Preuß.

Karl Kusterer.

Josef Nigrini.

Fritz Ackiterberg.

Z w i s ch e n a k t s - M n s i k.
„Echt Wiener Blut", Marsch von Komzak. 2. Zugvögel, Polka von Waldteufel. 3. Orientalischer Zug von Blon.

4. Eldorado-Walzer von Royle. 5. „Durch und durch modern", Galopp von Millöcker.

\jk*5i dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

assen-Preise:
Balkvnsitz I. Rang.3 Jt. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8 — 10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logen sitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

80 „j.

75 „

„ 60 „

„ 30 „

„ 70 „

.. 50 ..

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uljr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 29. November 1899. 2 Abonnements-Concert der Grofiherzoglirhen Hoskapclle.

Donnerstag, den 30. November 1899. 32. Vorstellung im Abonnement. Stahl und Stein. Volksstück in 4 Akten

von L. Anzengruber. Musik von I. Sulzer. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 30. November 1899.
32. Vorstellung im Abonnement.

Mahl
Mein.

Volksstückmit Gesang in 4 Akten von Ludwig Anzengruber. Musik von Julius Sulzer.
In Scene gesetzt vom Oberregissenr Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmusikdirector Manns.

Personen:
Milde, Pfarrer.RichardSeydelmann.

Eisner, Bürgermeister.Hans Firle.

Pauli, seine Nichte.Jda Ravenau.

Zirl, der Gemeindeschreiber.Heinrich Colmar.

Pointner, der Gemeindewächter.Josef Nigrini.

Der Wirth.Robert Nonnenbruch.

Martha, dessen Mutter.Louise Behrens.

Liesl, Kellnerin.Paula Milbitz.

Der Einsam.Max Brock.

Haberl, \.Willi Heinemann.

Seldinger, /.Egon Hedeberg.

Halbhofer. > Bauern.Georg Seyberlich.

Morgruber, \.Arthur Toussaint.

Moser. 1 .Karl Kusterer.

Tomerl, >.Max Nowack.

Lenzl, /.Max Schiefer.

Flori, > Bauernburschen.Fritz Achterberg.

Sebald, >.Hermann Schmelz.

Ferdl, /.Theodor Diekmann-

Cenzi, \ .Marg. Hellmuth.

Sepherl, ! Dirnd'l.Emilie Robiczeck.

Sopherl, s.Minni Behrens.

Seldingers Weib.Julie Grube.

Seiffert, 1 . .Alfred Brandhorst.

Hahn, j Gensdarmen.Erwin Stein.

Der Hausirer-Michl.Joses Nigrini.

Rosl, Gänsehüterin.Martha Winterfeld.

Ter kleine Hansl.Willi Willens.

Bauern, Bäuerinnen, Burschen, Dirnd'ln, Kinder.

Ort: Ein Dorf in den Alpen. Zeit: Die Gegenwart.

Die Handlung spielt vom Sonntag Nachmittag bis zum Montag Abend.

Mherbegleitung: Alfred Drandhorst.
Zwischenakts-Musik.

1. Erzherzog Albrecht-Marsch von Komzak. 2. Pizzicato von Delibes. 3. Zwischenakt aus „Almenrausch und Edelweiß,,

von Müller. 4. Fcstmarsch von Manns.
Wach dem 3. Akte Panse von 1© Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. Parquetsitz 8—10. Reihe . . .

. 1 JC. 80 jj

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). • • 3 „ - „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 75 ..

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 .. Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . • • 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang. . . .
. - „ 70 „

Parquetsitz . . ... . . . . 2 .. 60 „ Gallerte . „ 50 .

Nassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vornerkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 1. December 1899. 33. Vorstellung im Abonnement. Maria und Magdalena. Schauspiel in 4 Akten

von P. Lindau. Anfang 772 Nhr._

Sonntag, den 3. December 1899. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Kasseupreisen. Gastspiel
des Herrn Rudolf Lettinger vom Stadttheater in Breslau. „D ie versunkene Glock e." Deutsches

Märchendrama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann. Die geehrten Abonnenten von ganzen Plätzen, welche zu dieser

Vorstellung ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Donnerstag, den 30. Novem¬

ber d. I., Vorm, von 9 72 bis 127s Uhr im Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.Vorverkauf mit 20 ^ Aufschlag pro Billet, Sonnabend, den 2. December, Vorm, von 10 bis 12 Uhr in der
Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße.

(Ce

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 1. Vecember 1899.
33. Vorstellung im Abonnement.

Anfang S'l, Uhr.

Maria und Magdalena.

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Bernd, Fürst zu Rothenthurn.

Graf Egg, sein Oheim.

Werren, Geh. Commerzienrath.

Elltz, seine Tochter.

Magdalena, geb. von Hohenstraßen, seine Frau zweiter Ehe.

Laurentius, Professor an der Akademie.
Maria Verrira.

Dr. Gels von Gelzinnen.

Frau von Zingelburg.

Alma, ihre Tochter.

von Gulzbach.

von Merz.

Schelmann, Theateragent.

Hans, Diener im Hause des Geheimraths.

Johann.

Röschen.
Diener.

Der 1. und 3. Akt spielen in der Residenz, der 2. und 4. auf Schloß Wöhringen

Zeit der Handlung: Gegenwart.

Max Brock.

Georg Seyberlich.

Ernst Bornstedt.

Elise Ewers.

Hermine Warna.

Fritz Alten.

Jda Ravenau.

Richard Seydelmann.

Julie Grube.

Paula Milbitz.

Max Nowack.

Willi Heinemann.

Albert Blumenreich.

Alfred Brandhorst.

Fritz Acdterberg.

Martha Winterfeld.

, nahe der Residenz.

Zwischenakts - Musik.
1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Wiegenlied von Jungmann. 3. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner. 4. Ouvertüre

zu „Die Entführung" von Mozart.

Wach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Hr Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumslpge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JO. 4*
Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 80 4

3 „ Mittelplatz II. Rang. ... 1 „ 75

2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. ... 1 „ 60 „

2 75 „ Parterresitz. ... 1 „ 30 „

2 60 „ Amphitheater III. Rang. . . .
. . . — „ 70 „

2 60 .. Gallerte . . . . — . 50 „

Honiftlmuf non ii'jg bis 12j, Ahr Vormittags.
Sonntag, den 3. December 1899. Außer Abonnement, zu gewöhnlichen Kassenpreise«. Erstes

Gastspiel des Herrn Rudolf Lettinger vom Stadttheater in Breslau. „Die versunkene Glock e."
Deutsches Märchendrama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 3. Dezember 1899.
Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. -WW

Freiplähe haben zu diesev Vorstellung keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Lettinger
vom Stadllhealer in Breslau.

Die versunkene Glocke.

Ein Märchendramain 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
I» Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Heinrich, ein Glockengießer. ***

Magda, sein Weib...Hermine Warna.

® mbet betber {.GretchenMeinardus.
Der Pfarrer.Ernst Barnstedt.

Der Schulmeister.Willi Heinemann.

Der Barbier.Max Nowack.

Die Nachbarin.Julie Grube.

Die alte Wittichen.Louise Behrens.

Rautendelein, ein elbisches Wesen.Elise Ewers.

Der Nickelmann, ein Elementargeist.Hans Firle.

Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist.Albert Blumenreich.
.Gertrud Arnim.

.Minni Behrens.

.Emilie Robiczeck.

.Emmy Preuß.

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.

Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

* * * Heinrich . . . Rudolf Lettinger als Gast.

Elfen

Zwischenaktsmusik von Reinecke, Reinberger, Schumann u. a.

Nach dem 2. und 4. Akte längere Pausen.

Zx Kassen-Pveiser ^
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC — 4 .

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 JC 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. . . . 1 75 ..

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 75 „ Logensitz II. Rang. . - . 1 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . • - . — . 70 „

Parquetsitz. . 2 Gallerte . . . ■ - „ 50 „

Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann «nr in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

6
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Dienstag, den 5. Dezember 1899.
34. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Zweites GajtfpieldesHerrn Rudolf Lettinger
vom Stadttheater in Breslau.

Jftoriiwri

Von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Teja.
Drama in einem Akt.

Teja, König der Gothen .... * * *

Bathilda, die Königin.Jda Ravenau.

Amalaberga, deren Mutter . . , . Katharina Winkler.

Agila, der Bischof.Ernst Barnstedt.

Eurich, ) „ . . . Max Schiefer.

Theodemir, Große un ehemaligen , ^tz Alten.

Athanarich. ) Gothenreich. , RichardSeydelmann.

Jldibad, Speerträger des Königs . . Willi Heinemann.

Haribalt, ein Krieger.Robert Nonnenbruch.

. 0 / Alfred Brandhorst.

Zwei Zeltwächter .-Karl Kusterer.

Ein Knabe ........ Minni Behrens.
* * Teja . . Rudolf Lettiuger als Gast.

2 .
Fritzchen.

Drama in einem Akt.

Herr von Drofse, Major a. D., Ritter¬

gutsbesitzer .Egon Hedeberg.

Helene, seine Frau.Katharina Winkler.

Fritz, beider Sohn, Leutnant ... * * *

Agnes, Nichte der Frau von Drofse . Elise Ewers,

von Hallerpfort, Leutnant .... Max Schiefer.

Stephan, Jnspeetor.Alfred Brandhorst.

Wilhelm, Diener.Richard Seydelmann.

Die Handlung spielt auf dem Gute des Herrn von Drofse.

Zeit: Die Gegenwart.

* * * Fritz . . Rudolf Lettinger als Gast.

Das Ewig-Männliche.
Spiel in einem Akt.

Die Königin.Hermine Warna.

Der Marschall.Georg Seyberlich.

Der Maler. ***

Der Kammerdiener.Max Schiefer.

Der Marquis in rosa.Richard Seydelmann.

Der Marquis in blaßblau.Willi Heinemann.

Die schläfrige Hofdame.Katharina Winkler.

Die taube Hofdame.Louise Behrens.

Karl Kusterer.

Robert Nonnenbruch.

Julie Grube.

Bertha Seyberlich.

Ein Kind als Amor .Gretchen Meinardus.

Mehrere andere Marquis und Hofdamen.* * * Der Maler.Rudolf Lettiuger als Gast.

Zwischenakts - Musik.
1. Marsch von David. 2. Ouvertüre zu „Matrosen", von Flotow. 3. Fete Boheme von Massenet.

Nach dem 1. und 2. Stuck finden längere Pausen statt.

Marquis und Hofdamen

IM" Ka§§enprel§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Mr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

£

Mittwoch, den 6. Dezember 1899. 5. Boxstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4^/s Uhr.Letztes Gastspiel des Herrn Rudolf Lettinger vom Stadttheaterin Breslau. M o r i t u r i. Von H. Suder¬
mann. I. Teja. Drama in 1 Akt. II. Fritzchen. Drama in 1 Akt. III. Das Ewig-Männliche. Spiel in 1 Akt.

Cjö-
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Großherzogl. ftjrl*ll;^.V\>I>J.*;
Theate x.^4

Ibenburg.

v\_rO( ,™

Mittwoch, den 6. Dezember 1899.
F. Borftelluug im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4'| 4 Uhr.
Freiplätze habe« zu dieser Vorstellung leine Giltigkeit.

Letztes Gastspiel des Herrn Rudolf Lettinger
vom Stadttheater in Vreslau.

»JMorituri

Von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Teja.
Drama in einem Akt.

Teja, König der Gothen .... * * *
Bathilda, die Königin.Jda Ravenau.
Amalaberga, deren Mutter . . , . Katharina Winkler.
Agila, der Bischof.Ernst Barnstedt.
Eurich. - Max Schiefer.
Theodemir, Große m ehemaligen , Alten.
Athanarich. 1 Gothenreich. , Richard Seydelmann.
Jldibad, Speerträger des Königs . . Willi Heinemann.
Haribalt, ein Krieger.Robert Nonnenbruch.
0 . o / Alfred Brandhorst.
Zwei Zeltwächter .{ Karl Kusterer.
Ein Knabe.Minni Behrens.
* * * Teja . . Rudolf Lettin ger als Gast.

Fritzchen.
Drama in einem Akt.

Herr von Drosse, Major a. D., Ritter¬
gutsbesitzer .Egon Hedeberg.

Helene, seine Frau.Katharina Winkler.
Fritz, beider Sohn, Leutnant ... * * *
Agnes, Nichte der Frau von Drosse . Elise Ewers,
von Hallerpfort, Leutnant .... Max Schiefer.
Stephan, Jnspector.Alfred Brandhorst.
Wilhelm, Diener.Richard Seydelmann.
Die Handlung spielt auf dem Gute des Herrn von Drosse.

Zeit: Die Gegenwart.

. Rudolf Lettiuger als Gast.* * * Fritz

Das Ewig-Männliche.
Spiel in einem Akt.

Die Königin.Hermine Warna.
Der Marschall.Georg Seyberlich.
Der Maler .. * * *
Der Kammerdiener . ..Max Schiefer.
Der Marquis in rosa.Richard Seydelmann.
Der Marquis in blaßblau.Willi Heincmann.
Die schläfrige Hofdame.Katharina Winkler.
Die taube Hofdame.. Louise Behrens.

" Karl Kusterer.
Robert Nonnenbruch.
Julie Grube.
Bertha Seyberlich.

Ein Kind als Amor .Gleichen Meinardus.
Mehrere andere Marquis und Hofdamen.

* Der Maler.Rudolf Lettiuger als Gast.

Zwischenakts -Mt ufik.
1. Marsch von David. 2. Ouvertüre zu „Matrosen", von Flotow. 3. Fete Boheme von Massenet.

Nach dem 1. und 3. Stück finden längere Pausen statt.

Marquis und Hofdamen

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Ahr . Anfang 4‘| a Uhr. Ende 7‘j g Ahr.

Vorverkauf von ll'| 2 bis 1 Ahr Mittags.
Donnerstag, den 7. Dezember 1899. 35. Vorstellung im Abonnement. Der geheime Agent. Lustspiel in 4 Akten

von F. W. Hackländer.
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Gnchherzogl. Theate xfö

Oldenburg.

Donnerstag, den 7. Dezember 1899.

3S. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T/\ Uhr.

Der geheime Agent.

Lustspiel in 4 Aufzügen von F. W. Hackländer.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Alfred, regierender Fürst.Max Brock.
Die Fürstin Wittwe, seine Mutter.Katharina Winkler.
Prinzessin Eugenie, Nichte der Fürstin.Jda Ravenau.
Graf Steinhaufen, erster Minister.Egon Hedcberg,
Graf Oscar, dessen Neffe.Max Schiefer.
Der Obersthofmeister.Ernst Bornstedt.
Ein Geheimcr-Rath .Willi Heinemann.
Erster \.Alfred Brandhorst.
Zweiter j JtQt 9.Karl Kusterer.
Der Kammerherr vom Dienst.Robert Nonnenbruch.
George, Kammerdiener des Fürsten.Richard Seydelmann.
Ein Kammerdiener der Fürstin.Arthur Toussaint.

U 1. Farinelli-Marsch von Zumpe.
Zwischenakts-Musik.

2. Militair-Fanfare von Hofmann. 3. „Süßes Erinnern", Walzer von Waldteufel.
4. Menuett von Bizet.

rs

Wach dem A. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. 3 J6 —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

,, „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 ^k, 80 4 ,

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bls 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 10. Dezember 1899. 36. Vorstellung im Abonnement. Der Meiueidbauer. Volksstück mit Gesang in
5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Schleier, 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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ldenburg.

Sonntag, den 10. Dezember 1899.
36. Vorstellung im Abonnement.

Ludwig Anzengruber,

geboren den 29. November 1839, gestorben den 10. Dezember 1889.

Wer Meineidbauer.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Mathias Ferner, der Kreuzweghofbauer.Ernst Barnstedt.

Crescenz, s ..Minni Behrens.

Franz. j ft-ne Kmder.Max Brock.

Andreas Höllerer, der Adamshofbauer.Georg Seyberlich.

Toni, sein Sohn.Max Schiefer.

Der Großknecht.Richard Seydelmann.

Burgei, .Gertrud Arnim.

Waberl, Magde am Adamshofe.Martha Winterfeld.

Annerl, .Bertha Seyberlich.

Muckerl, Kuhjunge.Karl Kusterer.

Die alte Burgerliese.Louise Behrens.

Jacob, t . „.Willi Heinemann.

Vroni, / '^e Enkel. Sbn Ravenau.

Lewy, ein Hausirer.Albert Blumenreich.

Die Baumahm.Julie Grube.

Rosl, t .Emilie Robiczeck.

Kathrein, / W* dichten.Marie Stein.

Der Bader von Ottenschlag.Alfred Brandhorst.

Erster s .Arthur Toussaint.

Zweiter / Schwarzer .Josef Nigrini.

Schwärzer. Landleute vom Kreuzweghof, von Altranning und Ottenschlag.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

IMP* Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Linsang 7 lillir. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.
Dienstag, den 12. Dezember 1899. 37. Vorstellung im Abonnement. Anfang Uhr. Des Meeres und derLiebe Wellen. Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Oldenburg.

Dienstag, den 12. Dezember 1899.

37. Vorstellung im Abonnement.

Anfang H% Uhr.

Drs Mkms iinb brr Fül>r Wrllru.

Trauerspiel in 5 Anfzngen von Franz Grillparzer.
In Ecene gesetzt vom Oberregisseur Karl Uliichs.

Personen:

Hero.Jda Ravenau.

Der Oberpriester, ihr Oheim.Hans Firle.

Leander.Max Brock.

Raukleros.Fritz Alten.

Janthe.Emilie Robiczeck.

Der Hüter des Tempels.Ernst Barnstedt.

Heros Vater.Georg Scyberlich.

Heros Mutter.Katharina Winkler.

Diener. Fischer. Volk.

&

Zwischenakts-Musik.
1. Des Hauses Weihe, von Reinecke. 2. Zwischenakt von Manns. 3. „Ad astra“ von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Aelva"

von Neissiger. 5. Trauermarsch, von Kücken.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Balkvnsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

,. (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC. —

3
Parquetsitz 8 — 10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .H, 80 4 .

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Vhr. Ende 10 llljr.
Vorverkauf von \\% bis 12 3 |4 Vhr Vormittags.

Mittwoch, den 13. Dezember 1899. 3. Abounements-Coneert der Grohherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 14. Dezember 1899. 38. Vorstellung im Abonnement Maria und Magdalena. Schauspiel in LZ«

4 Akten von P. Lindau. Anfang T 1/ 2 Uhr. (^r

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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tdenburg.

fM

Donnerstag, den 14. Dezember 1899.

38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 5"|. (Jhr.

Maria und Magdalena.

m

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:

Bernd, Fürst zu Rothenthurn.Max Brock.

Graf Egg, sein Oheim.Georg Seyberlich.

Werren, Geh. Commerzienrath. . . ..Ernst Bornstedt.

Elly, seine To hier.Elise Ewers.

Magdalena, geb. von Hohenstraßen, seine Frau zweiter Ehe.Hermine Warna.

Laurentius, Professor an der Akademie.Fritz Alten.

Maria Verrira ..Jda Ravenau.

Dr. Gels von Gelzinncn.RichardSeydelmann.

Frau von Zingelbnrg.Julie Grube.

Alma, ihre Tochter.Paula Milbitz.

von Gulzbach..Max Nowäck.

von Merz.Willi Heinemann.

Schelmann, Theatcragent.Albert Blumenreich.

Hans, Diener im Hause des Geheimraths.Alfred Brandhorst.

Johann.Hermann Schmelz.

Röschen.Martha Winterfeld.

Diener.

Der 1. und 3. Akt spielen in der Residenz, der 2. und 4. auf Schloß Möhringen, nahe der Residenz.

Zeit der Handlung: Gegenwart.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch aus „Turandot" von Lachner. 2. Wiegenlied von Juugmann. 3. Motive aus „Tannhäuser" von Wagner. 4. Ouvertüre

zu „Die Entführung" von Mozart.

Mach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

Kasse »»-Preise: 35
Bnlkonsitz I. Rang.

Prvsceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prvsceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

,. (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC. — 4 .
3

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang

Partcrresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 M 80 4 .

1 „ 75 „

1 „ 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% ilhr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Fnitag, den 15. Dezember 1899. 39. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Der Meiirridbauer. Volksstück

mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller.

Oloenburg. Lchulzesche Hvs-Buchdrueterei.
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Freitag, den 15. Dezember 1899.
3S. Vorstellung im Abonnement.

er Memeidbauer.

Bolksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik von A. Müller.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Personen:
Mathias Ferner, der Kreuzweghosbaucr.Ernst Barnstedt.

Crescenz, t . . . .Minni Behrens.

5 0 | seine KinderFranz. Max Brock.

Andreas Höllerer, der Adamshofbaner.Georg Seyberlich.

Toni, sein Sohn.Max Schiefer.

Der Großknecht.Richard Seydelmann.

Burgei, .Gertrud Arnim.

Wabert, Magde am Adamshofe.Martha Winterfeld.

Annerl, .Bertha Seyberlich.

Muckerl, Kuhjunge.Karl Kusterer.

Die alte Burgerliese.Louise Behrens.

Jacob, t ,.Willi Heinemann.

j ? ihre EnkelBroni, Jda Ravenau.

Lewy, ein Hausirer.Albert Blumenreich.

Die Baumahm.Julie Grube.

Rosl, 1 ., m . _.Emilie Robiczeck.

Kathrein, / Nichten.Marie Stein.

Der Bader von Ottenschlag. . ..Alfred Brandhorst.

Erster t -. „ .Arthur Toussaint.

Zweiter / Schwärzer .Josef Nigrini.

Schwärzer. Landleute vom Kreuzweghof, von Altranning und Ottenschlag.

Nach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Sr Kassen-

Balkonsitz I. Rang. 3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

.. „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Preise: V

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . . 1 JC. 80

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „70„
Gallerie .— „ 50 .

Kassenöffnung 6’ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11 2 bis 12 3 4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 17. Dezember 1899. 40. Vorstellung im Abonnement Anfang 7 Uhr. Znm ersten Male: Die$ Herren Söhne. Volksstück in 3 Akten von O. Walther und L. Stein. Hierauf: Die Verlobung bei der
Laterne. Operette in 1 Akt von Offcnbach.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 17. Dezember 1899.
40« Vorstellung im Abonnement.

!W Zum ersten Male: MD

ie Herren Söhne.

Volksstück in 3 Akten von Oscar Walther und Leo Stein.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

Friedrich Rommel, Hosschlächtcr.Albert Blumenreich.

Johanna, seine Frau.Katharina Winkler.

Wilhelm, beider Sohn.Max Schiefer.

Gusti, Rommels Nichte und Mündel.Paula Milbitz.

Gimpern, Rittergutsbesitzer u. Landtags-Abgeordneter.Willi Heinemann.

Rudolf, sein Sohn.Egon Hedeberg.

Range, Weinhändler .RichardSeydelmann.

Lotte, seine Frau.Louise Behrens.

Else, beider Tochter.Emilie Robiczeck.

Röschen Himmer.Minni Behrens.

Jettchen. Ladenmädchen bei Rommel.Martha Winterfeld.

Jsrome, Diener bei Gimpern.Arthur Toussaint.

Ein Schlächtergeselle.Fritz Achtecberg.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Hierauf:

Die Verlobung bei der Laterne.

Operette aus dem Französischen in 1 Akt von Michael Carre und Leon Battu. Mufik von I. Offenbach.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmusikdirectorManns.
Personen:

Peter, Pächter.Max Nowack.

Liese, seine Muhme.Minni Behrens.

Anna Marie, s TO.. • v,.Marg. Hellmuth.

Catharina, J W.ttwen, Bauermnen , .Emilie Robiczeck.

Zwischenakts-Musik.

1. Erbgroßherzogin Elisabeth-Marsch von Beutner. 2. Zigeunerständchen von Nehl. 3. Festtanz und Stundenwalzer von

Delibes. 4. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. 3 JC *!•

Parquetsitz 8—10. Reihe .... . 1 JC 80
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. - 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 „ 76 „ Logensitz II. Rang. „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 .. 75 „ Parterresitz. „ 30 „

„ „ (Hintersitz) .... 2 .. 60 „ Amphitheater HI. Rang. . 70 „

Parquetsitz. 2 „ 60 „ Gallerie . . 50 „

Kassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 19. Dezember 1899. 41. Vorstellung im Abonnement Anfang ’7 1/z Uhr. Sneewittchen und diesieben Zwerge. Weihnachtsmärchenin 5 Aufzügen (10 Bildern) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr.

Die Abonnementbilleis der III. Serie (Nr. 41 bis 60) sind am Montag, den 18. d. M., Vormittags von IOV 2 bis 12 V 2

u. Nachmittags von 3*/a bis 6 Uhr im Bureau der Großherzogl. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckere:.
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Dienstag, den 19. Dezember 1899.
41. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 \ Uhr.

Sneewittchen

und. die sieben Zwerge.
Weihnachts - Märchen in 5 Aufzügen (10 Bildern) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr

In Scene gefetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.

1. Vild: Der Zauberspiegel.
2. VUd: Im Walde.
3. Mid: Bei den Zwergen.

7. Vild: Was fich der Hof erzählt
8. Vild: Die Obsthändlerin

4. Vild: Der Racheplan.
5. Vild: Königin oder Bäuerin.
6. Vild: Das Fest im Walde.

Panse.
9. Vild: Sneewittchens Erlösung.

10. Vild: Sneewittchens Brautfahrt.
Apotheose.

Personen:
Die Königin.Emilie Robiczeck.
Prinzeß Sneewittchen, ihre Stieftochter.Elise Ewers.
Der Prinz vom Goldlande.Max Schiefer.
Otto, sein Begleiter.Hermann Schmelz.
Prinz Stachel vom Bienenlande.. Fritz Achterberg.
Der Prinz vom Rosenberge.. Theodor Diekmann.
Der Fürst der Demantinsel.Arthur Toussaint.
Der Minister Motacilla.Willi Heinemann.
Hofdame Antenne.Gertrud Arnim.
Hofdame Sipho.Julie Grube.
Kammerherr Cucurbitula..Karl Kusterer.
Hosherr Bervex..Max Nowack.
Der Ceremonienrneister.Richard Seydelmann.
Berthold, ein Jäger.Robert Nonnenbruch.
Blick, \ .Paula Milbitz.
Pick, 1.Martha Winterfeld.
Knick, I.Max Henning.
Dick, ) Zwerge...Helmuth Henning.
Nick, l.Marie Schulze.
Strick, s.Frieda Dietrich.
Schick, > .Else Henning.
Erster Page.Emmy Preuß.
Zweiter Page.Marie Stein.
Stimme des Spiegels.Marg. Hellmuth.
Gefolge der Königin. Gefolge des Prinzen. Pagen.

Im 0. Bilde: — zum ersten Male — „Spielerei", Polka von C Meinecke.
Unter instrumentaler Mitwirkung von 24 Kindern. Einstudirt von Alfred Brandhorst.

Wach dem 6. Bilde Panse von IO Minuten.

Kassen-Preiser
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

.. (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 80

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang T |2 Vhr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 21. Dezember 1899. 42. Vorstellung int Abonnement. Anfang 7 Uhr. Mein Leopold. Volksstück
mit Gesang in 6 Bildern von A. L'Arronge. Musik von R. Bial.
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Donnerstag, den 81. Dezember 1899.
4L. Vorstellung im Abonnement.

sin Leopold

Volksstück mit Gesang in 6 Bildern von Adolf L'Arronge. Musik von R. Mal.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

8

8

Dirigent: Herr HofmusilrdirecterManns.
Personen:

Zernikow, Stadtrichter.

Natalie, seine Frau ..

Marie, \ .

Emma, - deren Töchter.

Anna, ).

Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister. .

Leopold, Referendarius, ^stine Kinder .
Minna, Dienstmädchen in Weigelt's Hause

Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt .

Hempel, \ .

Stresow, ) m f „ .

Lipsky, ) Gesellen.

Wilhelm, Lehrjunge.

Karl, / Knaben.

Mehlmeyer, Musiklehrer.

Krümel, Unteroffizier.

Schwalbach, Kaufmann.

Mielisch..

Herr Schmied.

Erster i

Zweiter J

Eine Wäscherin.

Lieferanten. Hausbewohner. Schuhmachergesellen. Gäste. Kellner.

Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 2. und 3. Bilde liegt ein Zeitraum von 2

von 5 Jahren.

Kellner

Georg Scyberlich.

Louise Behrens.

Else Maltana.

Marg. Hellmuth.

Martha Winterfeld.

Albert Blumenreich.

Hermine Warna.

Max Brock.

Emilie Robiczeck.

Egon Hedeberg.

Max Schiefer.

Alfred Brandhorst.

Arthur Toussaint.

Paula Milbitz.
Willi Willens.

Marie Willens.

Max Nowack.
Erwin Stein.

Robert Nonnenbruch.

Richard Seydelmann.

Fritz Achterberg.

Karl Kusterer.

Theodor Dieckmann.

Julie Grube.

Jahren, zwischen dem 4. und 5. Bilde

Zwischenakts-Musik.
1. Prinz Rupprecht-Marsch von Burkart. 2. Märchenbilder von Mohr. 3. Cherubin-Gavckte von Basseur. 4. „Sieben-

meilen-Sticsel," Galopp von Ueberschär. 5. Fackeltanz von Manns. 6. Parade militaire von Massenet.

Nach dem 2 . und 4 Bilde finden läng-ere Pausen statt.

_ -MW
Kassenöffnung 6'| a Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 22. Dezember 1899. Auster Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine 'Jjj

Giltigkeit. Anfang 47a Uhr. Sneewittchen und die sieben Zwerge. Weihnachtsmärchen in 5 Auf- ^
zügen (10 Bildern ) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr.

Im Theater gesunden: 1 Regenschirm. 1 Muff. 1 Paar Handschuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckere:.
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Freitag, den 22. Dezember 1899.
WM" Außer Abonnement zu ermäßigte« Kassenpreisen. 'Ä

Freiptätze habe» zu dieser Vorstellung leine Giltigkeit.
Anfang 4'| 2 (Ihr.

Sneewittchen.

und die sieben Zwerge.
Weihnachts - Märchen in 5 Aufzügen (10 Bildern) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr.

In Scene gesetzt vom Regissenr Albert Blumenreich.
Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.

1. Dild: Der Zauberspiegel.
2. Bild: Im Walde.
3. Dild: Bei den Zwergen.

4. Bild: Der Racheplan.
5. Bild: Königin oder Bäuerin.
6. Dild: Das Fest im Walde.

Pause.
7. Bild: Was stch der Hof erzählt. 9. Dild: Sneewittchens Erlösung.
8. Bild: Die Obsthändlerin. 10. Bild: Sneewittchens Brautfahrt.

Apotheose.
Personen:

Die Königin.Emilie Robiczeck.
Prinzeß Sneewittchen, ihre Stieftochter.Elise Ewers.
Der Prinz vom Goldlande.Max Schiefer.
Otto, sein Begleiter.Hermann Schmelz.
Prinz Stachel vom Bienenlande.Fritz Achterberg.
Der Prinz vom Rosenberge.Theodor Diekmann.
Der Fürst der Demantinsel.Arthur Toussaint.
Der Minister Motacilla.Willi Heinemann.
Hofdame Antenna.Gertrud Arnim.
Hofdame Sipho.Julie Grube.
Kammerherr Cucurbitula.Karl Kusterer.
Hosherr Vervex.Max Nowack.
Der Ceremonienmeister.RichardSeydelmann.
Berthold, ein Jäger.Robert Nonnenbruch.
Blick, i.Paula Milbitz.
Pick, 1.Martha Winterfeld.
Knick, I.Max Henning.
Dick, / Zwerge.Helmuth Henning.
Nick, l.Marie Schulze.
Strick, !.Frieda Dietrich.
Schick, > .Else Henning.
Erster Page.Emmy Preuß.
Zweiter Page.Marie Stein.
Stimme des Spiegels.Marg. Hellmuth.
Gefolge der Königin. Gefolge des Prinzen. Pagen.

Im 6. Bilde: „Spielerei“, Polka von C Meinecke. Unter instrumentaler
Mitwirkung von 24 Kindern. Einstudirt von Alfred Brandhorft.

lach dem 6. Bilde Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . .
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . .
Logensitz I. Rang (Vordersitz).

„ „ (Hintersitz).
Parquetsitz.

2 ^
2 „ — „
1 .. 75 ..
1 „ 75 „
1 „ 60 „
1 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittetplatz II. Rang . ,
Logensitz II. Rang
Parterresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

1 JC. 20 ^

Kajfenöffnung 3 X| 2 Ahr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4 X|2 Uhr. Ende nach 6 X|2 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Montag, den 25. Dezember 1899. 43. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Reise um die Erde i»
80 Tagen. Ausstattungsschauspielin 5 Abtheilungen (14 Bildern) von I. Verne und d'Enaery. Musik v. Czerny.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Montag, den 25. Dezember 1899.

43. Borstellung im Abonnement.

Mit theilweiser neuer maschinieller, decorativer und costümieller Ausstattung.

Die Reife um die Erde

in 80 Tagen.

Ausstattungsstück mit Gesang in 14 Bildern von A. d'Cnnery und Jules Verne. Musik von Czerny.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr HofmustlrdirectorManns.
1. Bild:
2. Md:
3. Md:
4. Md:
5. Md:
6. Bild:
7. Md:

Die Wette um eine Million.
Am Kanal von Suez.
Die Wittwe des Rajah.
Ans dem Scheiterhaufen.
Im Namen des Gesetzes.
Die Schlangengrotte in Borneo.
Der Goldgräber von San Fran-

zisko.

8. Bild: Der Ueberfall auf der Vaeiste-
Bahn.

9. Bild: Die Riefentreppe bei Kearney.
10. Bild: Am Bord der Henriette.
11. Bild: Kapitän Fogg.
12. Bild: Ein unverhofftes Wiedersehn.
13. Bild: Ein freiwilliger Verbrecher.
14. Bild: Drei Hochzeiten auf einmal.

Philas Fogg, \ Mitglieder
Thomas Flanagan, / des
Walter Ralph, > „Excentric-
John Sullivan, \ Klub"
Andrew Stuart, / in London
Fix, Detektive.
Archibald Corsican, ein reicher Ame¬

rikaner .
Passepartout, Diener im Klub . .
Margarethe, Wäschebewahrerin das.
Mustapha Pascha, Gouverneur von

Suez.
Aouda, Wittwe eines indischen Rajah
Nemea, ihre Schwester ....
Nakahira, eine Sklavin ....
Cromarty, Kapitän auf einem ame¬

rikanischen Kauffahrer....
Matrosen. Braminen. Diener des

Personen:
Fritz Alten.
Willi Heinemann.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Robert Nonnenbruch
Richard Seydelmann

Max Brock.
Albert Blumenreich.
Marg. Hellmuth.

Hans Firle.
Jda Ravenau.
Paula Milbitz.
Hermine Warna.

Georg Seyberlich.
„Excentric-Klub."

Der Oberpriester der Braminen .
Ein Indianer-Häuptling ....
Ein Indianer.
Balanda, ein malaisches Mädchen .
Erster ) Wächter der Pacific-
Zweiter / Eisenbahn
Pitt, Inhaber einer Taverne in San

Franziska.
Ein Parse.
Ein Gerichtsbeamter.
Ein Kondukteur.
Erster 1
Zweiter J

Steuermann

Ein Maschinist. .
Ein Matrose . .
Ein Sergeant
Ein Reisender. .

Indianer. Konstabler. Volk.

Egon Hedeberg.
Hans Firle.
Robert Nonnenbruch.
Emilie Robiczeck.
Heinrich Colmar.
Fritz Achterberg.

Egon Hedeberg.
Georg Seyberlich.
Ernst Barnstedt.
Max Schiefer.
Max Nowack.
Arthur Toussaint.
Alfred Brandhorst.
Theodor Dieckmann.
Karl Kusterer.
Hermann Schmelz.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Rubtnstein u. A.

Nach dem 6. und 12 . Bilde längere Pausen.

Sämtliche Maschinerien vom Maschinenmeister Karl Merrettig. Die neuen Dekorationen
gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen Costüme angefertigt unter
Leitung des Garderoben-Infpectors Erwin Stein im Atelier des Großherzoglichen Theaters.

Die neuen Requisiten vom Hausverwalter Joseph Mohr.

IW"
Kajsenöffnung 6 Ahr. Ginlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Wr. Ende nach lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 26. Dezember 1899. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Anfang 4 Uhr. Sneewittchen «nd die sieben Zwerge. Weihnachtsmärchenin 5 Aus¬
zügen (10 Bildern) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr.

X7

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 26. Dezember 1899.
Außer Abonnement zu halben Kassenpreisen.

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung leine Giltigkeit.
Anfang 4 Uhr.

Sneewittchen.

Zwerge.
Weihnachts - Märchen in 5 Aufzügen (10 Bildern) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

die sieben

Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.

1. Dild: Der Zauberspiegel.
2. Md: Im Walde.
3. Md: Bei den Zwergen.

4. Md: Der Racheplan.
5. Bild: Königin oder Bäuerin.
6. Dild: Das Fest im Walde.

Pause.
7. Md: Was sich der Hof erzählt.
8. Dild: Die Obsthändlerin.

9. Dild: Sneewittchens Erlösung.
10. Dild: Sneewittchens Brautsahrt.

Apotheose.
Personen:

Die Königin.Emilie Robiczeck.

Prinzeß Sneewittchen, ihre Stieftochter.Elise Ewers.

Der Prinz vom Goldlande.Max Schiefer.

Otto, sein Begleiter.Hermann Schmelz.

Prinz Stachel vom Bienenlande.Fritz Achterberg.

Der Prinz vom Rosenberge.Theodor Diekmann.

Der Fürst der Demantinsel.Arthur Toussaint.

Der Minister Motacilla.Willi Heinemann.

Hofdame Antenna.Gertrud Arnim.

Hofdame Sipho.Julie Grube.

Kammerherr Cucurbitula.Karl Kusterer.

Hosherr Vervex.Max Rowack.

Del Ceremonienmeister.RichardSeydelmann.

Berthold. ein Jäger.Robert Nonnenbruch.

Blick,

Pick.

Knick,

Dick.

Nick.

Strick,

Schick,

Paula Milbitz.

.Martha Winterfeld.

.Max Henning.

Zwerge.Helmuth Henning.
..Marie Schulze.

.Frieda Dietrich.

.Else Henning.

Erster Page . . . .'.Emmy Preuß.

Zweiter Page.Marie Stein.

Stimme des Spiegels.Marg. Hellmuth.

Gefolge der Königin. Gefolge des Prinzen. Pagen.

Im 6. Bilde: „Spielerei“, Polka von C Meinecke. Unter instrumentaler
Mitwirkung von 24 Kindern. Einstudirt von Alfred Brandhorft.

lach dem 6. Bilde Pause von IO Minuten.

zx Kafsen-Preife: V
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

1 JC. 50 Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

talfenäffnung 3 Ahr. Einlaß 3'!., Ahr. Anfang 4 Ulir. Ende nach 6 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr Mittags.

6. Borstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 72 Uhr.
Mittwoch, den 27. Dezember 1899Die Reise um die Erde in 80 Tagen

Musik v. Czerny.

Ausstattungsstück in 14 Bildern von I. Verne und d'Ennery

Oldenburg. Schulische Hos-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 27. Dezember 1899.

6. Vorstellung tut Abonnement für Auswärtige.

Anfang; 4*| 2 Uhr.
ilUt theilweiser neuer maschinieller, decorativer und costnmieller Ausstattung.

teijeumdieErde

in 80 Trigen.

Ausstattungsstück mit Gesang in 14 Bildern von A. d'Ennery und Jules Verne. Mustk von Czerny.
In Scene gesetzt vom Oberregisseur Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmufikdirector Manns.

1. Bild: Die Wette um eine Million.
2. Dild: Am Kanal von Suez.
3. Dild: Die Wittwe des Rajah.
4. Dild: Auf dem Scheiterhaufen.
5. Dild: Im Namen des Gesetzes.
6. Dild: Die Schlangengrotte in Borneo.
7. Dild: Der Goldgräber von San Arari-

zisko.

8. Dild: Der Ueberfall auf der Vaeifie-
Bahn.

9. Dild: Die Riefentreppe bei Kearney.
10. Dild: Am Bord der Henriette.
11. Dild: Kapitän Fogg.
12. Bild: Ein unverhofftes Wiedersehn.
13. Dild: Ein freiwilliger Verbrecher.
14. Bild: Drei Hochzeiten auf einmal.

Philas Fogg. X Mitglieder
Thomas Flanagan, / des
Walter Ralph, > „Excentric-
John Sullivan, \ Klub"
Andrew Stuart, / in London
Fix, Detektive.
ArchibaldCorsican, ein reicher Ame¬

rikaner .
Passepartout, Diener im Klub . .
Margarethe, Wäschebewahrermdas.
Mustapha Pascha, Gouverneur von

Suez.
Aouda, Wittwe eines indischen Rajah
Nemea, ihre Schwester ....
Nakahira, eine Sklavin ....
Cromarty, Kapitän auf einem ame-

rikanischen Kauffahrer....
Matrosen. Braminen. Diener des

Per
Fritz Alten.
Willi Heinemann.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Robert Nonnenbruch.
Richard Seydelmann.

Max Brock.
Albert Blumenreich.
Marg. Hellmuth.

Hans Firle.
Jda Ravenau.
Paula Milbitz.
Hermine Warna.

Georg Seyberlich.
„Excentric-Klub."

s o n e n :
Der Oberpriester der Braminen
Ein Indianer-Häuptling ....
Ein Indianer.
Balanda, ein malaischesMädchen .
Erster s Wächter der Pacific-
Zweiter ) Eisenbahn
Pitt, Inhaber einer Taverne in San

Franziska.
Ein Parse.
Ein Gerichtsbeamter.
Ein Kondukteur.
Erster 1 ....
Zweiter / Steuermann , , , ,
Ein Maschinist.
Ein Matrose.
Ein Sergeant .
Ein Reisender.

Indianer. Konstabler. Volk.

Egon Hedeberg.
Hans Firle.
Robert Nonnenbruch.
Emilie Robiczeck.
Heinrich Colmar.
Fritz Achterb erg.

Egon Hedeberg.
Georg Seyberlich.
Ernst Bornstedt.
Max Schiefer.
Max Nowack.
Arthur Toussaint.
Alfred Brandhorst.
Theodor Dieckmann.
Karl Kusterer.
Hermann Schmelz.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Rubinstein u. A.

Nach dem 6. und 13 . Bilde längere Pausen.

Sämtliche Maschinerien vom Maschinenmeister Karl Merrettig. Die neuen Dekorationen
gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen Costüme angefertigt unter
Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des Groszherzoglichen Theaters.

Die neuen Regnistten vom Hausverwalter Joseph Mohr.

fPSF* Ksissenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4 % Uhr. Ende nach 8 Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 28. Dezember 1899. 44. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Reise UM die Erde

in 80 Tagen. Ausstattungsstück in 14 Bildern von I. Verne und d'Enrery. Musik v. Czerny.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 28. Dezember 1899.

44. Vorstellung im Abonnement.

Mit theilweiser neuer maschinieller, decorativer und costümieller Ausstattung.

ie NeijeumdieErde

in 80 Tagen.

Ausstattungsstück mit Gesang in 14 Bildern von A. d'Ennery und Jules Verne. Musik von Czerny.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofnrustlrdirector Manns.

1. Dild:
2. Dild:
3. Md:
4. Md:
5. Md:
6. Md:
7. Md:

Die Wette nm eine Million.
Am Kanal von Suez.
Die Wittwe des Rajah.
Auf dem Scheiterhaufen.
Im Namen des Gesetzes.
Die Schlangengrotte in Borneo.
Der Goldgräber von San Fran¬

zis ko.

8. Bild: Der Ueberfall auf der Paeiste-
Bahn.

9. Dild: Die Riefentreppe bei Kearney.
10. Md: Am Bord der Henriette.
1t. Bild: Kapitän Fogg.
12. Md: Ein unverhofftes Wiederfehn.
13. Md: Ein freiwilliger Verbrecher.
14. Md: Drei Hochzeiten auf einmal.

Philas Fogg, x Mitglieder

Thomas Flanagan, I des

Walter Ralph, \ „Excentric-

John Sullivan, i Klub"

Andrew Stuart, ) in London

Fix. Detektive.

Archibald Corsican, ein reicher Ame¬
rikaner .

Passepartout, Diener im Klub . .

Margarethe, Wäschebewahrerin das.

Mustapha Pascha, Gouverneur von

Suez.

Aouda, Wittwe eines indischen Rajah

Nemea, ihre Schwester ....

Nakahira, eine Sklavin ....

Cromarty, Kapitän auf einem ame¬

rikanischen Kauffahrer....

Matrosen. Braminen. Diener des

Per
Fritz Alten.

Willi Heinemann.

Karl Kusterer.

Max Schiefer.

Robert Nonnenbruch.

Richard Seydelmann.

Max Brock.

Albert Blumenreich.

Marg. Hellmuth.

Hans Firle.

Jda Ravenau.

Paula Milbitz.

Hermine Warna.

Georg Seyberlich.

„Excentric-Klub."

soneu:
Der Oberpriester der Braminen

Ein Indianer-Häuptling ....

Ein Indianer.

Balanda, ein malaisches Mädchen .

Erster 1 Wächter der Pacific-

Zweiter j Eisenbahn

Pitt, Inhaber einer Taverne in San

Franziska.

Ein Parse . . ..

Ein Gerichtsbeamter.
Ein Kondukteur.

Erster \ . . .

Zweiter / Steuermann . . . .

Ein Maschinist.

Ein Matrose.

Ein Sergeant .

Ein Reisender.

Indianer. Konstabler.

Egon Hedeberg.

Hans Firle.

Robert Nonnenbruch.

Emilie Robiczeck.

Heinrich Colmar.

Fritz Achterberg.

Egon Hedeberg.

Georg Seyberlich.

Ernst Bornstedt.

Max Schiefer.

Max Nowack.

Arthur Toussaint.

Alfred Brandhorst.

Theodor Dieckmann.

Karl Kusterer.

Hermann Schmelz.

Volk.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Rubinstein u. A.

Nach dem 6. und 12 . Bilde läng-ere Pausen.

Sämtliche Maschinerien vom Maschinenmeister Karl Merrettig. Die neuen Dekorationen
gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen Costüme angefertigt unter
Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des Großherzoglichen Theaters.

Die neuen Requisiten vom Hausverwalter Joseph Mohr.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6 ] |2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende nach lö 1 ^ Ahr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 29. Dezember 1899. 45. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Herren Söhne. Volksstück

in 3 Akten von O. Waltier und L. Stein. Hierauf: Die Verlobung bei der Laterne. Operette in

1 Akt von Offenbach.
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Freitag, den 29. Dezember 1899.
45. Vorstellung im Abonnement.

ie Herren Coline.

Volksstiick in 3 Akten von Oscar Walther und Leo Stein.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Friedrich Rommel, Hofschlächter.Albert Blumenreich.

Johanna, seine Frau.Katharina Winkler.

Wilhelm, beider Sohn.Max Schiefer.

Gnsti, Rommels N chte und Mündel.Paula Milbitz.

Gimpern, Rittergutsbesitzer u. Landtags-Abgeordneter.Willi Heinemann.

Rudolf, sein Sohn.Egon Hedeberg.

Range, Weinhändler .RichardSeydelmann.

Lotte, seine Frau.Louise Behrens.

Else, beider Tochter.Emilie Robiczeck.

Röschen Himmer.Minni Behrens.

Jettchen, Ladenmädchen bei Rommel.Martha Winterfeld.

Jsrome, Diener bei Gimpern.Arthur Toussaint.

Ein Schlächtergeselle.Fritz Achterberg.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Hierauf:

Die Verlobung bei der Laterne.

Operette aus dem Französischen in 1 Akt von Michael Carre und Leon Battn. Musik von I. Offenvach.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmusilrdirecterManns.
Personen:

Peter, Pächter.Max Nowack.

Liese, seine Muhme.Minni Behrens.

Anna Marie, l ra „ .Marg. Hellmuth.

Catharina, / W'"wen, Bäuerinnen.Emilie Robiczeck.

Zwischenakts-Musik.
1. Erbgroßherzogin Elisabeth-Marsch von Beutner. 2. Zigeunerständchen von Nehl. 3. Festtanz und Stundenwalzer von

Delibes. 4. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

IMT* Kassenpreise wie gewöhnlich. I.
~ Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 31. Dezember 1899. Außer Abonnement zu halbe» Kaffenpreiseu. Anfang 4*/, Uhr.Sneewittchen und die siebe« Zwerge. Weihnachtsmärchen in 5 Aufzügen (10 Bildern) von C. A. Görner.

Musik von A. Mohr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 31. Dezember 1899.
Außer Abonnement zu halbe« Kaffenpreisen.

Freiplätze habe» z« dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
An f an g 4 % Uhr.

Sneewittchen

und. die sieben Zwerge.
Weihnachts - Märchen in 5 Aufzügen (10 Bildern) von C. A. Görner. Musik von A. Mohr.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert blumenreich.
Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.

1. Bild: Der Zauberspiegel. 4. BUd: Der Racheplan.
2. Bild: Im Walde. 5. Bild: Königin oder Bäuerin.
3. Bild: Bei den Zwergen. 6. Bild: Das Fest im Walde.

Pause.
7. Bild: Was sich der Hof erzählt. 9. Bild: Sneewittchens Erlösung.
8. Bild: Die Obsthändlerin. 10. Bild: Sneewittchens Brautfahrt.

Apotheose.
Personen:

Die Königin.Emilie Robiczeck.
Prinzeß Sneewittchen, ihre Stieftochter.Elise Ewers.
Der Prinz vom Goldlande.Max Schiefer.
Otto, sein Begleiter.Hermann Schmelz.
Prinz Stachel vom Bienenlande.Fritz Achtelberg.
Der Prinz vom Rosenberge.Theodor Diekmann.
Der Fürst der Demantinsel.Arthur Toussaint.
Der Minister Motacilla.Willi Heinemann.
Hofdame Antenna.Gertrud Arnim.
Hofdame Sipho.Julie Grube.
Kammerherr Cucurbitula.Kart Kusterer.
Hffherr Bervex.Max Nowack.
Der Cecemonieamcister.Richard Seydelmann.
Berthold, ein Jäger.Robert Nonnenbruch.
Blick,
Pick.
Knick,
Dick,
Nick,
Strick,
Schick,

Paula Milbitz.
Martha Winterfeld.
Max Henning.

Zwerge.Helmuth Henning.
Marie Schulze.
Frieda Dietrich.
Else Henning.

Erster Page.Emmy Preuß.
Zweiter Page.Marie Stein.
Stimme des Spiegels.Marg. Hellmuth.
Gefolge der Königin. Gefolge des Prinzen. Pagen.

Im 0. Bilde: „8pielerei“, Polka von C Meinecke. Unter instrumentaler
Mitwirkung von 24 Kindern. Einftndirt von Alfred Brandhorst.

Nach dem 6. Bilde Pause von IO Minuten.

At Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ .. (Hintersitz) . . .
Parquetsitz.

1 JC. 50 4 .
1 .. 50 ..
1 „ 40 „
1 „ 40 „
1 „ 30 „
1 .. 30 ..

Parquetsitz 8—10. Reihe.— . 9 g ,
Mittelplatz II. Rang..„ 90
Logensitz II. Rang.. " q 0
Parterresitz.' _ ’’ 65
Amphitheater III. Rang.. " 35
Gallerte .. " 25 ”

Kajfenöffnung 3^ Ahr. Einlaß 4 Ahr. Anfang Uhr. Ende nach Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Montag, den 1 . Januar 1900. 46. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Gin Sommernachtstraum.
Komödie in 5 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und L. Tieck. Musik von F. Mendelssohn-Bartholdy.
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Montag, den 1. Januar 1900.
46. Vorstellung im Abonnement.

Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Mit neuer Ausstattung.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel nnd Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmusikdirector Manns.

Personen:

Theseus, Herzog von Athen.Hans Firle.

Egeus, Vater der Hermia.Ernst Bornstedt.

Lysander, . ..Max Brock.

Demetrius,/ Liebhaber der Hermia .g ri | Ulten.

Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.

Squenz, der Zimmermann...Richard Seydelmann.

Schnock, der Schreiner.Georg Seyberlich.

Zettel, der Weber.Albert Blumenreich.

Flaut, der Bälgenflicker.Max Nowack.

Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.

Schlucker, der Schneider.. Robert Nonnenbruch.

Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.

Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.

Helena, in Demetrius verliebt ..Hermine Warna.

Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.

Titania, Königin der Elfen. .Jda Ravenau.

Puck, ein Elfe.Elise Ewers.

1. \ • • • • ..Marg. Hellmuth.
2. / ^' e ..Minni Behrens.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Johanna Harmdirks.

Mathilde Harmdirks.

Max Henning.

Hellmuth Henning.

Bohnenblüthe,

Spinnweb,

Motte,

Senfsamen,

Pyramus,

Thisbe,
Wand.

Mondschein,

Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Me neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen
Costume angefertigt unter Leitung des Garderoben-InspectorsErwin Stein im Atelier des

GroßherzoglichenTheaters.

HP Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.•

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

„ ., (Hintersitz) . . .

Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

I M8O4.
1 „ 75 ..

1 . 60 „

1 . 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 2. Januar 1900. 47. Vorstellung im Abonnement. Erstes Gastspiel des Herrn Karl TchöufeldDie Journalisten. Lustspiel in 4 Akten von G. Freytag. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 2. Januar 1900.
47. Vorstellung im Abonnement.

Erstes Gastspiel
des Herrn Karl Schönfeld.

Die fteurnalisten.

Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freytag.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Oberst a. D. Berg.Hans Firle.
Na. seine Tochter.Paula Milbitz.
Adelheid Runeck.Else Maltana.
Senden, Gutsbesitzer.Robert Nonnenbruch.
Professor Oldendorf, Redacteur \ .Egon Hedeberg.
Conrad Bolz, Redacteur J. ***
Bellmaus, Mitarbeiter .Hermann Schmelz.
Kämpe, Mitarbeiter ) der Zeitung „Union".Karl Kusterer.
Körner i.Fritz Achterberg.
BuchdruckerHenning, Eigenthümerl.Heinrich Colmar.
Müller. Faktotum '.Joses Nigrini.
Blumenberg. Redacteur ) . ^ ,, ~ , ..Erwin Stein.
Schmock, Mitarbeiter J ^ et ^^rtung „Coriolan.@ tn |j Barnstedt.
Piepenbrink, Weinhändler und Wahlmann.Georg Seyberlich.
Lotte, seine Frau.Louise Behrens.
Bertha, ihre Tochter.Gertrud Arnim.
Kleinmichel, Bürger und Wahlmann.Alfred Brandhorst.
Fritz, sein Sohn.Max Schiefer.
Justizrath Schwarz.Willi Heinemann.
Signora Pavoni, Tänzerin.Marg. Hellmuth.
Korb Schreiber vom Gute Adelheid's.Richard Seydelmann.
Carl, Bedienter des Obersten.Arthur Toussaint.
©in Kellner.Fritz Achterberg.
Deputationen der Bürgerschaft.

Ort der Handlung: Die Hauptstadt einer Provinz.

* * Conrad Bol; . . . Karl Lchönseld als Gast.*

Zwischenakts-Musik.
1. „Perpetuum mobile“, Marsch von Blon. 2. Tarantella von E. Germann. 3. Geschichten aus dem Spreewald, Walzer

von Parlow. 4. Pfingstblülhen, Mazurka von Czibulka.

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 jfC. — *f. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . . 1 JC 80.J
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. - - 1 - 75 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. . .ln 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Parterresitz. • -ln 30 „

.. „ (Hintersitz) . . . . . 2 » 60 „ Amphitheater HL Rang. . • — * 70 .
Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Gallerie . - - - - 50 „

Kassenöffnung ß% Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den 3. Januar 1900. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4V- Uhr.
Zweites Gastspiel des Herrn Karl Schöufeld Madame Bonivard. Schwank in 3 Akten von A. Brisson und
A. Mars. Deutsch von E. Neumann. Hierauf: Die Verlobung bei der Laterne. Operette in 1 Akt von I. Offenbach.

Donnerstag, den 4. Januar 1900. 48 Vorstellung im Abonnement. Letztes Gastspiel des Herr« Karl Schönfeld.
Madame Bonivard. Schwank in 3 Akten von A. Brisson und A. Mars. Deutsch von E. Neumann. Vorher:

Der Kurmärker und die Picarde. Genrebild mit Gesang und Tanz in 1 Akt von L. Schneider.
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Mittwoch, den 3. Januar 1900.
7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4‘| a Uhr.
Zweites Gastspiel

des Herrn Karl Schönfeld.

Madame Pomvard.

Schwank in 3 Akten von Alexander Briffon und Antony Mars. Deutsch von Emil Neumann.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Henri Duval, Componist. * *
®iane, seine Frau.Hermine Warna.
Madame Bonivard, deren Mutter.Louise Behrens.
Champeaux, Duval's Freund.Max Brock.
Corbulon, Schiffs-Capitain, Henri's Onkel.Ernst Barnstedt.
Bourganeuf, Rentier, ehemals Droguist.Albert Blumenreich.
Gabriele, dessen Tochter.Elise Ewers.
Mariette, in Duval's Dienst.Gertrud Arnim.
Victoire, in Bourganeuf's Dienst.Minni Behrens.
Ein Landmann.Arthur Toussaint.
Ort der Handlung: Im ersten Akt in Duval's Landhaus in Vssinet bei Paris, im zweiten und dritten

Akt in Bourganeuf's Villa zu Villeneuve-St.-Georges, unweit Paris.
Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von zwei Jahren.

* * * Henri Duval . . . Karl Schönfeld als Gast.

s

Hierauf:

erlobung bei der Laterne.

Operette aus dem Französischen in 1 Akt von Michael Carre und Leon Battu. Musik von I. Offenbach.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmusikdirecterManns.
Personen:

Peter, Pächter.Max Nowack.
Liese, seine Muhme.Minni Behrens.
Anna Marie, 1 „„ .Marg. Hellmuth.
Catharina, j W'"wen, Bauer.nnen.Emilie Robiezeck.

Zwischenakts-Musik.
1. In Reih und Glied, Marsch von Millöcker. 2. Auf Urlaub, Galopp von Fahrbach. 3. Frühling und Liebe, Walzer

von Waldteufel. 4. Lustspielouverlurevon Closner.

Mach dem ersten und dritten Akte des ersten Stückes längere Pausen.

Kassen-Preise:
BalkonsitzI. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

I iAC. 80
1 , 75 „
1 „ 60 „
1 * 30 „

— „ 70 „
- - 50 „

1

Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4 % Uhr. Ende 7 % Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 4. Januar 1900. 48. Vorstellungim Abonnement. Letztes Gastspiel des Herrn Karl Schönfeld.
Madame Bonivard. Schwank in 3 Alten von A. Blisson und A. Mars. Deutsch von E. Neumann. Vorher:

Der Kurmarker und die Picarde. Genrebild mit Gesang und Tanz in 1 Akt von L. Schneider.
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Donnerstag, den 4. Januar 1900.
48. Vorstellung im Abonnement.

Letztes Gastspiel
des Herrn Karl Schönfeld.

Madame Wonivard.

Schwank in 3 Akten von Alexander Brisson und Antony Mars. Deutsch von Emil Neumann.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Henri Duval, Componist. * s *
Diane, seine Frau.Hermine Warna.
Madame Bonivard, deren Mutter.Louise Behrens.
Champeaux, Duval's Freund.Max Brock.
Corbulon, Schiffs-Capitain, Henri's Onkel.Ernst Barnstedt.
Bourganeuf, Rentier, ehemals Droguist.Albert Blumenreich.
Gabriele, dessen Tochter.Elise Ewers.
Mariette, in Duval's Dienst.Gertrud Arnim.
Bictoire, in Bourganeus's Dienst.Minni Behrens.
Ein Landmann.Arthur Toussaint.
Ort der Handlung: Im ersten Akt in Duval's Landhaus in Bssinet bei Paris, im zweiten und dritten

Akt in Bourganeus's Billa zu Villeneuve-St.-Georges, unweit Paris.
Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von zwei Jahren.

*
* Henri Duval . . . Karl Schönfeld als Gast.

Vorher:

Der Kurmiirker und die Pirarde.
18 15.

Genrebild mit Gesang und Tanz in 1 Akt von L. Schneider.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr Kammermusiker Kufferath.
Personen:

Marie Fermisre in einem Dorfe der Picardie.
Friedrich Wilhelm Schulze, Wehrmann im 3. Kurmärkischen Landwehr-Jnfanterie-Regiment . . .

Zeit: 1815.

Minni Behrens.
Albert Blumenreich.

Zwischenakts-Musik.
1. Preußenmarsch von Golde. 2. Auf Urlaub, Galopp von Fahrbach. 3. Frühling und Liebe, Walzer von Waldteufel

4. Lustspielouverture von Closner.

Nach dem ersten Akt des zweiten Stückes längere Panse.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 80

Kastenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 5. Januar 1900. 49. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Ei» Sommernachtstranm.
Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und L. Tieck. Musik von F. Mendelssohn-Bartholdy.
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Freitag, den 5. Januar 1900.
49. Borftellung im Abonnement.

Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.
Mit neuer Ausstattung.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr HofmusikdirecterManns.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen..Hans Firle.
Egeus, Vater der Hermia.Ernst Bornstedt.
Lysander, t «iebbaber der Hermia .Max Brock.
Demetrius, / ^'evyaber der Hermia .g ti& Alten.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.
Squenz, der Zimmermann.Richard Seydelmann.
Schnock, der Schreiner.Georg Seyberlich.
Zettel, der Weber.Albert Blumenreich.
Flaut, der Bälgenflicker.Max Nowack.
Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.
Schlucker, der Schneider ..Robert Nonnenbruch.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.
Helena, in Demetrius verliebt.Hermine Warna.
Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.
Titania, Königin der Elfen.Jda Ravenau.
Puck, ein Elfe

2 . } Elfe
Bohnenblüthe,
Spinnweb,
Motte,
Senfsamen,
Pyramus,
Thisbe,
Wand,
Mondschein,
Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.
Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Elise Ewers.
Marg. Hellmuth.
Minni Behrens.
Johanna Harmdirks.
Mathilde Harmdirks.
Max Henning.
Hellmuth Henning.

Zie neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen
Costüme angefertigt unter Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des

GroßherzoglichenTheaters.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang . . . 3 JC. — 4. Parquetsitz 8 — 10. Reihe . . . . 1 80 4.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang. . - . 1 75 ..
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 .. Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 .. 75 ,. Parterresitz . . . • 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang . . . . . . • — „ 70 „
Parquetsitz . . . . . 2 „ 60 Gallerte . . - • — „ 50 .

Kassenöffnung 6 J |2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vornerkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 7. Januar 1900. 50. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Der zerbrochene Kr«g. Lustspiel
in l Akt von H. v. Kleist. Hierauf: Der Dorsbarbier. Komische Oper in 2 Akten von I. Schenk.

Im Theater gefunden: 2 Operngläser, 1 Gürtel, 3 Taschentücher.
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Sonntag, den 7. Januar 1900.
50. Vorstellung im Abonnement.

Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. v. Kleist.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Walter, Gerichtsrath.Egon Hedeberg.
Adam, Dorfrichter.Ernst Barnstedt.
Licht, Schreiber.Richard Seydelmann.
Frau Marthe Rull.Louise Behrens.
Eve, ihre Tochter.Elise Ewers.
Ruprecht Tümpel, ein Bauernbursch.Fritz Alten.
Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.
Ein Bedienter des Gerichtsraths.,.Fritz Achterberg.
Liese, ) „ „ , .Gertrud Arnim.
Grete. ) des Dorfnchters.Emmy Preuß.
Ein Büttel.Alfred Brandhorst.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe, bei Utrecht.

Der

Hierauf:

Komische Oper in 2 Akten von Johann Schenk.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HoftnufikdirecterManns.

Personen:
Lux, Torsbarbier.Georg Seyberlich.
Suschen, seine Mündel.Marg. Hellmuth.
Adam, sein Gesell.Max Nowack.
Rund, Dorfschulmeister.Richard Seydelmann.
Joseph, Pächterssohn.Emilie Nobiczeck.
Margarethe. Schmiedswittwe.Minni Behrens.
Peter, Dorfschneider.Robert Nonnenbruch.
Philipp, ) „ .J°ses Nigrini.
Thomas. / Geschworene.Alfred Brandhorst.
Bauern.

Zwischenakts-Musik.
1. Menuett von Dittersdorf. 2. Ouvertüre zu „Der Schauspiel-Director" von Mozart.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz.

3 JC. — *}.
3

75
75
60
60

Parquetsitz 8 — 10. Reihe
Mitteiplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerie . . . . .

1 jfC 80
1 „ 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— . 70 „
- „ 50 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 61- Uhr. Anfang 7 Wir. Ende gegen 10 Ahr.
Vornertiauf non 12 bis 1 Ahr Mittags.

Dienstag, den 9. Januar 1900. 51. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Unter freundlicher Mitwirkung der Damen
des Singvcreins. Ein Somwernachtstravm. Komödie in 3 Akten von Shakespeare, übersetzt von Schlegel
und Tieck. Musik von Mendelssohn-Bartholdy.
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Dienstag, den 9. Januar 1900.
51. Vorstellung im Abonnement.

Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.
Mit neuer Ausstattung.

Ein Snmmernachtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt Oon C M vön'S
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

egel nnd Ludwig Tieck.

Dirigent: Herr Hofmnslkdirector Manns.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.Hans Fiele.

Egens, Vater der Hermia.Ernst Barnstedt.

Lysander, f . ..Max Brock.

Demetrius, / Liebhaber der Hernua .g li& Ulten.

Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.

Sguenz, der Zimmermann.Richard Seydelmann.

Schnock, der Schreiner.Georg Seyberlich.

Zettel, der Weber.Albert Blumenreich.

Flaut, der Bälgenflicker.Max Nowack.

Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.

Schlucker, der Schneider.Robert Nonnenbruch.

Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.

Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.

Helena, in Demetrius verliebt.Hermine Warna.

Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.

Titania, Königin der Elfen. .Jda Ravenau.

Puck, ein Elfe.Elise Ewers.

1- \ .Marg. Hellmuth.
2. / tölte .Minni Behrens.

Bohnenblüthe,

Spinnweb,

Motte,

Senfsamen,

Pyramus,

Thisbe,

Wand,

Mondschein,

Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Johanna Harmdirks.

Mathilde Harmdirks.

Max Henning.

Hellmuth Henning.

Die neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen
Costüme angefertigt unter Leitung des Garderoben-Injpectors Erwin Stein im Atelier des

Großherzoglichen Theaters.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ir |2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Mittwoch, de» I«. Januar 1800. 4. Abonnements Concert der Grotzherzoglichen Hoskapelle.

Donnerstag, den l l. Januar 1900. 52. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Gastspiel des Herrn Franz Ludwig

vom Stadttheater in Posen. Die versunkene Glocke. Märchendrama in 5 Akten von G. Hauptmann.

Die geehrten Abonnenten von ganzen Plätzen, welche zu den Gastspielen des Herrn Rudolf Christians

vom Königlichen Schauspielhaus in Berlin ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am

Dienstag, den 9. Januar, Vorm, von 10 bis 12% Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang

zu nehmen. Nach Ablauf dieser Frist wird ü ber die nicht abg eforderten Billets anderweitig verfügt werden.

Im Theater gefunden: 1 Muff.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 11. Januar 1900.
52 * Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Franz Ludwig
vom Stadttheater in Posen.

Die versunkene Glocke.

Ein Märchendramain 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Heinrich, ein Glockengießer. *#*
Mag'oa, sein Weib...Hermine Warna.
a . . . .. /.Henni Pape.
Ämbet beider j.Gleichen Meinardus.
Der Pfarrer.Ernst Barnstedt.
Der Schulmeister.Willi Heinemann.
Der Barbier.Max Nowack.
Die Nachbarin.Julie Grube.
Die alte Wittichen.Louise Behrens.
Rautendelein, ein elbisches Wesen.Elise Ewers.
Der Nickelmann, ein Elementargeist.Hans Firle.
Ein Waldschratt, faunischer Waldgeist...Albert Blumenreich.

.Gertrud Arnim.

Elfen
Minni Behrens.
Emilie Robiczeck.
Emmy Preuß.

Zwerge, Holzmännerchen und Holzweiberchen.
Der Märchengrund ist das Riesengebirge und ein Dorf an seinem Fuße.

* * * Heinrich .... Frau; Ludwig als Gast.

Zwischenaktsmusik von Reinecke, Reinberger, Schumann u. a.

Nach dem 2 . und 4. Akte längere Pausen.

Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.. • • 3 JC. — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerie ....

Kajsrnöffnnng61- Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Wir.

Vorverkauf von ll‘| 2 bis 12 3 j, Ahr Vormittags.

Freitag, den 12. Januar 1900. 53 . Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 l f» Uhr. Gastspiel des Henn Franz Ludwig
vom Stadttheater in Posen. Im weißen Rößl. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal u. G. Kadelburg.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
erste« Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Freitag, den 12. Januar 1900.
53* Vorstellung im Abonnement.

Gastsstiel des Herrn Franz Ludwig
vom Stadttheater in Posen.

Anfang; (Jhr.

Im Meißen Nößl.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:

Joseph« Vogelhuber, Wirthin zum „Weißen

Rößl".Else Malton«.

Leopold Brandmayer. Zählkellner . . Max Brock.

Wilhelm Giesecke, Fabrikant.... Albe>t Blumenreich.

Ottilie, seine Tochter.Paula Milbitz.

Charlotte, seine Schwester .... Louise Behrens.

Walter Hinzelmann, Privatgelehrter . Richard Seydelmann.

Clärchen, seine Tochter.Elise Ewers.

Dr. Otto Siedler, Rechtsanwalt . . * * *

Arthur Sülzheimer.Max Nowack.

Loidl, Bettler.Willi Heinemann.

Resi, seine Nichte.Emilie Robiczeck.

Assessor Bernbach.Fritz Alten.

Emmy, seine Frau.Gertrud Arnim.

Räthin Schmidt.Julie Grube.

Melanie Schmidt.Emmy Preuß.

Forstrath Kracher.Alfred Brandhorst.

Gäste, Reisende, Dorfkinder, Gebirgsführer.

Ort der Handlung:

* * * Dr. Otto Siedler . . .

im

Weißen Rößl"

Ein Hochtourist . .

Ein Reisender . .

Kathi, Briesboiin . .

Franz. Kellner

Ein Piccolo

Mirzl, Stubenmädchen

Martin, Hausknecht

Joseph, Hausknecht

Der Portier im „Weißen Rößl" .

Der Portier zur „Post". . . .

Der Portier zum „Grünen Baum"

Der Portier zur „Rutolfshöhe" .

Ein Dampfer-Capitain . . . .

Ein Bootsmann.

Sepp, Gebirgsführer.
Eine Bäuerin.

Ein Bauernknabe.

Robert Nonnenbruch.

Heinrich Colmar.

Martha Winterfeld.

Karl Kusterer.

Marg. Hellmuth.
Marie Stein.

Paul Harmers.

Joses Nigrini.

Arthur Toussaint.

Fritz Achter berg.

Hermann Schmelz.

Theodor Diekmann-

Oskar Tegeder.

Gustav Lindner.

Max Schiefer.

Bertha Seyberlich.

Max Henning.

Ein Salzkammergut.

Iran; Ludwig als Gast.
- ♦-

Zwischenakts-Musik.
1. Tönejubel, Marsch von Zerbe. 2. „Gruß an Petersburg", Walzer von Resch. 3. Friedensjubel, Quadrille von Carl.

Nach dem 1. und 2 . Aufzuge finden längere Pausen statt.

M Kassen-Preiset
BalkonsitzI. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz).
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . .

.. (Hintersitz) . . .
Parquetsitz.

3 \jHs. — ^. Parquetsitz 8—10. Reihe
3 „ — „ Mittelplatz II. Rang .
2 .. 75 .. Logen sitz II. Rang
2 „ 75 .. Parterresitz ....
2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang
2 „ 60 .. Gallerte ....

. 1 JC . 80 4.

. 1 .. 75 .,

. 1 „ 60 „

. 1 „ 30 „

. — „ 70 „

. — „ 50 „

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 14. Januar 1900. Mit aufgehobenem Abonnement zu gewöhnlichen Kaffenpreiseu. Frei¬

plätze haben keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians vom König!.
Schauspielhaus in Berlin. Hamlet. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Deutsch von Schlegel.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 14. Jannar 1900.
Mit aufgehobenem Abonnement zu

gewöhnliche nKaffenheeisen.
Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians
vom Kömgl. Schauspielhause in Berlin.

Hatniet

Prinz von Dänemark. 9

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Claudius, König von Dänemark.©eorg Seyberlich.
Gertrud, seine Gemahlin.Katharina Winkler.
Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigen Königs. ***
Der Geist von Hamlet's Vater.Hans Firle.
Polonius, Oberkämmerer.Richard Seydelmann.
Lasrtes, sein Sohn.Max Brock.
Ophelia, seine Tochter.Jda Ravenau.
Rosenkranz, 1 ^ .

Güldenstern, / » ute -
Osrik,
Horatio,
Marcellus, )

Hamlet's Studiengenossen der Philosophie in Wittenberg

Max Nowack.
Max Schiefer.
Hermann Schmelz.
Egon Hedeberg.
Alfred Brandhorst.

Bernardo, j Wachen.Robert Nonnenbruch.
Franzisko, Soldat ).Karl Kusterer.
Ein Priester.Arthur Toussaint.

ä. } ::::::::::::::::::::::::: S fÄt.
Der Frauenspieler.Paula Milbitz.

sX ! : : : : : : : : ::::::::::::::::
Herren und Frauen vom Hofe. Pagen. Soldaten. Schauspieler. Musikanten.

Die Scene ist in Helsingör.

* * * Hamlet
1. Marsch von Schubert.

Rudolf Christians als Gast.
Zwischenakts-Musik.

2. Allegro von Reissiger. 3. Ouvertüre von Stiehl. 4. Des Hauses Weihe, von Reinecke.
5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

fS- Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz)

(Hintersitz)
Parquetsitz

jfC. — ji . Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang
Parterresitz
Amphitheater III. Rang
Gallerte

1 M. 80 4 .
1 75 ..
1 - 60 „

30
70
60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „ Parterresitz.1 „ 30 „
„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Parquetsitz ......... 2 „ 60 „ Gallerte .— „ 60 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Ginlaß 6% Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 16. Januar 1900. Mit ausgehobenem Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Frei¬
plätze haben keine Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Herrn Rudolf Christians vom Königl.
Schauspielhause in Berlin. Galeotto. Drama in 4 Akten nach dem Spanischen des Joss Echegaray,
für die deutsche Bühne bearbeitet von P. Lindau. Hierauf: Die Schulreiteriu. Lustspiel in 1 Akt
von E. Pohl. Anfang 7 Uhr.
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Dienstag, den 16. Januar 1900.
Mit aufgehobenem Abonnement zu

gewöhnlichen Kaffenpreifen.
Fveiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Iloeites Gastspiel des Hm« Rudolf Christians
m Königliche« ächauspielhause in Kerlin.

Gateotto

Drama in 3 Akten nnd einem Vorspiel nach dem Spanischen des Jose Echegaray, für die dentsche Bühne
bearbeitet von Panl Lindan.

In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.
Pers ouen:

Don Manuel . . . ..Egon Hedeberg.
Donna Julia, dessen Frau.Hermine Warna.
Don Severo, Don Manuel's Bruder.Richard Seydelmann.
Donna Mercedes, dessen Frau.Katharina Winkler.
Miguel, deren Sohn.Max Schiefer.
Ernesto, Schriftsteller. ***
Die Wirthin.Julie Grube.
Ein Arzt.Willi Heinemann.
Ein Diener.Fritz Achterberg.
Zwei Herren.

Ort der Handlung: Madrid. Zeit: Die Gegenwart.
-i-

* Ernesto . . . . Rudolf Christians als East.
Hierauf:

ie Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Lucie. Baronesse Nietoch.Hermine Warna.
Cäsar, Baron Wedding...Egon Hedeberg.
Engelhard von Meiningshausen, Gutsbesitzer. ***
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Richard Seydelmann.
Ein Lakai.Karl Kusterer.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts - M usik.
1. Marsch von Schubert. 2. Bild aus Osten. 3. Menuett von Kuhlenkampff. 4. Albumblatt von Wagner. 5. Phantome,

Walzer von Komzük.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Lassenöffmmg 6 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 A!,r.

Vorverkauf von U‘| 2 bis 12 3 |, Ahr Vormittags.
Mittwoch, den 17. Januar 1900. Mit aufgehobenem Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Frei¬

plätze haben keine Giltigkeit. Zu Gunsten des Maria von Jever-Deukmal-Fonds. Drittes Gast¬
spiel des Herrn Rudolf Christians vom Königlichen Schauspielhause in Berlin- Hamlet.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel. Anfang 4^ Uhr.
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Mittwoch, den 17. Januar 1900.
Mit aufgehobenemAbonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen.

Freiplätze haben z« dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Drittes Gastspiel des Herr«

Rudolf Christians

vom Königliche« Schauspielhause in Berlin.
Zn Gunsten des

Marin von Jever-Denkmal-Fonds.
Anfang 4*| 2 Uhr.

Hatniet

Prinz von Dänemark.
Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.
Pers onen:

Claudius, König von Dänemark..
Gertrud, seine Gemahlin.
Hamlet, Sohn des vorigen und Neffe des gegenwärtigen Königs.
Der Geist von Hamlet's Vater.
Polonius, Oberkämmerer.
Lasrtes, sein Sohn.
Ophelia, seine Tochter.
Rosenkranz, 1

cn, / Hofleute,Güldenstern
Osrik,
Horatio,
Marcellus, \ . . .
Bernardo, > Wachen
Franzisko, Soldat ) . . .
Ein Priester.

Zweiter } Schauspieler ' ' '
Der Frauenspieler.
Erster ) ... . .
Zweiter ) Todtengraber . ,
Herren und Frauen vom Hofe.

Hamlet's Studiengenossen der Philosophie in Wittenberg

Georg Sehberlich.
Katharina Winkler.

* *

Hans Firle.
Richard Seydelmann.
Max Brock.
Jda Ravenau.
Max Nowack.
Max Schiefer.
Hermann Schmelz.
Egon Hedeberg.
Alfred Brandhorst.
Robert Nonnenbruch.
Karl Kusterer.
Arthur Toussaint.
Ernst Barnstedt.
Willi Heinemann.
Paula Milbitz.
Albert Blumenreich.
Heinrich Colmar.

*
*

Pagen. Soldaten. Schauspieler. Musikanten.
Die Scene ist in Helsingör.

* Hamlet.Rudolf Christians als Gast.

1. Marsch von Schubert.

Zwischenakts-Musik.
2. Allegro von Reissiger. 3. Ouvertüre von Stiehl. 4. Des Hauses Weihe, von Reinecke.

5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 4 Ahr. Anfang 4'| a Alir. Ende gegen 8'| 2 Wir.

Vorverkauf von ll’| 2 bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 18. Januar 1900. Mit aufgehobenem Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreiseu. Frei¬

plätze habe« keine Giltigkeit. Viertes und letztes Gastspiel des Herrn Rudolf Christians
vom Königlichen Schauspielhanse in Berlin. Diegoldne 8 v a. Lustspiel in 3 Men
von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld.
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Donnerstag, den 18. Januar 1900.

M aufgehobenem Abonnement zn gewöhnlichen Kassenpreisen.
Freiplähe haben zn dieser Vorstellung leine Giltigkeit.

Viertes und letztes Gastspiel des Herrn
Rudolf Christians

vom Königliche» Schauspielhause in Berlin.
Anfang 7 % Uhr.

Die goldne Eva.

Lustspiel in 3 Akten von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Frau Eva.Hermine Warna.

Barbara, Wirthschafterin.Louise Behrens.

Ursel, Magd.Gertrud Arnim.

Christoph, Altgesell.Willi Heinemann.

Peter, Gesell. ***

Friedl, Lehrjunge.Paula Milbitz.

Ritter Hans von Schwetzingen.Georg Seyberlich.

Graf Zeck.Max Nowack.

Gräfin Agnes..Else Maltana.* * * Peter .... Rudolf Christians als Cast.
* Zwischenakts-Musik.

1. Soldaterhumor, Marsch von Rosenkranz. 2. Mandolinenständchen, von Jungmann. 3. Donauweibchen, Walzer von Strauß.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

|pjT~ Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung 6'| 2 Ahr. Anfang T 2 ^lh r. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
% -
^ Freitag, den 19. Januar 1900. Singverein-Conzert (Probe).

Sonnabend, deu 20. Januar 1900. Singverein-Conzert.

Sonntag, den 21. Januar 1900, 54. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Reise UM die Grde in80 Tagen. Ausstattungsstück in 14 Bildern von I. Verne und A. d'Ennery. Musik v. Czerny.
Im Theater gefunden: 1 Mantelkragen, 1 Tuch, 1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, den 21. Januar 1900.

54. Vorstellung im Abonnement.
Mit theiliveiser neuer maschinieller, decorativer und costmnieller Ausstattung

in 80 T<rgen.

ie Reihum die Erde

Ausstattungsstück mit Gesang in 14 Bildern von A. d'Cnnery und Jules Verne. Musik von Czerny.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr HosmusikdirectorManns.
1. Bild: Die Wette um eine Million.
2. Bild: Am Kanal von Suez.
3. Bild: Die Wittwe des Rajah.
4. Bild: Auf dem Scheiterhaufen.
5. Bild: Im Namen des Gesetzes.
6. Bild: Die Schlangengrotte in Borneo.
7. Bild: Der Goldgräber von San Fran¬

ziska.

8. Bild: Der Ueberfall auf der Paeifie-
Bahn.

9. Bild: Die Riefentreppe bei Kearney.
10. Bild: Am Bord der Henriette.
11. Bild: Kapitän Fogg.
12. Bild: Ein unverhofftes Wiederseh«.
13. Bild: Ein freiwilliger Verbrecher.
14. Bild: Drei Hochzeiten auf einmal.

Philas Fogg, X Mitglieder
Thomas Flanagan, I des
Walter Ralph, \ „Excentric-
John Sullivan, 1 Klub"
Andrew Stuart, / in London
Fix, Detektive.
Archibald Corsican, ein reicher Ame¬

rikaner .
Passepartout, Diener im Klub . .
Margarethe, Wäschebewahrerin das.
Mustapha Pascha, Gouverneur von

Suez.
Aouda, Wittwe eines indischen Rajah
Nemea, ihre Schwester ....
Nakahira, eine Sklavin ....
Cromarty, Kapitän auf einem ame¬

rikanischen Kauffahrer....
Matrosen. Braminen. Diener des

Pers onen:
Fritz Alten.
Willi Heinemann.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Robert Nonnenbruch.
Richard Seydelmann.

Max Brock.
Albert Blumenreich.
Marg. Hellmuth.

Hans Firle.
Jda Ravenau.
Paula Milbitz.
Hermine Warna.

Georg Seyberlich.

Der Oberpriester der Braminen .
Ein Indianer-Häuptling . . . .
Ein Indianer.
Balanda, ein malaisches Mädchen .
Erster 1 Wächter der Pacific-
Zweiter j Eisenbahn
Pitt, Inhaber einer Taverne in San

Franziska.
Ein Parse.
Ein Gerichtsbeamter.
Ein Kondukteur.

Erster 1 ®; toltovmn „ n • • • •
Zweiter J Steuermann . . . .
Ein Maschinist.
Ein Matrose.
Ein Sergeant .
Ein Reisender.

„Excentric-Klub." Indianer. Konstabler. Volk.

Egon Hedeberg.
Hans Firle.
Robert Nonnenbruch.
Emilie Robiczeck.
Heinrich Colmar.
Fritz Achterberg.

Egon Hedeberg.
Georg Seyberlich.
Ernst Barnstedt.
Max Schiefer.
Max Nowack.
Arthur Toussaint.
Alfred Brandhorst.
Theodor Dieckmann.
Karl Kusterer.
Hermann Schmelz.

♦

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Rubinstern u. A.
Nach dem 6. und 12 . Bilde längere Pausen.

Sämtliche Maschinerien vom Maschinenmeister Karl Merrettig. Bie neuen Dekorationen
gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen Costüme angefertigt unter
Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des Großherzoglichen Theaters.

Bie neuen Requisiten vom Hausverwalter Joseph Mohr,

. 1 JC 80 4 .
• 1 „ 75 „
. 1 „ 60 „
. 1 „ 30 „
. — „ 70 „
. — „ 60 „

Kassen-
Balkonsitz I. Rang.3 Jt. — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Preise:
Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

Kajsenöffmmg 6 Ahr. Cmlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 23. Januar 1900. 55. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 1/a Uhr. Die Kinder der Exellenz.
Lustspiel in 4 Akten von E. von Wolzogen und W. Schumann.

Im Theater gefnnden: 1 Opernglas, 1 Opernglasfutteral, 1 Mantelärmel, 1 Taschentuch,2 Hutschleier.

n
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Dienstag, den 23. Januar 1900.
55. Vorstellung im Abonnement.

Anfang l5"| a Uhr.

Die Kinder der Excellenz.

Lustspiel in 4 Aufzügen von E. v. Wolzogen und W. Schumann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Mathilde, Freifrau von Lersen, Excellenz, Generalswittwe.Katharina Winkler.

Trudi 1 ^ re 2o( $ ter .Elise Ewers.

Bodo, Dragonerleutnant, ihr Sohn.Max Brock.

Major a. D von Muzell.Albert Blumenreich.

Ralph Norman.Fritz Alten.

Diedrichsen, Musikdirector a. D.Georg Seyberlich.

Dr. Hans Diedrichsen, sein Sohn.Max Schiefer.

Eberstein, Inhaber einer litterarischen Agentur.Richard Seydelmann.

Lautenschläger, Diener des Majors.Robert Nonnenbruch.

Zwischenakts-Musik.
1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. „Am Kaiserhof", Polonaise von Förster.

Schubert. 4. Sirenenklänge, Walzer von Schneider.

3. Italienische Ouvertüre von

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kaffen-Preife: V
Balkonsitz I. Rang.3 jft. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

,, „ (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

I jft. 80

1 ,, 75 ..

1 * 60 „

1 , 30 „

- * 70 ..

- * 50 „

Kajfenöffnung7 Ahr. Anfang ?| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Mittwoch, den 24. Januar 1900. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4'/s Uhr.

Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins. Ein Sommernachtstraum. Komödie in

3 Akten von Shakespeare. Deutsch von A. W. von Schlegel. Musik von Mendelssohn-Bartholdh.

Donnerstag, den 25. Januar 1900. 66. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Unter freundlicher Mitwirkung

der Damen des Singvereins. Ei» Sommernachtstranm. Komödie in 3 Akten von Shakespeare. Deutsch

von A. W. von Schlegel. Musik von Mendelssohn-Bartholdy.

Im Theater gefunden: 1 Notizbuch, 1 Taschentuch, 1 Muff. Im Singvereins-Conzert: ein Opernglas vertauscht, kann
im Großherzogl. Theater ausgewechselt werden.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.



»tztt*>,W-

m

P)

Großherzogl. % Ij t a t e £

tdenburg.
.(>-.

LXX M &

Mittwoch, den 24. Januar 1900.
8. Borftelluug im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4‘| 2 Uhr.
Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.

Mt neuer Ausstattung.

Ein Sommermchtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmustkdirector Manns.

Personen:

Theseus, Herzog von Athen.Hans Firle.

Egeus, Vater der Hermia..Ernst Bornstedt.

Lysander, \ t s. «..Max Brock.

Demetrius,) L-ebhaber der Herm.a .Fritz Alten.

Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.

Squenz, der Zimmermann.Richard Seydelmann.

Schnock, der Schreiner.Georg Seyberlich.

Zettel, der Weber.Albert Blumenreich.

Flaut, der Bälgenflicker.Max Nowack.

Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.

Schlucker, der Schneider.Robert Nonnenbruch.

Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.

Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.

Helena, in Demetrius verliebt.Hermine Warna.

Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.

Titania, Königin der Elfen.Jda Ravenau.

Puck, ein Elfe.Elise Ewers.

1. \ rcfC . . ,.Marg. Hellmuth.

2. / ® lte .Minni Behrens

Bohnenblüthe,

Spinnweb,

Motte,

Senfsamen,

Pyramus,

Thisbe,

Wand,

Mondschein,

Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Nach dem 2 . Akte Panse von 1© Minuten.

Johanna Harmdirks.

.Mathilde Harmdirks.

Esten.Max Henning.

. . . ..Hellmuth Henning.

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Die neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaier Wilhelm Mohrmann, die neuen
Costüme angefertigt unter Leitung des Garderoben-Infpectors Erwin Stein im Atelier des

Großherzoglichen Theaters.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4 % Uhr. Ende gegen 7 % Uhr.

Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 25. Januar 1900. 56. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Unter freundlicher Mitwirkung

der Damen des Singvereins. Ein Sommernachtstraum. Komödie in 3 Akten von Shakesveare. Deutsch

von A. W. von Schlegel. Musik von F. Mendelssohn-Bartholdy.

Im Siugvereiu Conzert: ein Opernglas vertauscht, kann im Großherzogl. Theater ausgewechselt werden.

£

MG" Bekanntmachung: Die Eingangsthüre« zum Znschanerraum werden nach Schluß der
erste» Mufiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann unr in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Juteudauz.
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Großherzogl. sM Theater.

Gldenburg.

Donnerstag, den 25. Jannar 1900.
56. Vorstellung im Abonnement.

Unter frenndlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.
Mit neuer Ausstattung.

Ein Sommernochtstraum.

Komödie in 3 Men von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmusikdirector Manns.

Pers onen:

Theseus, Herzog von Athen.Hans Firle.

Egens, Vater der Hermia.Ernst Bornstedt.

Lysander. 1 ^.Max Brock.

Demetrius,) L^bhaber der Hermia . gti * Alten.

Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.

Squenz, der Zimmermann..Richard Seydelmann.

Schnock, der Schreiner.Georg Seyberlich.

Zettel, der Weber..Albert Blumenreich.

Flaut, der Bälgenflicker.Max Nowack.

Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.

Schlucker, der Schneider ..Robert Nonnenbruch.

Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.

Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.

Helena, in Demetrius verliebt.Hermine Warna.

Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.

Titania, Königin der Elfen.Jda Ravenau.

Puck, ein Elfe.Elise Ewers.

1. \ . ’.Marg. Hellmuth.

2. J ^ ' e .Minni Behrens.

Bohnenblüthe, .Johanna Harmdirks.

Spinnweb, ,.Mathilde Harmdirks.

Motte, .Max Henning.

Senfsamen, ..Hellmuth Henning.

Pyramus,

Thisbe,
Wand,

Mondschein,

Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Hach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Die neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaler Wiiheim Mohrmann, die neuen
Costüme angefertigt unter Leitung des Garderoben-InspectorsErwin Stein im Atelier des

GroßherzoglichenTheaters.

Kaffen-Preise:
Balkousitz I. Rang. 3 JC. — j. Parquetsitz 8 —10. Reihe . . . I .H 80 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . 3 „ - „ Mittetvlatz II. Rang. . • . l .. 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . 2 ., 75 „ Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 .. 75 „ Parterresitz. . . . 1 , 30 _

„ „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang . . . . — „ 70 „

Parquetsitz. 2 60 . Gallerte . — 50 .

Najfenöffnung 6'| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Freitag, den 26. Januar 1900. 57. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Reife um die Erde in80 Tagen. Ausstattungsstückin 14 Bildern von I. Verne und A. d'Ennery. Musik von Czerny.

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
erste« Musiknummer geschlossen. Der Eiutritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Freilag, den 26. Januar 1900.
57. Vorstellung im Abonnement.

Mit theilweiser neuer maschinieller, decorativer und costümieller Ausstattung.

ieNeileumdieErde

!

in 80 Tngen.

Ausstattungsstück mit Gesang in 14 Bildern von A. d'Ennery und Jules Berne. Musik von Czerny.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr
1. Md: Die Wette um eine Million.
8. Bild: Am Kanal von Suez.
3. Md: Die Wittwe des Rajah.
4. Md: Aus dem Scheiterhausen.
5. Md: Im Namen des Gesetzes.
6. Md: Die Schlangengrotte in Borneo.
7. Bild: Der Goldgräber von San Fran-

zisko.
Per

Fritz Alten.
Willi Heinemann.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Robert Nonnenbruch.
Richard Seydelmann.

Mitglieder
des

„Excentric-
Klub"

in London

Philas Fogg,
Thomas Flanagan,
Walter Ralph,
John Sullivan,
Andrew Stuart,
Fix, Detektive.
Archibald Corsican, ein reicher Ame¬

rikaner .
Passepartout, Diener im Klub . .
Margarethe, Wäschebewahrerin das.
Mustapha Pascha, Gouverneur von

Suez.
Aouda, Wittwe eines indischen Rajah
Nemea, ihre Schwester ....
Nakahira, eine Sklavin ....
Cromarty, Kapitän auf einem ame¬

rikanischen Kauffahrer....
Matrosen. Braminen. Diener des

Max Brock.
Albert Blumenreich.
Marg. Hellmuth.

Hans Firle.
Jda Ravenau.
Paula Milbitz.
Hermine Warna.

Georg Seyberlich.
„Excentric-Klub."

Hofmusikdirector Manns.

3. Bild: Der Uebersall aus der Paeifie-
Bahn.

9. Md: Die Riesentreppe bei Kearney.
10. Md: Am Bord der Henriette.
11. Bild: Kapitän Fogg.
12. Bild: Ein unverhofftes Wiedersehn.
13. Bild: Ein freiwilliger Verbrecher.
14. Bild: Drei Hochzeiten aus einmal.

s o n e n:
Der Oberpriester der Braminen
Ein Indianer-Häuptling ....
Ein Indianer.
Balanda, ein malaisches Mädchen .
Erster \ Wächter der Pacific-
Zweiter J Eisenbahn
Pitt, Inhaber einer Taverne in San

Franzisko.
Ein Parse.
Ein Gerichtsbeamter.
Ein Kondukteur.
Erster | ....
Zweiter j Steuermann ....
Ein Maschinist,
Ein Matrose . .
Ein Sergeant
Ein Reisender . .

Indianer. Konstabler.

Egon Hedeberg.
Hans Firle.
Robert Nonnenbruch.
Emilie Robiczeck.
Heinrich Colmar.
Fritz Achterberg.

Egon Hedeberg.
Georg Seyberlich.
Ernst Barnstedt.
Max Schiefer.
Max Nowack.
Arthur Toussaint.
Alfred Brandhorst.
Theodor Dieckmann.
Karl Kusterer.
Hermann Schmelz.

Volk.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Rubinstein u. A.
Nach dem 6. und 12 . Bilde längere Pausen.

Sämtliche Maschinerien vom Maschinenmeister Bari Merrettig. Die neuen Dekorationen
gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen Costüme angefertigt unter
Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des Großherzoglichen Theaters.

Die neuen Requisiten vom Hausverwalter Joseph Mohr,

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO^ Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 28. Januar 1900. 58. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Zum ersten Male: Als

ich wiederkam... Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.
Im Theater gesunden: 1 Opernglas,t Paar Handschuhe.

SE" Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Großherzogl. Theate

Oldenburg.

Sonntag, den 28. Januar 1900.
58. Vorstellung im Abonnement.

DM" Zum ersten Male: "WG

Als ich wiederkam..

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
In Ueerie gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Wilhelm Giesccke.

Doktor Dito Siedler, Rechtsanwalt.

Otülie, seine Frau ..

Doktor Walther Hinzelmann.

Gabi Palm, Malerin.

Fanny Palm, ihre Schwester.

Leopold Brandmcyer, Wirth zum „Weißen Roßt".

Joscpha, seine Frau.

Fredi von Zeck, Oberleutnant.

Assessor Bernbach.

Emwy, seine Frau.

Rechtsanwalt Arndt.

Kerndl, Fuhrherr.

Ein Piccolo.

Therese, Hausmädchen.

Ein Kutscher.

Der erste Aufzug spielt in Berlin, der zweite und dritte Aufzug im Gasthaus

Albcrt Blumenreich.

Egon Hedeberg.

Paula Milbitz.

Richard Scydelmann.

Hcrmine Warna.

Lorise Behrens.

Max Brock.

Else Mnltana.

Fritz Alten.

Max Schiefer.
Gertrud Arnim.

Robert Nonncnbruch.

Karl Kusterer.

Emmy Preuß.

Marg. Hellmuth.

Theodor Diekmann,

zum „Mißen Rößl".

Zwischenakts - M us i k.
Kaiser Franz Joseph-Marsch von Risch. 2. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 3. Ungarische Lustspielouvcrture

von Kelcr-Bela.

Nach dem A. Aufzuge längere Pause.

^Kassen-Preise:^
Ln Balkonsitz I. Rang.

fcO Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosccniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logcnsitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 jfC. — ^.
3 „ — „2
2
2
2

75

75

60

60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Partcrresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 .H 80 J.

1 „ 75 „

1 * 60 „

1 „ 30 „

- . 70 „

— „ 50 „

Kajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6’| 2 Uhr. Anfang 7 Ulir. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf oon 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 30. Januar 1900. 50. Vorst.llung im Abonnement. Anfang 7'/8 Uhr. Als i rl) wiedertom..

Lustspiel in 3 Aufzügen von O. Vlumenthal unb G. Kadelburg.
AT. A'Ci. A' fk. evi A'Ck. A'C*. tVrSnnC?*? Jt(\. .

Oldenburg. Schulzesche Hos-Tnck drucke, e:.



Großherzogl. Theater.

ldenburg.

Dienstag, den 30. Januar 1900.
59. Vorstellung im Abonnement.

Anfang lt\ Uhr.

Als ich wieberkam..

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wilhelm Giesccke.Albert Blumenreich.

Doktor Otto Siedler, Rechtsanwalt.Egon Hedeberg.

Otiilie, seine Frau . . . . ..Paula Milbitz.

Doktor Walther Hinzelmann...Richard Seydelmann.

Gabi Palm, Malerin.Hermine Warna.

Fanny Palm, ihre Schwester.Louise Behrens.

Leopold Brandmcyer, Wirth zum „Weißen Rößl".Max Brock.

Joscpha, seine Frau.Else Maltana.

Fredi von Zeck, Oberleutnant.Fritz Alten.

Assessor Bernbach.Max Schiefer.

Emmy, seine Frau.Gertrud Arnim.

Rechtsanwalt Arndt.Robert Nonnenbruch.

Kerndl, Fuhrhcrr.Karl Kusterer.

Ein Piccolo.Emmy Preuß.

Therese, Hausmädchen.Marg. Hellmuth.

Ein Kutscher.Theodor Diekmann.

Der erste Aufzug spielt in Berlin, der zweite und dritte Aufzug im Gasthaus zum „Weißen Rößl".

Z w i s ch e « a k t s - M «s i k.
1. Kaiser Franz Joseph-Marsch von Resch. 2. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 3. Ungarische Lustspielouverture

von Keler-Bela.

Wach dem 2. Aufzuge längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 31. Januar I960. Auster Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.Freiplatze haben keine Giltigkeit. Unter freundlicher Mitwirkungder Damen des Singvereins.

Ein Sommernachtstranm. Komödie in 3 Akten von Shakespeare. Deutsch von A. W. von Schlegel
und L. Ticck. Musik von F. Mendelssohn-Bartholdy. Kassenöfsnung 3 Uhr. Anfang 372 Uhr.Preise der Plätze: I. Rang, Parquet, II. Rang Miltelplatz a 50 Die übrigen Plätze k 25 ^

Donnerstag, den 1. Februar 1900. 60. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7*/2 Uhr. Der Schlastvagen-Eontroleur.

Schwank in 3 Akten von A. Bisson. Deutsch von B. Jacobson.

Lldeubura. Schulzesche Hof-Buchdruckerei-

ahn*Uvnv^nitz



Großherzogl. HM Theater.

Oldenburg.
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Mittwoch, den 31. Januar 1900.
WW Nutzer Abonnement. -WW

Schülervorstellung für die Oldenburger Schule«.
Frelptätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

IW- Anfang 31s Uhr. ^WU
Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.

Mit neuer Ausstattung.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Men von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Dirigent: Herr HofmusikdirectorManns.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.Hans Firle.
Egeus, Vater der Hermia.Ernst Barnstedt.

D-m-tL) d°- H--»- ::::::::::::::::
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.
Squenz, der Zimmermann.Richard Seydelmann.
Schnock, der Schreiner...Georg Seyberlich.
Zettel, der Weber.Albert Blumenreich.
Flaut, der Bälgenflicker.Max Nowack.
Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.
Schlucker, der Schneider.Robert Nonnenbruch.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.
Helena, in Demetrius verliebt.Hermine Warna.
Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.
Titania, Königin der Elfen.Jda Ravenau.
Puck, ein Elfe.Elise Ewers.

Elfen

Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.

Marg. Hellmuth.

Minni Behrens.

Johanna Harmdirks.

Mathilde Harmdirks.

Max Henning.

Hellmuth Henning.

2 . } Elfe
Bohnenblüthe,

Spinnweb,

Motte,

Senfsamen,

Pyramus,

Thisbe,

Wand,

Mondschein,

Löwe,

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Die neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Wöhrmann, die neuen
Costüme angefertigt unter Leitung des Garderoben-InlpectorsErwin Stein im Atelier des

, Großhenoglichen Theaters.

Preise der Plätze
Balkonsitz I. Rang . . . Logen sitz II. Rang .. . .

Logensitz I. Rang....

Parquetsitz.

ä 50 4 Parterresitz.

Amphitheater.

ä 2F -f
Mmelplatz II. Rang... Gallerie.

Kalfenöffnung3 Uhr. Anfang 3^ Uhr. Ende gegen 6'| 2 Uhr.
Donnerslag, den 1. Februar 1900. 60. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 1/ i Ufjr. Der Schlafwagen-Coutroleur.

Schwank in 3 Akten von A. Bisson. Deutsch von B. Jacobson.

><3 b \/i-

rtx?

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.^

ldenbur g.

Donnerstag, den 1. Februar 1900.
60. Vorstellung im Abonnement.

Anfang ’S"| 2 Uhr.

Der Schlafwagen-Controleur.

Schwank in 3 Akten von Alexandre Bision. In deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Georges Godefroid.Egon Hedeberg.

Lucienne, seine Frau.Hermine Warna.

Montpspin.Albert Blumenreich.

Aurora, seine Frau.Katharina Winkler.

Alfred Godefroid.Max Brock.

Raoul de Saint Msdard.Max Nowack.

Angöle.Paula Milbitz.

Labordave.Ernst Barnstedt.

Charbonneau.Robert Nonnenbruch.

Madame Charbonneau.Louise Behrens.

Rosine, ihre Tochter.Elise Ewers.

Julie, Dienstmädchen.Emilie Robiczeck.

Franyoise, Köchin.Marg. Hellmuth.

Die Handlung spielt in den beiden ersten Akten in Auteuil bei Paris im Hause Montpspins, im dritten Akt in Nangis, im

Hause der Familie Charbonneau.

Zwischenakts - M usik.
1. Mecklenburger Grenndiermarsch von Fromann. 2. Schnellfeuer-Galopp von Hetzer. 3. Frühlingssänger, Walzer von Herrmann.

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang.3

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

.. (Hintersitz).2

Parquetsitz.2

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

t .^80^.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

^ Sonntag, den 4. Februar 1900. 61. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Neu einstttdirt. Julius Cäsar.
Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

Die Abonnementbillets der IV. Serie (Nr. 61 bis 80) sind am Freitag, den 2. Februar d. I., Vormittags von 10 bis 12^2

u. Nachmittags von 3*/2 bis 5 Uhr im Bureau der Großherzogl. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

CA /'tT

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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GroKherzogl. Theater.
ldenburg.

Sonntag, den 4. Februar 1900.
61. Vorstellung im Abonnement.

Neu einstudipt:

Julius Cäsar.

Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.
In Teene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Lucilius,

Titinius,
Julius Cäsar.Hans Firle.

Octavius Cäsar.Max Schiefer.

Marcus Antonius.Max Brock.

Cicero.Egon Hedeberg.

,}Publius,

Popiiius Lena

Marcus Brutus.

Cassius,

Casca,

Trebonius,

Decius Brutus,

Metellus Cimber,

Cinna,

Flavius, t
Marullus./Tnbunen
Artemidorus . .

Senatoren

Verschworene

gegen

Julius Cäsar

Josef Nigrini.

Hermann Schmelz.

Fritz Alten.

Ernst Barnstedt.

Willi Heinemann.

Heinrich Colmar.

Albert Blumenreich.

Max Nowack.

Robert Nonnenbruch.

Egon Hedeberg.
Erwin Stein.

Alfred Brandhorst.

Oskar Tegeder.

Freunde des Brutus

und Cassius

U
Willi Heinemann.

Robert Nonnenbruch.

Theodor Dieckmann. £«#
Heinrich Colmar.

Marg. Hellmuth.

Arthur Toussaint.

Messala,

Volumnius,

Varro, l.

Strato, j Diener des Brutus.
Lucius, ).Paula Milbitz.

Pindarus, Diener des Cassius . . . Emilie Robiczeck.

Calpurnia, Gemahlin des Julius Cäsar Katharina Winkler

Portia, Gemahlin des Brutus . . . Hermine Warna.

Diener des Cäsar.Marie Stein.

Diener des Mark Anton .... Elise Ewers.

Diener des Octavius.Minni Behrens.

Erster

Zweiter
Dritter

Vierter

Georg Seyberlich.

.Richard Seydelmann.

Burger.Hermann Schmelz.

.Karl Kusterer.Cinna, ein Poet . .

Senatoren, Bürger, Wache, Gefolge.

Die Scene ist einen großen Theil des Stücks hindurch zu Rom, nachher zu Sardes und bei Philippi.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Reinecke, Mendelssohn u. A.
Nach dem 3. und 4. Akte längere Pausen.

Kasse«-Preise:

1

8

8

Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC.

3 „2
2

2
2

75

75

60

60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 ^ 80 ^f*
75

60
80
70

60

Kassenöffnung6 Uhr. Einlaß 6‘| s Uhr. Änsang 7 lllit. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Wir Mittags.

Dienstag, den 6. Februar 1900. 62. Vorstellung im Abonnement. Die Kinder der Excellenz. Lustspiel in 4 Akten.,

von E. von Wolzogen und W. Schumann. Anfang 7*/a Uhr. |.(

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckeret.
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GroKherzogl

ldenburg.
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Dienstag, den 6. Februar 1900.
68. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Tt\ Uhr.

Die Kinder der Excellenz.

Lustspiel in 4 Ailfziigen non E. v. Wolzogen und W. Schumann.
In Teene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers ouen:
Mathilde, Freifrau von Lersen, Excellenz, Generalswittwe.Katharina Winkler.

Asta, l ... .Jda Ravenau.

Trudi / '^ re .Elise Ewers.

Bodo, Dragonerleutnant, ihr Sohn.Max Brock.

Major a. D von Muzell.Albert Blumenreich.

Ralph Norman..Fritz Alten.

Diedrichsen, Musikdirector a. D.Georg Seyberlich.

Dr. Hans Diedrichsen, sein Sohn.Max Schiefer.

Eberstein, Inhaber einer litterarischen Agentur.Richard Seydelmann.

Lautenschläger, Diener des Majors.Robert Nonnenbruch.

Zwischenakts-Musik.
1. Nach der Heimath, Marsch von Pauling. 2. „Am Kaiserhof", Polonaise von Förster. 3. Italienische Ouvertüre von

Schubert. 4. Sirenenklänge, Walzer von Schneider.

Wach dem 8. Aufzuge Pauste von IO Minuten.

Kassen-Preise: 3|

8

Balkonsitz I. Rang. S.Jt. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

. I 80

Kajftnöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Mittwoch, den V. Februar 1900. 5. Abonnements-Coneert der Großherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 8. Februar 1900. 63. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7*/a Uhr. Der zerbrochene Krug.

Lustspiel in 1 Akt von H. v. Kleist. Hierauf: Der Dorfbarbier. Komische Oper in 2 Akten von I. Schenk.

Im Theater gefunden: 1 Zigarrenetui, 1 Shlipsnadel, 1 Opernglasfutteral, 1 Taschentuch.

HW- Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zumZuschanerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzeschc Hof-Buchdruckere:.
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Donnerstag, den 8. Februar 1900.
63« Vorstellung im Abonnement.

Anfang H% Uhr.

zerbrochene Krng.

Lustspiel in 1 Aufzuge von H. von Kleist.
I« Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Walter, Gerichtsrath.Egon Hedeberg.
Adam, Dorfrichter.Ernst Barnstedt.
SicEjt, Schreiber.Richard Seydelmann.
Frau Marthe Rull.Louise Behrens.
Eve, ihre Tochter.Elise Ewers.
Ruprecht Tümpel, ein Bauernbursch.Fritz Alten.
Frau Brigitte, seine Muhme.Julie Grube.
Ein Bedienter des Gerichtsraths.Fritz Achterberg.
Liese, f ^ r ^ ->.Gertrud Arnim.
Grete, j Mügde des Dorfnchters.Emmy Preuß.
Ein Büttel.Alfred Brandhorst.

Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfe bei Utrecht.

Hieraus:

Komische Oper in 2 Akten von Johann Schenk.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr Hofnmsilrdirector Manns.

Personen:
Lux, Dorfbarbier.Georg Seyberlich.
Suschen, seine Mündel.Marg. Hellmuth.
Adam, sein Gesell...Max Rowack.
Rund, Dorfschulmeister.Richard Seydelmann.
Joseph, Pächterssohn.Emilie Robiczeck.
Margarethe, Schmiedswittwe.Minni Behrens.
Peter. Dorfschneider.Robert Nonnenbruch.
Philipp, \ , .Joses Nigrini.
Thomas.) Geschworne.Alfred Brandhorst.
Bauern.

Zwischenakts-Musik.
1. Menuett von Dittersdorf. 2. Ouvertüre zu „Der Schauspiel-Director" von Mozart.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

E£ Kassen-Preise: %
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — *].
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „
Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80
1 .. 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

— „ 70 „
- „ 50 „

Kajfenöffnung7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 9. Februar 1900. 64. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Julius Ciisar. Trauerspiel in
5 Akten von Shakespeare. Uebersetzt von A. W. v. Schlegel.

fei
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m
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Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.



Grchherzogl. Theater-

ldenburg.

Freilag, den 9. Februar 1900.
64« Vorstellung im Abonnement.

Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. von Schlegel.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Julius Cüsar.Hans Firle.

Octavius Cäsar.Max Schiefer.

Marcus Antonius.Max Brock.

Cicero.Egon Hedeberg.

Publius, s

Popilius Lena, j
Marcus Brutus,

Cassius,

Casca,

Trebonius,

Decius Brutus,

Metellus Cimber,

Cinna,

Flavius, sMarullus,/Tr>bunen
Artemidonls . .

Senatoren

Verschworene

gegen

Julius Cäsar

Josef Nigrini.

Hermann Schmelz.

Fritz Alten.

Ernst Bornstedt.

Willi Heinemann.

Heinrich Colmar.

Albert Blumenreich.

Max Nowack.

Robert Nonnenbruch.

Egon Hedeberg.
Erwin Stein.

Alfred Brandhorst.

Oskar Tegeder.

Freunde des Brutus

und Cassius

Lucilius,

Titinius,

Messala,

Volumnius,

Varro, l.

Strato, > Diener des Brutus

Lucius, ).Paula Milbitz

Pindarr s, Diener des Cassius . . . Emilie Robiczeck.

Calpurnia, Gemahlin des Julius Cäsar Katharina Winkler.

Portia, Gemahlin des Brutus . . . Hermine Warna.

Diener des Cäsar.Marie Stein.

Willi Heinemann.

Robert Nonnenbruch.

Karl Kusterer.

Heinrich Colmar.

Marg. Hellmuth.

Arthur Toussaint.

Diener des Mark Anton

Diener des Octavius

Erster

Zweiter

Dritter

Vierter

Bürger

Cinna, ein Poet . .

Senatoren, Bürger, Wache, Gefolge.

Die Scene ist einen großen Theil des Stücks hindurch zu Nom, nachher zu Sardes und bei Philipp!

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Reinecke, Mendelssohn u. A.
Nach dem 3. und 4 Akte längere Pausen.

Sv 1 Kassen-Preise: K

Elise Ewers.

Minni Behrens.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.

Hermann Schmelz.

Karl Kusterer.

Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz..

3 Jt. — 4 .
3 „ — „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 4.

1 ,, 75 „

1 „ 60 „

1 „ 30 „

- „ 70 „

- „ 50 „

Najfenöffnung 6^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10^ Ahr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonnabend, den 10. Februar 1900. Nutzer Abonnement zu halben Kassenpreisen. Zum letzten Male:Die Reise um die Erde in 80 Dagen. Ausstattungsstückin 14 Bildern von I. Verne u. A. d'Ennery.
Musik von Czerny. Anfang 6 Uhr.

Sonntag, den 11. Februar 1000. 65. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Der Probkkandidat.

Schauspiel in 4 Akten von M. Drey.'r. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefnaden: 2 Taschentücher.

«SS

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Thellter.
ldenburg.

Sonnabend, den 10. Februar 1900.
Außer Abonnement zu halbe« Kassenpreisen.

Freiplähe haben m dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
UM" Anfang 6 Uhr.
Zum letzten Male:

Die Steile um die Erde

in 80 T<tzgen.

Ausstattmlgsstück mit Gesang in 14 Bildern von A. d'Cnnery und Jules Berne. Musik von Czerny. ~
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmustkdirector Manns.
1. Bild: Die Wette um eine Million.
2. Bild: Am Kanal von Suez.
3. Bild: Die Wittwe des Rajah.
4. Bild: Auf dem Scheiterhaufen.
5. Bild: Im Namen des Gesetzes.
6. Bild: Die Schlangengrotte in Borneo.
7. Bild: Der Goldgräber von San Fran¬

ziska.

Philas Fogg.
Thomas Flanngan,
Walter Ralph,
John Sullivan,
Andrew Stuart,

Fritz Allen.
Willi Heinemann.
Karl Kusterer.
Max Schiefer.
Robert Nonnenbruch

8. Bild: Der Ueberfall auf der Paeifie-
Bahn.

9. Bild: Die Riefentreppe bei Kearney.
10. Bild: Am Bord der Henriette.
11. Bild: Kapitän Fogg.
12. Bild: Ein unverhofftes Wiedersehn.
13. Bild: Ein freiwilliger Verbrecher.
14. Bild: Drei Hochzeiten auf einmal.

Personen:
Der Oberpriester der Braminen . Egon Hedeberg.
Ein Indianer-Häuptling .... Hans Firle.
Ein Indianer.Robert Nonnenbruch.
Balanda, ein malaischesMädchen . Emilie Robiczeck.
Erster 1 Wächter der Pacific- Heinrich Colmar.
Zweiter ) Eisenbahn Fritz Achterberg.
Pitt, Inhaber einer Taverne in San

Franziska.Egon Hedeberg
Ein Parse.Georg Seyberlich.
Ein Gerichtsbeamter.Ernst Barnstedt.
Ein Kondukteur.Max Schiefer.
Erster > .... Max Nowack.
Zweiter j Steuermann .... Arthur Toussaint.
Ein Maschinist.Alfred Brandhorst.
Ein Matrose.Theodor Dieckmann.
Ein Sergeant .Karl Kusterer.
Ein Reisender.Hermann Schmelz.

Indianer. Konstabler. Volk.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Bubinstein u. A.
_ Xach dem O. und 12 . Bilde linden längere Pausen statt.
Sämtliche Maschinerien vom Maschinenmeister Karl Merrettig. Die neuen Dekorationen
gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Mohrmann, die neuen Costüme angefertigt unter
Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des Großherwglichen Theaters.

Die neuen Requisiten vom Hausverwalter Joseph Mohr,

Mitglieder,
des

„Excentric-
Klub"

in London
Fix, Detektive.Richard Seydelmann.
ArchibaldEorsican, ein reicher Ame¬

rikaner .Max Brock.
Passepartout, Diener im Klub . . Albert Blumenreich.
Margarethe, Wäschebewahrerm das. Marg. Hellmuth.
Mustapha Pascha, Gouverneur von

Suez.. Hans Firle.
Aouda, Wittwe eines indischen Rajah Jda Ravennu.
Nemea, ihre Schwester .... Paula Milbitz.
Nakahira, eine Sklavin .... Hermine Warna.
Eromarty, Kapitän auf einem ame¬

rikanischen Kauffahrer.... Georg Seyberlich.
Matrosen. Braminen. Diener des „Excentric-Klub.

Kaffen -Preife:
Balkonsitz1. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) .

(Hintersitz)
Parqnetsitz . ...

. . . 1 jUi 50 ji.

. . . 1 „ 50 ..

. . . 1 .. 40 ..

. . . 1 „ 40 „

. . . 1 30 „

. . 1 .. 30 .

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . . — 90
Mittetvlatz II. Rang.— „ 90 „
Logcnsitz II. Rang.— „ 80 „
Parterresitz.— „ 65 „
Amptfitheater III. Rang.— „ 35 „
Gallerte . — .. 25

Kassenöffnung 5* 2 Ahr. Anfang 6 Vhr. Ende nach ^ 10 Vbr
Vorverkaufvon ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Sonntag, den 11. Februar 1900. 65. Vorstellung im Abonnement. Z«M ersten Male: Der Probekandidat.
Schauspiel in 4 Akten von M. Dreher. Anfang 7 l/a Uhr.

LyJrP-
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Grchherzagl. Theate r ßf

ldenburg.
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Sonntag, den 11. Februar 1900.
65. Vorstellung im Abonnement.

11^ Anfang TI* Uhr. "WE

Der Probekandidat

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreyer.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Fritz Heilmann. Dr. phil. Probekandidat am Realgymnasium.Max Brock.

Malte Heitmann, früher Rittergutsbesitzer, s .Erusi Bornstedt.

Luise Heitmann, Inhaberin eines Putzgeschäftes, j ' eInc ^ ern .Katharina Winkler.

Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandte des Hauses.Eise Maltana.

Präpositus D. bbsol. von Korff, s Mitglieder des.Hans Firle.

Brokelmanu, Hofmaurermeister u. Ziegeleibesitzer, /Schalkuratoriums.Albert Blumenreich.

Frau Brokelmanu.Julie Grube.

Gertrud Brokelmanu, Fritz Heilmanns Verlobte.Elise Ewers.

Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums.Egon Hedeberg.

Professor Dr. Holzer, ä.Willi Heinemann.

Professor Vollmiller, I a r .Georg Seyberlich.

Oberlehrer Stürmer, KC .RichardSeydelmaun.

Oberlehrer Dr. Balduin (Realgymnasium.Robert Nonnenbruch.

Paul Benefeldl, wissenschaftlicher Hilfslehrer, /.Fritz Alten.

Hirsekorn, Schuldiener...'.Alfred Brandhorst.

Hans Dewitz, Quintaner...Willi Willens.

Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium. Oberprimaner.

Zwischenakts - M usik.
1. Marschhymnus von Hofmann. 2. Aubade printaniere, von Lacombe. 3. Ouvertüre zu „D s Glöckchen des Eremiten", ivon Maillart. 4. Czardas von Delibes.

Nach dem 2. Akte Pause von lö Minuten.

^ Kasse «Preise: ^
Balkousitz I. Rang. 3 Ji. — «j. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 Jf 80 4 .

Prosceuiumsloge T. Rang (Vordersitz) . 3 .. — ., Mittelplatz IT. Rang . . . . . 1 .. 75 ..

Prvsceniiunsloge I. Rang (Hintersitz) . 2 .. 75 Logen sitz II. Rang . . . . . . . 1 .. 60 .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . . 1 . 30 .

„ „ (Hintersitz) .... . 2 „ 60 Amphitheater III. Rang. . . . . . — ,. 70 „

Pargnetsih. 2 .. 60 . Gallerie . — . 50

Rajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 13. Februar 1900. 66. Vorstellung im Abonnement. Der Probekandidat. Schauspiel in 4 Akten

von M. Dreyer. Anfang 7'/s Uhr.

Im Theater gesunde» : l Opernglas, I Tuch, 1 Taschentuch. 1 Schleier.

Oldenburg. Schulzesche Hvs-Luchdructerei.
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Großherzogl. HM Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 13. Februar 1900.

66. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V‘|» Uhr.

Der Probekandidal

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreher.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Fritz Heitmann, Dr. phil. Probekandidat am Realgymnasium.Max Brock.

Malte Heitmann, früher Rittergutsbesitzer, t f m .Ernst Barnstedt.

Luise Heitmann, Inhaberin eines Putzgeschäftes, ) ^we O ern.Katharina Winkler.

Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandte des Hauses.Else Maltana.

Präpositus D. theol. von Korff, 1 Mitglieder des.Hans Firle.

Brokelmann, Hofmaurermeister u. Ziegeleibesitzer, /Schulkuratoriums.Albert Blumenreich.

Frau Brokelmann.Julie Grube.

Gertrud Brokelmann, Fritz Heitmanns Verlobte.Elise Ewers.

Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums.Egon Hedeberg.

Professor Dr. Holzer, X..Willi Heinemann.

Professor Vollmiller, / Q , . . • Georg Seyberlich.

Oberlehrer Stürmer. T .RichardSeydelmann.

Oberlehrer Dr. Balduin l Realgymnasium.Robert Nonnenbruch.

Paul Benefeld t, wissenschaftlicher Hilfslehrer, ) .Fritz Alten.

Hirsekorn, Schuldiener.Alfred Brandhorst.

Hans Dewitz, Quintaner.Willi Willens.

Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium. Oberprimaner.

Zwischenakts - M usik.
1. Marschhymnus von Hofmann. 2. Aubade printaniere, von Lacombe. 3. Ouvertüre zu „Tus Glöckchen des Eremiten",

von Maillart. 4. Czardas von Delibes.

Hach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich, ~96
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Mittwoch, den 14. Februar 1900. i>. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 Uhr.Julius Cäsar. Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare.Deutsch von A. W. von Schtegel.

Donnerstag, den 15. Februar 1900. Wegen Vorbereitung zu „Fledermaus" geschloffen.

Freitag, den 16. Februar 1900. 67. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Bozena Bradsky vomHoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder von Berlin. Die Fledermaus. Operette
in 3 Akten von I. Strauß. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Paar Handschuhe, 1 Handschuh,1 Taschentuch.
. a'ca. A cV-

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzoal. Theater?

ldenbUrg.

Mittwoch, den 14. Februar 1900.
9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang ^Uhr.

Julius Cäsar.

Trauerspiel in 5 Akten von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von A. W. voll Schlegel.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Julius Cäsar.Hans Firle.

Octavius Cäsar.Max Schiefer.

Marcus Antonius.Max Brock.

Cicero.Egon Hedeberg.

Publius, s

Popilius Lena, \
Marcus Brutus,

Cassius,

Casca,

Trebonius,

Decius Brutus,

Metellus Cimber,

Cinna,

Flavius, \ ~ u

Marullus,/Tr.b»nen
Artemidmus . .

Senatoren

Verschworene

gegen

Julius Cäsar

Joses Nigrini.

Hermann Schmelz.

Fritz Alten.

Ernst Bornstedt.

Willi Heinemann.

Heinrich Colmar.

Albert Blumenreich.

Max Nowack.

Robert Nonnenbruch.

Egon Hedeberg
Erwin Stein.

Alfred Brandhorst.

Oskar Tegeder.

Freunde des Brutus

und Cassius

Lucilius,

Titinius,

Messala,

Volumnius,

Varro, j .

Strato, | Diener des Brutus.
Lucius, s.Paula Milbitz

Pindar. s, Diener des Cassius . . . Emilie Robiczeck.

Calpurnia, Gemahlin des Julius Cäsar Katharina Winkler.

Portia, Gemahlin des Brutus . . . Hermine Warna.

Diener des Cäsar.Marie Stein.

Willi Heinemann.

Robert Nonnenbruch.

Karl Kusterer.

Heinrich Colmar.

Marg. Hellmuth.

Arthur Toussaint.

Diener des Mark Anton

Diener des Octavius

Erster 1 . . .

Zweiter

Dritter ( Burger
Vierter j . . . ,Cinna, ein Poet ....

Senatoren, Bürger, Wache, Gefolge.

Die Scene ist einen großen Theil des Stücks hindurch zu Rom, nachher zu Sardes und bei Philippi.

Zwischenaktsmusik von Beethoven, Reinecke, Mendelssohn u. A.
Wach dem 3. und 4. Akte läng^ere Pausen.

Elise Ewers.

Minni Behrens.

Georg Seyberlich.

Richard Seydelmann.

Hermann Schmelz.

Karl Kusterer.

ff Kassen-Preise: 3«
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerie ....

1 . fC. 80 4 .

1 75 „

1 „ 60 ,.

1 „ 30 „- „ 70 „
— .. 50 „

Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 1 % Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 15. Februar 1900 . Wegen Vorbereitung zu „Fledermaus" f,eschlossrn.

Freitag, den 16. Februar 1900. 67. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Bozena Bradsky vomHoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder von Berlin. Die Fledermaus. Operette
in 3 Akten von I. Strauß. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.

IW"Anfang4Uhr.-WE
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Freitag, den 16. Februar 1900.
67. Boxstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Bozerm Bradsky
vom Hostheater in Cassel und des Herrn Adolf

Sieder von Berlin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmustKdirector Manns.

Persoue«:
Gabriel von Eisenstein. Rentier.Max Nowack.
Rosalinde, seine Frau. ***
Frank, Gefängniß-Director.Albert Blumenreich.
Prinz Orlofsky.Emilie Robiczeck.
Alfred, sein Gesangslehrer. ***
Dr. Falke, Notar.Max Schiefer.
Dr. Blind, Advokat.Richard Seydelmann.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Marg. Hellmuth.
Ali.Bey, ein Egyptier.Willi Heinemann.
Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Egon Hedeberg.
Murray, Amerikaner.Ernst Bornstedt.
Cariconi, ein Marquis.Heinrich Colmar.
Lord Middleton . . . ..Theodor Diekmann.
Baron Oskar.Fritz Achterberg.
Frosch, Gerichtsdiener.Georg Seyberlich.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Arthur Toussaint.
Madame Petronella, Rentiere, \.Louise Behrens.

Molly, } ihre Töchter
Paula Milbitz.
Elise Ewers.
Jda Ravenau.
Else Maltana.
Minni Behrens.
Gertrud Arnim.

Jda,
Melanie,

Faustine.-Gäste des Prmzen
Silvia,.I.Bertha Seyberlich.
Sabine,.I.Grete Bosse.
Bertha,.I.Emmy Preuß.
Lori,.I.Julie Grube.
Paula,./...Marie Stein.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen Stadt.

*

Aosalinde
Alfred

Dozena Bradsky \

Adolf Sieder i al0

Bfach dem 1. und 8. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ll^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 18. Februar 1900. 68. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Bozena Bradsky vom

Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder von Berlin. Die Fledermaus. Operette
in 3 Akten von I. Strauß. Anfang 7 Uhr.
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Großherzogl.

Oldenburg.

Sonntag, den 18. Februar 1900.
68. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Gastspiel des Fräulein Bozena Bradsky
vom Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf

Sieder von Berlin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmustKdirertor Manns.
Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier .

Rosalinde, seine Frau ....

Frank, Gefängniß-Director . . .

Prinz Orlofsky.

Alfred, sein Gesangslehrer . . .

Dr. Falke, Notar.

Dr. Blind, Advokat.

Adele, Stubenmädchen Rosalinden's

Ali-Bey, ein Egyptier ....

Ramusin, Gesandschafts-Attachs

Murray, Amerikaner.

Cariconi, ein Marquis ....
Lord Middleton.

Baron Oskar.

Frosch, Gerichtsdiener ....

Iwan, Kammerdiener des Prinzen

Madame Petronella, Rentiere,

Lucia, f . .

Molly, ) 'hre Tochter , .
Jda,.

Melanie,.

Faustine, '. ! ! .' ! ! /Gäste des Prinzen
Silvia,.

Sabine,.

Bertha,.
Lori.

Paula,

Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen*

* *

*

*
*

Rosalmde
Alfred

VoML Bradsky
Adolf Sieder

Max Nowack.
* *

Albert Blumenreich.

Emilie Robiczeck.
* *

Max Schiefer.

Richard Seydelmann.

Marg. Hellmuth.

Willi Heinemann.

Egon Hedeberg.

Ernst Bornstedt.

Heinrich Colmar.

Theodor Diekmann.

Fritz Achterberg.

Georg Seyberlich.

Arthur Toussaint.

Louise Behrens.

Paula Milbitz.

Elise Ewers.

Jda Ravenau.

Else Maltana.

Minni Behrens.
Gertrud Arnim.

Bertha Seyberlich.
Marie Stein.

Emmy Preuß.

Julie Grube.

Grete Bosse.

Stadt.

! als Gäste.

Nach dem 1. und 8. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich. ""WF
Rassenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6'| g Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 IU)C

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 20. Februar 1900. 69. Vorstellung im Abonnement. Ein toller Einfall. Schwank in 4 Akten von

C. Laufs. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Oldenburg. - Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 20. Februar 1900.
69. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V|» Uhr.

Ein toller Einfall.

Schwank in 4 Aufzügen von Carl Laufs.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Theodor Steinkopf.Georg Seyberlich.

Friederike, seine Gattin.Else Maltana.

Emmy, seine Tochter erster Ehe.Grete Bosse.

Ernst Luders, sein Neffe, Student der Medizin.Max Brock.

Birnstiel, Wichsier des Corps Hassia.Richard Seydelmann.

Gustav Krönlein, Musikdirector.Ernst Bornstedt.

5 $ Julius Knöpfler .Karl Kusterer.

' Fist Oritanska, Opereitensängerin.Marg. Hellmuth.

Adalbert Bender.Albert Blumenreich.

Veronika, seine Gattin.Louise Behrens.

Eva, deren Tochter.Elise Ewers.

August Pulvermann ..Arthur Toussaint.

Ciliar von Schmetting.Max Schiefer.

Wiltwe Müller.Julie Grube.

Knorr, Schuhmachermeister.Robert Nonnenbruch.

Franz, Diener, 1 r».Hermann Schmelz.

Liesbeth, Dienstmädchen,) bet Stemkopfs.Gertrud Arnim.

Anna, Fists Kammermädchen.Emmy Prcuß.

Ein Exekutor.Fritz Achterberg.

Ein Hausknecht.Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Josef Nigrini.

Ein Telegraphenbote.Alfred Brandhorst.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug, sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von einigen Tagen.

Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Zwischenakts - M ttsik.
1. „Gruß an Frankfurt", Marsch von Pauling. 2. Anbade aux marie von Lacombe. 3. Espana-Walzer von Waldteufel.

4. „Bahn frei", Galopp von Strauß.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

p#" Kassenpreise wie gewöhnlich. "Tpf
Kajfenöffmmg 7 Ahr. Anfang 7 % IU)t. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 [. Uhr Vormittags.
Mttwoch, den 21. Februar 1900. RN. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4*/, Uhr.Gastspiel des Frl. Bozena Bradsky vom Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder

von Berlin. Die Fledermarrs. Operette in 3 Alten von I. Strauß.

Donnerstag, den 22. Februar 1900. 70. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Frl. Bozena Bradskyvom Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder von Berlin. Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von I. Strauß. Anfang 7 Uhr.

, /' Ja

Im Theater gesunden: i Schirm,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

1 Taschentuch, 1 Schlüssel, 1 Handschuh.

99*AnfangVj-Uhr.
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Mittwoch, den 21. Februar 1900.
10. Borstelluug im Abonnement für Auswärtige.

UM" Anfang 4*1* Uhr. "7WR
Gastspiel des Fräulein Bozeua Bradsky
vom Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf

Sieder von Berlin.

ledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Seene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HosmufiKdirector Manns.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier .
Rosalinde, seine Frau ....
Frank, Gefängniß-Director . . .
Prinz Orlofsky.
Alfred, sein Gesangslehrer . . .
Dr. Falke, Notar.
Dr. Blind, Advokat.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's
Ali-Bey, ein Egyptier ....
Ramusin, Gesandschafts-Atlachs
Murray, Amerikaner.
Cariconi, ein Marquis ....
Lord Middleton.
Baron Oskar.
Frosch, Gerichtsdiener ....
Iwan, Kammerdiener des Prinzen
Madame Petronella, Rentisre, \
Lucia, 1
Molly, / 'hre

Töchter

Jda,
Melanie,

Faustine. '. '. '. ^ '. ! / Gäste des Prinzen
Siloia,..
Sabine,
Bertha,
Lori,
Paula, .
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen

*
-r-

Vosalinde
Alfred

BoMa Bradsky
Adolf Sieder

Max Nowack.
* **

Albert Blumenreich.
Emilie Robiczeck.

* *

Max Schiefer.
Richard Seydelmann.
Marg. Hellmuth.
Willi Heinemann.
Egon Hedeberg.
Ernst Bornstedt.
Heinrich Colmar.
Theodor Diekmann.
Fritz Achterberg.
Georg Seyberlich.
Arthur Toussaint.
Louise Behrens.
Paula Milbitz.
Elise Ewers.
Jda Ravenau.
Else Maltana.
Minni Behrens.
Gertrud Arnim.
Berlha Seyberlich.
Marie Stein.
Emmy Preuß.
Julie Grube.
Grete Bosse.

Stadt.

j als Gäste.

IVach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4'| 2 Uhr. Ende 1% Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.
Donnerstag, den 22. Februar 1900. 70. Vorstellung int Abonnement. Gastspiel des Frl. Bozena Bradsky

vom Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder von Berlin. Die Fledermaus.
Operette in 3 Akten von I. Strauß. Anfang 7 Nhr.

I

8J

W

(w

-NtYT.

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.

MPAnfang4*allhv.



Großherzogl.

Ibenbur
Theater.

Donnerstag, den 22. Februar 1900.
70. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Fräulein Bozena Bradsky
vom Hostheater in Cassel und des Herrn Adolf

Sieder von Berlin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmusibdirectorManns.

Personen:
Gabriel von Eisenstein, Rentier .
Rosalinde, seine Frau ....
Frank, Gefängniß-Director . . .
Prinz Orlofsky.
Alfred, sein Gesangslehrer . . .
Dr. Falke, Notar.
Dr. Blind, Advokat.
Adele, Stubenmädchen Rosnlinden's
Ali-Bey, ein Egyptier ....
Ramusin, Gesandschafts-Attachs
Murray, Amerikaner.
Cariconi, ein Marquis ....
Lord Middleton.
Baron Oskar.
Frosch, Gerichtsdiener ....
Iwan, Kammerdiener des Prinzen
Madame Petronella, Rentisre, \

Molly, } ihre Töchter ; ;
Jda,.
Melanie,.

Faustine, ’.!!!!! ^ Gäste des Prinzen
Silvia.
Sabine,.
Bertha,.
Lori.
Paula,.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen
-l-

*

*

-i-
-r-

Vosalmde
Alfred

Bozena Bradsky
Ludolf Sieder

Max Nowack.
* **

Albert Blumenreich.
Emilie Robiczeck.* *

Max Schiefer.
Richard Seydelmann.
Marg. Hellmuth.
Willi Heinemann.
Egon Hedeberg.
Ernst Bornstedt.
Heinrich Colmar.
Theodor Diekmann.
Fritz Achterberg.
Georg Seyberlich.
Arthur Toussaint.
Louise Behrens.
Paula Milbitz.
Elise Ewers.
Jda Ravenau.
Else Mnltana.
Minni Behrens.
Gertrud Arnim.
Bertha Seyberlich.
Marie Stein.
Emmy Preuß.
Julie Grube.
Grete Bosse.

Stadt.

| als Gäste.

Nach dem 1. und 3. Akte längere Pausen.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung ß 1 ^ Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverlmnf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Freitag, den 23. Februar 1900. 71. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: See. Drama in 2 Auf¬

zügen von A. Delmar. Hierauf: Zum ersten Male: Die Ahrenshooper. Vaterländisches
Schauspiel in 1 Aufzug von A. Delmar. Anfang 7 Nhr.

Oldenburg. SchulzescheHos-Buchdruckere:.
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.

Freitag, den 23. Februar 1900.
71. Vorstellung im Abonnement.

2 iL ui ersten Male:

See.

Drama in 2 Aufzügen von Axel Delmar.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Albert Pätow, ehemaliger Kapitän.Ernst Barnstedt.
Peter Bellbohm.Georg Seyberlich.
Haberccht, Landbriesträger.Alfred Brandhorst.
Karl Schivelbein, Dorfbarbier ..Max Nowack.
Lehrer Prohn.Willi Heinemann.
Fritze Bradhering.Heinrich Colmar.
Korbmacher Storch.Robert Nonnenbruch.
Schneider Langhinrich.Richard Seydelmann.
Franz Molchin.Max Brock.
Ein kaiserlicher Matrose.. Fritz Achterberg.
Trudel Remin..Louise Behrens.
Stine Remin (blind).. Jda Ravenau.
Rieke Bellbohm .... .Minni Behrens.
Franzing Remin.Max Henning.
Fischer. Knaben. Mädchen.

Ort: Seedorf. Zeit: Die Gegenwart.

Hierauf:

NE" Zum ersten Male:

ie Ahrenshooper.

Vaterländisches Schauspiel in einem Aufzuge von Axel Delmar.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Frsdsric Permin, Sergeant der französischen Zollwache.Ernst Bornstedt.
Vater Beich, ehemaliger Steuermann.Georg Seyberlich.
Peter Voß.Richard Seydelmann.
Johann Sägcrt.Karl Kusterer.
Jochen Klüt.Alfred Brandhorst.
Karl Niemann.Robert Nonnenbruch.
Klaas Krön, Steuermann.Fritz Alten.
Anna Mieke, Beichs Tochter.Paula Milbitz.
Französische Soldaten. Bauern. Weiber. Kinder.

Ort: Mecklenburg, aus dem Fischlande in Pommern. Zeit: Ende Juni 18l3.

Zwischenakts - Mt usik.
Marsch aus „Austin" von Marschner. 2. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. Z.Ouveiture zu „Die Heimkehr aus

der Fremde", von Mendelssohn.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kaffenöffnung 6 ! |2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 3 | 4 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 25. Februar 1900. Unbestimmt.

Oldenburg. Schulzesche Hos-Buchdruckerei.
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Freitag, den 83. Februar 1900.

71. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V|. Uhr. "dk M
Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Max Nowack, stall der;u ^

heule angekündiglen Vorstellung: See und Ahrenshoopevr ^

ber ProbekandidaL

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreher.

I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.
Personen:

Fritz Heitmann, Dr. phil. Probekandidat am Realgymnasium.Max Brock.
Malte Heitmann, früher Rittergutsbesitzer, i , . .Ernst Barnstedt.
Luise Heitmann, Inhaberin eines Putzgeschäftes, j ' eme ® ern .Katharina Winkler.
Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandte des Hauses.Else Maltana.
Präpositus D. theol. von Korff, \ Mitglieder des.Hans Firle.
Brokelmann, Hofmaurermeister u. Ziegeleibesitzer,/Schulkuratoriums.Albert Blumenreich.
Frau Brokelmann.Julie Grube.
Gertrud Brokelmann, Fritz Heitmanns Verlobte.Elise Ewers.
Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums.Egon Hedeberg.
Professor Dr. Holzer, X.Willi Heinemann.
Professor Vollmiller, / Georg Seyberlich.
Oberlehrer Stürmer, .Richard Seydelmann.
Oberlehrer Dr. Balduin l Realgymnasium.Robert Nonnenbruch.
Paul Benefeldt, wissenschaftlicherHilfslehrer, /.Fritz Alten.
Hirsekorn, Schuldiener.Alfred Brandhorst.
Hans Dewitz, Quintaner.Willi Willens.

Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium. Oberprimaner.

Zwischenakts - M usik.
. Marschhymnus von Hofmann. 2. Aubade printaniere, von Lncombe. 3. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten",

von Maillart. 4. Czardas von Delibes.

Hach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang.3 Ji.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ „ (Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Kafsen-Preise:
Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

I ,U. 80
l .. 75 „
1 „ 60 „
1 „ 30 „

- „ 70 „
— „ 50 „

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Im Theater gefunden: 1 Fächer, 1 Aufschürzer, 2 Paar Handschuhe, 1 Handschuh, 1 Knopf.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. HM Theater.

Oldenburg.

Sonnabend, den 24. Februar 1900.
. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn Bruno Harprecht vom
Karl Schulhe Theater in Hamburg, des Fräulein
Bozena Bradsky vom Hoftheater in Cassel und

des Herrn Adolf Sieder von Berlin.

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr Hofmufikdirector Manns.
Personen:

* *
*

Gabriel von Eisenstein, Rentier.

Rosalinde, seine Frau.

Frank, Gefängniß-Director.Albert Blumenreich.

Prinz Orlofsky.Emilie Robiczeck.

Alfred, sein Gesangslehrer. ***

Dr. Falke, Notar.Max Schiefer.

Dr. Blind, Advokat.Richard Seydelmann.

Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Marg. Hellmuth.

Ali-Bey, ein Egypticr.Willi Heinemann.

Ramusin, Gesandschafts-Attachs.Egon Hedeberg.

Murray, Amerikaner..Ernst Barnstedt.

Cariconi, ein Marquis..Heinrich Colmar.

Lord Middleton.Theodor Diekmann.

Baron Oskar.Fritz Achterberg.

Frosch, Gerichtsdiener.Georg Seyberlich.

Iwan, Kammerdiener des Prinzen

Madame Petronella, Rentisre, >

Lucia, 1

Molly, / 'hre Tochter
Jda,.

Melanie, ....

Faustine, . '. ! ! ! ! ) Gäste des Prinzen

Siloia,.1.Bertha Seyberlich.
Sabine,.1.Marie Stein.

Bertha,.I.Emmy Preuß.

Lori.!.Julie Grube.

Paula,./.Grete Bosse.

Herren und Damen. Bediente.

Arthur Toussaint.

Louise Behrens.

Paula Milbitz.

Elise Ewers.

Jda Ravenau.

Else Maltana.

Minni Behrens.
Gertrud Arnim.

*

*

*

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen Stadt.

*

*

-k-

Cisen stein . . Bruno Harprecht )
Vosalinde . . Bozena Bradsky > als Gäste.
Alfred . . Adolf Sieder )

Nach dem 1. und 2. Akte läng-ere Pausen.

*

*

*

Lranlr: Mar Nowa ck.

ly Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung0% Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 11% bis 12% Uhr Vormittags.
Sonntag, den 25. Februar 1900. Außer Abonnement zu halben Kasfeupreisen. Zum letzten Male.Unter gütiger Mitwirkung der Damen des Siugvereius. Ein Sommernachtstramn. Komödie

in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und L. Tieck. Musik von Mendelssohn-Bartholdy.

Oldenburg. Schulzesche^Hof-Buchdruckerei.



Großhnzogl. Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 25. Februar 1900.
Außer Abonnement zu halbe» Kaffenpreisen.

Zum letzten Male:
Unter freundlicher Mitwirkung der Damen des Singvereins.

Mit neuer Ausstattung.

Ein Sommernachtstraum.

Komödie in 3 Akten von W. Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel und Ludwig Tieck.
Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.
Dirigent: Herr HofmusikdirecterManns.

Personen:
Theseus, Herzog von Athen.Hans Firle.
Egens, Vater der Hermia.Ernst Bornstedt.
Lysander, 1 ^ • ..Max Brock.
Demetrius,/ Liebhaber der Hernna .Fritz Alten.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus.Max Schiefer.
Squenz, der Zimmermann.Richard Seydelmann.
Schnock, der Schreiner.Georg Seyberlich.
Zettel, der Weber.Albert Blumenreich.
Flaut, der Bälgenflicker.Arthur Toussaint.
Schnauz, der Kesselflicker.Willi Heinemann.
Schlucker, der Schneider.Robert Nonnenbruch.
Hippolyta, Königin der Amazonen, mit Theseus verlobt.Katharina Winkler.
Hermia, Tochter des Egeus, in Lysander verliebt.Paula Milbitz.
Helena, in Demetrius verliebt.. . . . Hermine Warna.
Oberon, König der Elfen.Emilie Robiczeck.

-Titania, Königin der Elfen.Jda Ravenau.
Puck, ein Elfe.Elise Ewers.
1. 1 rcic .Marg. Hellmuth.
2. / ^ *e .Minni Behrens.
Bohnenblüthe, .Johanna Harmdirks.
Spinnwcb, ,.Mathilde Harmdirks.
Motte, Mm.Max Henning.
Senfsamen, .Hellmuth Henning.
Pyramus, >
Thisbe, /
Wand, > Rollen in dem Zwischenspiele, das von den Rüpeln vorgestellt wird.
Mondschein, 1
Löwe, /
Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin. Gefolge des Theseus und der Hippolyta.

Scene: Athen und ein nahe gelegener Wald.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Die neuen Dekorationen gemalt vom Hoftheatermaler Wilhelm Wöhrmann, die neuen
Costüme angefertigt unter Leitung des Garderoben-Inspectors Erwin Stein im Atelier des

Großherioglichen Theaters.

Balkonsitz I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz)

Kassen -Preise:
1 JC. 50 4 .
1 „ 50
1 .. 40
1 „ 40
1 „ 30

Parquetsitz.1 „ 30

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

JC. 90
„ 90
„ 80 „

■ „ 66 „
- „ 35 „
• „ 25 „

Vorverkauf von 12 bis l Uhr Mittags.
Montag, den 26. Februar 1900. Archer Abonnement zu crmäsiivten Kassenpreisen. Anfang 7 Uhr.

Gastspiel des Herrn Bruno Harprccht vom Karl Schnitze Theater in Hamburg, des Frl.
Bozena Bradsky vom Hoftheater in Cassel und des Herrn Adolf Sieder von Berlin. Zum
letzten Male: Die Fledermaus. Operette in 3 Akten von I. Strauß.

1

K
<r

Rassenöffnnng 6 Uhr. Einlaß <i‘| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr. ^

A
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Montag, den 26. Februar 1900.
Außer Abonnement zu ermäßigten Kasenpreisen.

Gastspiel des Herrn Bruno Harprecht vom
Karl Schulhe Theater in Hamburg, des Fräulein
Bozena Bradsky vom Hostheater in Cassel und

des Herrn Adols Sieder von Berlin.
IM- Zum letzten Male:

Die Fledermaus.

Operette in 3 Akten von Johann Strauß.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr Hosmnstkdirector Manns.
Personen:

Gabriel von Eisenstein, Rentier.‘. * * *
Rosalinde, seine Frau. ***
Frank, Gefängniß-Director.Albert Blumenreich.
Prinz Orlofsky.Emilie Robiczeck.
Alfred, sein Gesangslehrer. * * *
Dr. Falke, Notar.Max Schiefer.
Dr. Blind, Advokat.Richard Seydelmann.
Adele, Stubenmädchen Rosalinden's.Marg. Hellmuth.
Ali-Bey, ein Egyptier.. Willi Heinemann.
Ramusin, Gesandschafls-Atlachs.Egon Hedeberg.
Murray, Amerikaner.Ernst Barnstedt.
Cariconi, ein Marquis.. Heinrich Colmar.
Lord Middleton.Theodor Diekmann.
Baron Oskar.Fritz Achterberg.
Frosch, Gerichtsdiener.Georg Seyberlich.
Iwan, Kammerdiener des Prinzen.Arthur Toussaint.
Madame Petronella. Rentisre, \
Lucia, \
Molly, / 'h" Tochter
Jda,.
Melanie, ....
Felicita, ....
Faustine

Louise Behrens.
.Paula Milbitz.
.Elise Ewers.
.Jda Ravenau.
.Else Maltana.

„ _ t „ , .Minni Behrens.
G°ste des Prinzen.Gertrud Arnim.

Silvia,.I.. Bertha Seyberlich.
Sabine,.1.Marie Stein.
Bertha,.1.Emmy Preuß.
Lori,.I.Julie Grube.
Paula./.Grete Bosse.
Herren und Damen. Bediente.

Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen Stadt.
*

*

*

Eisenstein . .
Rosalinde . <

* Alfred . «
mach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

*

*

*

*

*

Bruno Harprecht
Bozena Bradsky \ als Gäste.
Adolf Sieder

Krank: Mar Nowack.

Kassen -Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .
Parquetsitz

2 JC. — 4.
2 „ — ..
1 .. 75 ..
I .. 75 ..
1 6U „

1 .. 60 ..

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
(RoTTerir ....

1 JC, 20 4.
1 „ 10 „
1 „ — „
1 . — .

— „ 50 „
— . 40 .

Rassenöffnnng 6 Uhr. Einlaß 6‘| 2 Uhr. Anfang 7 Ulir. Ende 10 Uhr.
Dorverkanf von !!, bis 12^, Uhr Vormittags.

Dienstag, den 27. Februar 1900 bleibt das Theater geschlossen.

Mittwoch, den 28. Februar 1800. 6. Abonnements - Concert der Grohherzoglichen Hofkapelle.

Donnerstag, den 1. März i960. 72. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: See. Drama in 2 Auf¬

zügen von A. Delmar. Hierauf: Zum ersten Male: Die Ahrenshooper. Vaterländisches
Schauspiel in 1 Auszug von A. Delmar. Anfang 7^/s Nhr.

f(S

K

•£>



Großherzogl.

I b t n b u r g

CV-F Theater.

KXjC) v Xot^bc) v^Xd' je)

3wS

Donnerstag, den 1. Mär; 1900.
72 Vorstellung im Abonnement.

DM" Anfang 7 % Uhr.
Z um ersten Male:

I n
Drama in 2

Scene gesetzt

e.

Aufzügen von Axel Delmar.
vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Mbert Pätow, ehemaliger Kapitän

Peter Bcllbohm.

Haberccht, Lnndbriefträger .

Karl Schivelbein, Dorfbarbier .

Lehrer Prohn.

Fritze Bradhering ....

Korbmacher Storch ....

Schneider Langhinrich ...

Franz Molchin.

Ein kaiserlicher Matrose. . .
Trudel Remin.

Stine Remin (blind)....

Riete Bellbohm.

Frau sing Remin.

Fischer. Knaben. Mädchen.

Ernst Barnstedt.

Georg Seyberlich.

Alfred Brandhorft.

Max Rowack.

Willi Heinemann.

Heinrich Colmar.

Robert Nonnenbruch.

Richard Seydelmann.

Max Brock.

Fritz Acdtecberg.

Louise Behrens.

Jda Ravennu.

Minni Behrens.

Max Henning.

Ort: Seedorf. Zeit: Die Gegenwart.

Hierauf:Zum ersten Male:

re Ahrenshooper.

Vaterländisches Schauspiel in einem Aufzuge von Axel Delmar.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Fredsric Permin, Sergeant der französischen Zollwache.Ernst Bornstedt.

Baker Beich, ehemaliger Steuermann.Georg Seyberlich.

Peier Vrß.Richard Seydelmann.

Johann Sägert.Karl Kusterer.

Jochen Klüt.Alfred Brandhorst.

Karl Niemann.Robert Nonnenbruch.

Klaas Krön, Steuermann.Fritz Alten.

Anna Miele, Beichs Tochter.Paula Milbitz.

Französische Soldaten. Bauern. Weiber. Kinder.

Ort: Mecklenburg, ans dem Fischlande in Pommern. Zeit: Ende Juni 1813.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch aus „Austin" von Marschner. 2. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus

der Fremde", von Mendelssohn.

Nach dem ersten Stücke fin det eine längere Panse statt.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von ir 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 2. März 1900. 7 4. Vorstellung im Abonnement. Gin toller Einfall. Schwank in 4 Aufzügen von

C. Laufs. Anfang 7 l / 2 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Operngläser, 1 Fächer, 1 Paar Handschuhe,1 Handschuh, 1 Knopf.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerer
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Freitag, den 2. Mar; 1900.

74 Vorstellung im Abonnement.

WF Anfang T\ t Uhr.

Ein toller Einfall.

Schwank in 4 Aufzügen von Carl Laufs.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Theodor Steinkopf.Georg Seyberlich.

Friederike, seine Gattin.Else Maltana.

Emmy, seine Tochter erster Ehe.Grete Bosse.

Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin.Max Brock.

Birnstiel, Wichsier des Corps Hassia.Richard Seydelmann.

Gustav Krönlein, Musikdircctor.Ernst Bornstedt.

Julius Knöpfler .-.Karl Kusterer.

Fist Oritanska, Opereltensängerin.Marg. Hellmuth.

Adalbert Bender.Albert Blumenreich.

Veronika, seine Gattin.Louise Behrens.

Eva, deren Tochter..Elise Ewers.

August Pulvermann.Arthur Toussaint.

Cäsar von Schmetting.Max Schiefer.

Wittwe Müller.Julie Grube.

Knorr, Schuhmachermeister.Robert Nonnenbruch.

Franz. Diener, \ • /~i • » „ca.Hermann Schmelz.

Licsbeth, Dienstmädchen,) ° ei ^temlopss.Gertrud Arnim.

Anna, Fists Kammermädchen...Emmy Preuß.

Ein Exekutor.Fritz Achterberg.

Ein Hausknecht...Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Joses Nigrini.

Ein Telegraphenbote.Alfred Brandhorst.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.

Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug, sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von einigen Tagen.

Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Zwischenakts - Musik.
l. „Gruß an Frankfurt", Marsch von Pauling. 2. Aubade aux marie von Lacombe. 3. Espana-Walzer von Waldteufel.

4. „Bahn frei", Galopp von Strauß,

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

WM' Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 4. März 1900. 75. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von H. Sudermann. Anfang 7^/e Uhr.

7/'£ cf' 9~J
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Sonntag, den 4. Mär; 1900.
7S. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V|* Uhr.
Zum ersten Male: -WF

Das Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann, Rector einer Gemeinde-Mittelschule.Hans Firle.

Elisabeth, seine zweite Frau.Hermine Warna.

Helene, ).Paula Milbitz.
Fritz, > seine Kinder erster Ehe.Willi Willens.
Emil, ).Karl Brandt.

Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen.Fritz Alten.

Bettina, seine Frau.Jda Ravenau.

Dr. Orb, Kreisschulinspector.Ernst Bornstedt.

Frau Orb .Julie Grube.

Dangcl, zweiter Lehrer.Max Brock.

Fräulein Göhre, Lehrerin.Grete Bosse.

Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Emmy Preust.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.
- ♦ -

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Mendelssohn. 2. In Waldesflur von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold.

Wach dem A. Akte Pause von 1© Minuten.

g£ Kassen-Preise:
^ Balkonsitz I. Rang.3 JC.
ö Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75

„ ,, (Hintersitz).2 „ 60

Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang

Parterresitz

Amphitheater III. Rang
Gallerte

, 1 jfC. 80

• 1 „ 75 „

1 60 ,

1 . 30 „

70,

— „ 50 ,

f| Kajsenöffnung 6'>2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr Mittags.

8 Dienstag, den 6. März 1900. 76. Vorstellung im Abonnement. Hans Lange. Schauspiel in 4 Akten von P. Heyse.X Anfang 7-/2 Uhr.
ft

Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschanerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
Im Theater gefunden: 2 Operngläser, 1 Regenschirm.

ir
Clöcnbuvfl. Schulzcsclc .s vs-2.'i:c!1n:>!e:e:

AnfangVj,Uhr.-WE
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Dienstag, den 6. Mar; 1900.
76. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V|« Uhr.

Hans lange.

Schauspiel in 4 Akten von Paul Heyse.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers onen:
Sophia, Herzogin von Pommern.' . Katharina Winkler.

Bugslaff, ihr Sohn.Max Brock.

Ewald von Massow, ihr Hofmarschall.Ernst Bornstedt.

Jürgen von Krakow, \ .Egon Hedeberg.

Hans von Putkammer, ! pommersche Edelleute.Max Schiefer.

Jost von Dewitz, ).Robert Nonnenbruch.

Klaus Barnim, Bürgermeister von Rügenwalde.Erwin Stein.

Achim, Diener Massow's...Alfred Brandhorst.

Hans Lange, Bauer im Dorfe Lanzke.Georg Seyberlich.

Gertrud, seine Mutter.Louise Behrens.

Dörte, seine Tochter.Marg. Hellmuth.

Henning, sein Großknecht.Fritz Alten.

Hennoch, ein jüdischer Viehhändler.Willi Heinemann.

Niels Erichson, ein schwedischer Waffenschmied.Heinrich Colmar.

Veit Klinker, Turmvogt.Hermann Schmelz.

Ein Page.Emmy Preuß.

Eine Magd.. Emilie Robiczeck.

Erster ) ß , .Arthur Toussaint.

Zweiter / Krieger.Karl Kusterer.

Pommersche Edelleute. Diener und Bauern.

Das Stück spielt in Rügenwalde und auf dem Dorfe Lanzke in Hinterpommern im Jahre 1476.

rs

^ Zwischenakts-Musik.
ö 1. Marsch aus „Tarpeja" von Beethoven. 2. Pizzicato von Delibes. 3. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus der Fremde"

von Mendelssohn. 4. Priors a la Madonne von Lange.

Wach dem 2. Akte Pause von 1© Minuten.

mr

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Mittwoch, den 7. März I960, n. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Anfang 4 1/* Uhr.Das Glück im Winkel. Schauspiel in 3 Akten von H. Sudermann. Die Ahrenshooper. Vaterländisches
Schauspiel in 1 Akt von A. Delmar.

Donnerstag, den 8. März I960. 77. Vorstellung im Abonnement. See. Drama in 2 Aufzügen von A. Delmar. Hierauf:Die Ahrenshooper. Vaterländisches Schauspiel in 1 Aufzug von A. Delmar. Anfang 7 1/2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei
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Mittwoch, den 7. Mär; 1900.
11. Borstellrr« g im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 41- Uhr.
Das Glück im mkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann, Rector einer Gemeinde-Mittelschule.Hans Firle.
Elisabeth, seine zweite Frau.Hermine W arna.
Helene, \ .Paula Milbitz.
Fritz, > seine Kinder erster Ehe.Willi Willens.
Emil, ).Karl Brandt.
Freiherr von Röcknitz auf Witzlingen.Fritz Alten.
Bettina, seine Frau.Jda Ravenau.
Dr. Orb, Kreisschulinspector.Ernst Barnstedt.
Frau Orb .Julie Grube.
Dangel, zweiter Lehrer.Max Brock.
Fräulein Göhre, Lehrerin.Grete Bosse.
Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Emmy Preuß.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Vorher:

ie Ahrenshooper.

Vaterländisches Schauspiel in einem Aufzuge von Axel Delmar.
In Seene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Frsdsric Permin, Sergeant der französischen Zollwache.Ernst Barnstedt.
Vater Beich, ehemaliger Steuermann.Georg Seyberlich.
Peter Voß.Richard Seydelmann.
Johann Sägert.Karl Kusterer.
Jochen Klüt.Alfred Brandhorst.
Karl Niemann.Robert Nonnenbruch.
Klaas Krön, Steuermann.Fritz Alten.
Anna Miele, Beichs Tochter.Paula Milbitz.
Französische Soldaten. Bauern. Weiber. Kinder.

Ort: Mecklenburg, auf dem Fischlande in Pommern. Zeit: Ende Juni 1813.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Einleitung und Chor aus „Die Jüdin" von Halevy. 3. In Waldesflur von Jensen.

4. Ouvertüre von Reinsberger.

Wach dem ersten Stücke und dem zweiten Akt des zweiten Stückes
^ längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „

„ „ (Hintersitz).2 „
Parquetsitz.2 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 JfC. 80

Rajsenöffnung 3 Uhr. Einlaß 4 Uhr. Anfang 4‘| 2 Uhr. Ende nach 7% Uhr.
Vorverkauf von 11% bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 8. März 1900. 77. Vorstellung im Abonnement. See. Drama in 2 Aufzügen von A. Delmar. Hierauf:
Die Ahrenshooper. VaterländischesSchauspiel in 1 Aufzug von A. Delmar. Ansang 71/2 Uhr»
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Donnerstag, den 8. Mar; 1900.
77. Vorstellung im Abonnement.

Anfang T'ln Uhr.

Kee.

Drama in 2 Aufzügen von Axel Delmar.
In Teene gesetzt vom Di <eetor Karl

Personen:
Albert Pätow, ehemaliger Kapitän.
Peter Bellbohm.
Haberecht, Landbriefträger.
Karl Schivelbein, Dorfbarbier.
Lehrer Prohn.•, . . .
Fritze Bradhering.
Korbmacher Storch.
Schneider Langhinrich.
Franz Molchin.
Ein kaiserlicher Matrose.
Trudel Remin.
Stine Remin (blind).
Ricke Bellbohm.
Franzing Remin.
Fischer. Knaben. Mädchen.

Ort: Seedors. Zeit: Die Gegenwart.

Ulrichs.

Ernst Barnstedt.
Georg Seyberlich.
Alfred Brandhorst.
Mox Nowack.
Willi Heinemann.
Heinrich Colmar.
Robert Nonnenbruch.
Richard Seydelmann.
Max Brock.
Fritz Achterberg.
Louise Behrens.
Jda Ravenau.
Minni Behrens.
Max Henning.

Hierauf:

ie Ahrenshooper.

Vaterländisches Schauspiel in einem Auszuge von Axel Delmar.
I« Seeue gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Frsdsric Permin, Sergeant der französischen Zollwache.Ernst Barnstedt.
Vater Beich, ehemaliger Steuermann.Georg Seyberlich.
Peter Boß.Richard Seydelmann.
Johann Sägert.Karl Kusterer.
Jochen Klüt.Alfred Brandhorst.
Karl Niemann.Robert Nonnenbruch.
Klaas Krön, Steuermann.Fritz Alten.
Anna Mieke, Beichs Tochter.Paula Milbitz.
Französische Soldaten. Bauern. Weiber. Kinder.

Ort: Mecklenburg, auf dem Fischlande in Pommern. Zeit: Ende Juni 1813.

M c Zwischenakts.Musik.
1. Marsch aus „Austin" von Marschner. 2. Zwischenakt aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus

der Fremde", von Mendelssohn.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.
Freitag, den 9. März 1900. 78. Vorstellung im Abonnement. Das Glück im Winkel. Schauspiel in 3 Akten von

H. Sud ermann. Anfang 7^/r Uhr.
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Freitag, den 9. Mar; 1900.
78. Vorstellung im Abonnement.

Anfang r|, Uhr.
Das Glück im Winkel

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann, Rector einer Gemeinde-Mittelschule.Hans Firle.

Elisabeth, seine zweite Frau.Hermine Warna.

Helene, \ .Paula Milbitz.

Fritz, > seine Kinder erster Ehe.Willi Willens.

Emil, ).Karl Brandt.

Freiherr von Röcknitz auf Witzlingen.Fritz Alten.

Bettina, seine Frau.Jda Ravenau.

Dr. Orb, Kreisschulinspector.Ernst Bornstedt.

Frau Orb .Julie Grube.

Dangel, zweiter Lehrer.Max Brock.

Fräulein Göhre, Lehrerin.Grete Bosse.

Rosa, Diknstmädchen bei Wiedemann.Emmy Preuß.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Mnsik.
1. Marsch von Mendelssohn. 2. In Waldesflur von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold.

Wach dem 2 . Akte Panse von IO Minuten.

S£ Kasse«.Preise: ZZ
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 jfC. 80

1 75

1 „ 60 „

1 . 30 „

— * 70 „

— „ 50 .

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Vhr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ll 1^ bis 12 3 |4 Ahr Vonnillags.

Sonnabend, den 10. März l900. Außer Abonnement. Schülervorstcllung für die Oldenburger Schulen.Freiplätze haben leine Giltigkeit. Hans Lange. Schauspiel in 4= Akten von P. Heyse. Kassen¬
öffnung 3 Uhr. Ansang 3V2 Uhr. Preise der Plätze: I. Rang, Parquet, II. Rang Mittel¬
platz ä 50 j). Die übrigen Plätze ä 25

Sonntag» den 11. Mäiz 1900. 79. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Die Goldgrube. Schwank

in 3 Akten von C. Laufs und W. Jacobi. Vorher: Die Schulreiterin. Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

DM.'ahnInkv«oz«itz



Großherzogl.

ldenburg.
Theate xtfjj

IO- r>

Cl

B

«

Es

&

|

L"D

M.'s

8

IX

vsSXd'?
§3S'c

K'-'Ad'x
x£x,

Sonnabend, den 10. Mär; 1900.
WW Außer Abonnement. -WW

Schülervorftelluug für die Oldenburger Schulen.
Freiplätze haben;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang 31z Ahr.

Hais Lanst

Schauspiel in 4 Akten von Paul Heyse.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:

Sophia, Herzogin von Pommern.• . Katharina Winkler.

Bugslaff, ihr Sohn.Max Brock.

Ewald von Massow, ihr Hofmarschall.Ernst Bornstedt.

Jürgen von Krakow, 1.Egon Hedeberg.

Hans von Putkammer, > pommersche Edelleute.Max Schiefer.

Jost von Dewitz, 1.Robert Nonnenbruch.
Klaus Barnim, Bürgermeister von Rügenwalde.Erwin Stein.

Achim, Diener Massow's.Alfred Brandhorst.

Hans Lange, Bauer im Dorfe Lanzke.Georg Seyberlich.

Gertrud, seine Mutter.Louise Behrens.

Dörte. seine Tochter.Marg. Hellmuth.

Henning, sein Großknecht.Fritz Alten.

Henoch, ein jüdischer Viehhändler .Willi Heinemann.

Niels Erichson, ein schwedischer Waffenschmied.Heinrich Colmar.

Veit Klinker, Turmvogt.Hermann Schmelz.

Ein Page.Emmy Preuß.

Eine Magd.Emilie Robiczeck.

T-»».,

Pommersche Edeüeute. Diener und Bauern.

Karl Kusterer.

Das Stück spielt in Rügenwalde und auf dem Dorfe Lanzke in Hinterpommern im Jahre 1476.

Zwischenakts-Musik.

1. Marsch aus „Tarpeja" von Beethoven. 2. Pizzicato von Delibes. 3. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus der Fremde"

von Mendelssohn. 4. Priors a la Madonne von Lange.

Mach dem 2 . Akte Pause von ltt Minuten.

Preise der Plätze 3!
Balkonsitz I. Rang

Logensitz I. Rang. .

Parquetsitz ....

Mittelplatz II. Rang.

ä 50 4 Logensitz II. Rang

Parterresitz . . .

Amphitheater . .
Gallerie . . .

ä 25 4

Nassenöffnnng 3 Uhr. Anfang 3‘| 2 Uhr. Ende gegen 6 Uhr.

Sonntag, den 11. Mäiz 1900. 79. Vorstellung im Abonnement. Znm erste«» Male: Die Goldgrube. Schwank

in 3 Akten von C. Laufs und W. Jacobi. Vorher: Die Schulreiteriu. Lustspiel in l Akt von E. Pohl.Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, den 11. Mär; 1900.
79* Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

Die Goldgrube.

Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:

Eduard Timmendorf, Rentier.Albert Blumenreich.

Minna, seine Frau.Louise Behrens.

j— T°ch..r|“: 6 '
Robert Keßler, Champagner-Agent, Betty's Mann.Max Brock.

Vice-Consul Hellwig.Egon Hedeberg.

Ernst, Rechtsanwalt, dessen Sohn.Max Schiefer.

Theodor Bennecke.RichardSeydelmann.

Therese, dessen Frau.Julie Grube.

Franz Brömmel. Friseur.Max Rowack.

Pepi Gschwandner.Else Mnltana.

Krug, Notar. Karl Kusterer.

Pfannmüller.Alfred Brandhorst.

Lotte, Dienstmädchen bei Timmendorf.Marg. Hellmuth.

Ort der Handlung: Eine größere Provinzialstadt. Zeit: Gegenwart.

Vorher:

Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers onen:

Lucie, Baronesse Nietoch. I .Hermine Warna.

Cäsar. Baron Wedding.Max Schiefer.

Engelhard von Meiningshausen.Fritz Alten.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Richard Seydelmann.

Ein Lakai .Karl Kusterer.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts - Mnsik.
1. Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas. 3. „Immer oder nimmer", Walzer

von Waldteufel. 4. „Comme autrefois“, Gavotte von Pavan.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ ., (Hintersitz) . .
Parquetsitz

Rajsenöffnung 6 Uhr. Ginlaß 0'| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Gnde gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 13
und

3 M.

3 ..

2

2

2

2

J.

75

75

60

60

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . . 1 „tL 80

Mittelplatz II. Rang.1 „ 75 „

Logensitz II. Rang.1 „ 60 „

Parterresitz.1 „ 30 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gallerte .— „ 50 „

. März 1900. 80. Vorstellung im Abonnement. Die Goldgrube. Schwank in 3 Akten von C. Laufs

W. Jacobi. Vorher: Die Schuleeiterirl. Lu'tspiel in 1 Akt von E. Pohl. Anfang 7 1/ 2 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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I b e n b u r 9.
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Dienstag, den 13. Mar; 1900.
80. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V|* Uhr.
Wegen plötzlicher Erkrankung des Frl. Louise Behrens stall der M
heule^angekündiglen Vorstellung: „Goldgrube" und „Schulreiterin" ^Zum letzten Male:

Der Probekandidat

0

1

Schauspiel in 4 Akten von Max Dreyer.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Fritz Heitmann, Dr. phil. Probekandidat am Realgymnasium.Max Brock.

Malte Heitmann, früher Rittergutsbesitzer, i .Ernst Barnstedt.

Luise Heitmann. Inhaberin eines Putzgeschäftes, J ' elne Utern .Katharina Winkler.

Marie von Geißler, Volksschullehrerin, Verwandte des Hauses.Else Maltana.

Prtipositus D. theol. von Korff, \ Mitglieder des.Hans Firle.

Brokelmann, Hofmaurermeister u. Ziegeleibesitzer, /Schulkuratoriums.Albert Blumenreich.

Frau Brokelmann.Julie Grube.

Gertrud Brokelmann, Fritz Heitmanns Verlobte.Elise Ewers.

Dr. Eberhard, Direktor des Realgymnasiums .Egon Hedeberg.

Professor Dr. Holzer, X.Willi Heinemann.

Professor Vollmiller, .Georg Seyberlich.

Oberlehrer Stürmer, T .Richard Seydelmann.

Oberlehrer Dr. Balduin ( Realgymnasium.Robert Nonnenbruch.

Paul Benefeldt, wissenschaftlicher Hilfslehrer, /.Fritz Alten.

Hirsekorn, Schuldiener.Alfred Brandhorst.

Hans Dewitz, Quintaner.Willi Willens.

Damen und Herren. Lehrer am Realgymnasium. Oberprimaner.

Zwischenakts-Musik.
1. Marschhymnus von Hofmann. 2. Aubade printaniere, von Lacombe. 3. Ouverlure zu „Das Glöckchen des Eremiten",

von Maillart. 4. Czardas von Delibes.Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

WM Kassenpreise wie gewöhnlich. "HW

li

Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang ? 2 Vhr. Ende 10 Wr.
Vorverkauf von 11\ bis 12 3 |4 Vhr Vormittags.

Mittwoch, de« 14. März 1900. 7 . Abonnements - Coneert der GrotzherzoglichenHofkape lle.
Donnerstag, den 15. März 1900. 81. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7^2 Uhr. Das Glück im Winkel.

_ Schauspiel in 3 Akten von H. Sudermann.

Die Abonnementsbillets der V. Serie (Rr. 81—100) find am Mittwoch den 14. März d. I., Vormittags von 10—12 1/2 und

Nachmittags von 3Va—5 Uhr int Bureau der Großh. Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen .

Die geehrten Abonnenten von ganzen Plätzen, welche zu den Gastspielen der K. K. Hosburgschauspielerin FräuleinAdele Savdrock aus Wien ihre Plätze beibehalten wollen, werden ersucht, die bezüglichen Billets am Dienstag, den
13. März, Vorm, von 10 bis 12 3/i Uhr, in der Vorhalle des Theaters, Eingang Roonstraße, in Empfang zu

nehmen. Nach Ablauf dieser Frist wird über die nicht abgeforderten Billets anderweitig verfügt werden.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 15. Mar; 1900.

81. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Tt\ Uhr.

Das Gluck im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
In Teene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann. Rector einer Gemeinde-Mittelschule.Hans Firle.

Elisabeth, seine zweite Frau.Hermine Warna.

Fritz, ! seine Kinder erster Ehe.Willi Willens.
Emil, s.Karl Brandt.

Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen.Fritz Alten.

Bettina, seine Frau.Jda Ravenau.

Dr. Orb, Kreisschulinspector.Ernst Barnstedt.

Frau Orb .Julie Grube.

Dangel, zweiter Lehrer.Max Brock.

Fräulein Göhre, Lehrerin.Grete Bosse.

Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann..Emmy Preuß.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Mnsik.
1. Marsch von Mendelssohn. 2. In Waldesflur von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold.

As»«!» dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Louise Behrens. Minni Behrens.

Kassen -Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 „ 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

.. „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC 80 4 .

1 ,. 75 „

1 „ 60 „

1 * 30 „

— n 70 „
« 0 ,

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 16. Mäiz 1900. 82. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Herbst. In 1 Akt von

W. Schmidt-Häßler. Hierauf: Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt von L. Fulda. Zum Schluß: Znm LMersten Male: Znm Einsiedler. Lustspiel in 1 Akt von B. Jabobson.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freilag, den 16. Mär; 1900.
82 . Vorstellung im Abonnement.

Herbst

In 1 Akt von Walther Schmidt-Häßler.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:

Der Graf.Egon Hedeberg.
Lothar.Max Schiefer.
Ella.Elise Ewers.
Ein Fremder.Ernst Bornstedt.
Josef...Robert Nonnenbruch.

Zeit: Gegenwart. Ort: Eine Villa in eivcr kleinen Residenz.

Hieraus:

MMe Zeehe.

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

P e r s o n e n :
Ottomar Freiherr von Reigersdmf.Ernst Bornstedt.
Agathe Dorn.Katharina Winkler.
Ein Badearzt .' . Max Brock.
Ein Kellner ... ... Max Schiefer.

Zum Schluß:
Zum ersten Male:

Znm Einsiedler.

Lustspiel in einem Aufzuge von Benno Jacobson.
Ju Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Sanitätsrath Robert Schlomann. .Egon Hedeberg.
Bertha, seine Frau.Louise Behrens.
Dr. Siegfried Cornelius.Max Brock.
Edith, seine Frau.Elise Ewers.
Ferdinand, Oberkellner.Richard Seydelmann.
Anna, Zimmermädchen.Marg. Hellmuth.
Friedrich, Hausknecht.. . . . Karl Kusterer.

Schauplatz: Das Hotel „Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadt am Rhein.

Zwischeuakts-Musik.
1. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre im italienischen Styl von Schubert. 3. Juanita-Quadrille von Strauß.

Wach dem 1. und 2. Stücke finden längere Pausen statt.

Kassenpreise wie gewöhnlich*
Kassenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 11 \ bis 12 3 4 Ahr Vormittags.
Sonntag, den 18. März 1900. 83. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Zum ersten Male:

Jugend von heute. Eine deutsche Komödie in 4 Akten von O. Ernst.

Oldenburg. SckulzescbeHos-Buckdruckerei.
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Sonntag, den 18. Mär; 1900.
83. Vorstellung im Abonnement.

Zum ersten Male:

von

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.
In Teene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Vater Kröger, Bureauvorsteher

Mutter Kröger, seine Frau ....

Hermann Arzt, 1 6eibcr Söhne
Hans, Obersecundaner, )

Clara Hendrichs, Blumenmalerin . . .

Erich Goßler, Hermanns Studienfreund .

Egon Wolf, Sitterat . ,.

Anna, Dienstmädchen bei Krögers . .

Beckendorf, Rentier.

Franz Meißner, Componist ....

Rosa, Belly, Schriftstellerin ....

Theo Norman, Schauspieler ....

Medizinalrath Dr. Bröcker, Arzt . . .

Claussen, Hafenarbeiter.

Harms, Kaufmann.

Ein Schutzmann.
Ein Kellner.

Personen:

Zeck: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeusche Hafenstadt.

Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.

Georg Seyberlich.

Katharina Winkler.

Max Brock.

Hermann Schmelz.

Hermine Warna.

Ernst Bornstedt.

Fritz Alten.

Minni Behrens.

Albert Blumenreich.

Richard Seydelmann.

Louise Behrens.

Hans Firle.

Robert Nonnenbruch.

Alfred Brandhorst.

Arthur Toussaint.

Karl Kusterer.

Fritz Achterberg.

Z w i s ch e n a k t s - M u s i k.
1. Marsch von KomM. 2. Kirmeschor aus „Faust" von Gounod. 3. Prometheus von Beethoven. 4. Fackeltanz von Manns.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC.

3

2

2

2

2

75

75

60

60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang

Parterresitz ....

Amphitheater III. Rang
Gallerte ....

1 . ft 80

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 0'| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 20 Mäiz 1900. 84. Vorstellung im Abonnement. Ansang 7 Uhr Jugend voll heule,

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von O. Ernst.

Im Theater gesunde»: 1 Schlüssel, 1 Damentuch.

Cl&cnburg. Schulzeschc Hvs-Luchdruckerei.
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Dienstag, den 20. Mar; 1900.

84. Vorstellung im Abonnement.

Jugend von heute.

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.

In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Vater Kröger, Bureauvorsteher.

Mutter Kröger, seine Frau.

Jermcmn Arzt, j beider Söhne .
Hans, Obersecundaner, J .

Clara Hendrichs, Blumenmalerin.

Erich Goßler, Hermanns Studienfreund.

Egon Wolf, Sitterot.

Anna, Dienstmädchen bei Krögers.

Beckendorf, Rentier.

Franz Meißner, Componist.

Rosa Belly, Schriftstellerin.

Theo Norman, Schauspieler.

Medizinalrath Dr. Bröcker, Arzt.

Claussen, Hafenarbeiter.

Harms. Kaufmann.

Ein Schutzmann.

Ein Kellner.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeusche Hafenstadt

Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.

Georg Seyberlich.

Katharina Winkler.

Max Brock.

Arthur Toussaint.

Hermine Warna.

Ernst Barnstedt.

Fritz Alten.

Minni Behrens.

Albert Blumenreich.

Richard Seydelmann.

Louise Behrens.

Hans Firle.

Robert Nonnenbruch.

Alfred Brandhorst.

Josef Nigrini.

Karl Kusterer.

Fritz Achterberg.

$ -♦-

Zwischenakts-Musik.
>3 1 - Marsch von Komzllk. 2. Kirmeschor aus „Faust" von Gounod. 3. Prometheus von Beethoven. 4. Fackeltanz von Manns.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. —
Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 JC. 80

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „
Mittelplatz II. Rang. „ 75

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 .. 75 „ Logensitz II. Rang. „ 60

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 » 75 „
Parterresitz. „ 30

„ ., (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . .
. . . -

„ 70

Parquetsitz. Gallerte . „ 50

Kassenöffnung 6*| 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 22 . März 1900. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Crstes Gastspielder K. K. Hofburgschauspielerin Fräulein Adele Sandrock. Medea. Trauerspiel in
Viläy 4 Akten von F. Grillparzer. Anfang 7 Uhr.

_ _
Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 22. Mar; 1900.
% c^'ä

%. Außer Abonnement zu gewöhnliche« Kaffenpreisen. ^
Freiptähe haben zu dieser Vorstellung keine Gütigkeit.

Erstes Gastspiel
der K. K. Hofburgschauspielenn Fräulein

Adele Sandroek.

JPf

Trauerspiel in 4 Auszügen von Franz Grillparzer.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Kreon, König von Korinth .Ernst Bornstedt.

Kreusa, seine Tochter.Jda Ravenau.

Jason.Fritz Alten.

Medea. * * *

Gora, Medeas Amme.Katharina Winkler.

Aeson.Max Henning.

Absyrtus.Hellmuth Henning.

Ein Herold der Amphiktionen.Hans Firle.

Ein Landmann.Alfred Brandhorst.

Eine Sclavin.Julie Grube.

Ein Sclave.Arthur Toussaint.

Diener und Dienerinnen.

* *

*

Medea . Adele Sandrock als Gast.

Zwischenakts - M usik.
1. Einleitung von Conrad. 2. Finale auS „Lohengrin" von Wagner. 3. Ouvertüre zu „Joseph" von Mehul. 4. Entreakt

von Manns.

Nach dem 2. Akte Panse von JLO Minuten.

Kassonpreise wie gewöhnlich.
Kafsenöffnung 6 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen JO Ahr.

Freitag, den 23. März 1900. Außer Abonnement zu g, wohnlichen Kaffenpreisen. Zweites Gastspielder K. K. Hosbnrgschanspielerin Fräul. Adele Sandrock. Zum ersten Male: Die
Camelieudame. Schauspiel von A. Dumas, Sohn. Deutsch von L. Alvensleben.Anfang 7 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Pincenez, 1 Handschuh.
.ora r's^>

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 23. März 1900.
8^ Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen.

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zweites Gastspiel

der R. K. Hofburgschauspielerin Fräulein
A-ele

W“ Zum ersten Male: ^

Wie Cameliendame.

Schauspiel in 5 Aufzügen von Alexandre Dumas, Sohn. Deutsch von L. von Alvensleben
I« Scene gesetzt vom Tirector Karl Ulrichs.

Personen:
Duval, General-Einnehmer.Hans Firle.
Armand, besten Sohn.Max Brock.
Gaston Rieux.•.Max Schiefer.
Saint-Gaudens ..Willi Heinemann.
Gustav. .Hermann Schmelz.
Nichette, Nütherin, dessen Geliebte ... .Elise Ewers.
Der Graf von Giray.Egon Hedeberg.
Herr von Barville.Karl Kusterer.
Der Doctor. .Robert Nonnenbruch.
Arthur.Fritz Achterberg. , '
Marguerite Gauthier. ***
Nanine, ihre Kammerjungfer.Marg. Hellmuth.
Prudence Duvernoy, Putzmacherin.Katharina Winkler.
Olympia,
Esther.
Anais,
Adele,

.Emilie Robiczeck.

::::: i :::::::::: :
.Gertrud Arnim.

Ein Commissionair.Alfred Brandhorst.
nthimfr /Josef Nigrini.
^ emente .sArthur Toussaint.

Ort der Handlung: Paris.

Marguerite Gauthier . Adele Sandrock als

Zwischenakts - M usik.
1. Entreakt aus „Carmen" von Bizet. 2. Valse lente von Delibes. 3. Mennet von Bizet. 4. Ouvertüre zn „L’Arldsienne“

von Bizet. 5. Angelus von Massenet.

Nach dem 3. Auffeuge Panse von JLO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. —
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ —
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2 75
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

(Hintersitz).2 „ 60
Parquetsitz.2 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe ....
Mittelplatz II. Rang.
Logensitz II. Rang.
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.— „70
Gallerie . , — „50

1 JC. 80 4 .
1 .. 75 ..
1 „ 60 „
1 „ 30 „

sitz.2 „ 60 „ Gallerie .

Kassenöffnung 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen

Vorverkauf von 11 ^ bis 12^ Uhr Vormittags.

ilO Uhr.

Sonntag, den 25. Mürz 1900. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Drittes und letztes
Gastspiel der K. K. Hofbnrgschauspielerin Fräul. Adele Saudrock. Deborah.
Volks-Schauspiel in 4 Akten von S. H. Mosenthal. Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, den 25. Mär! 1900.
k Außer Abonnement zu gewöhnliche« Kassenpreisen. ^

Freiplätze haben zu dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Drittes und letztes Gastspiel

der K. K. Hofburgschauspielerin Fräulein
A-ele Saii-roek.

Deborah.

Volks-Schauspiel in 4 Akten von S. H. Mosenthal.
In Tcene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Lorenz, der Ortsrichter.Ernst Bornstedt.

Josef, sein Sohn.Max Brock.

Der Schulmeister.Willi Heinemann.

Der Pfarrer.Egon Hedeberg.

Hanna, seine Nichte.Jda Ravenau.

Der Gerichtsdiener.Alfred Brandhorst.

Der Dmfbader.Albert Blumenreich.

Der Schneider.Richard Sehdelmann.

Der Krämer.Robert Nonnenbruch.

Der Bäcker.Heinrich Colmar.

Die Wirthin.Julie Grube.

Die alte Life.Louise Behrens.

Jacob, ein Bursch.Max Now^ck.

Röschen, ein Bauermädcken.Paula Milbitz.

Abraham, ein blinder Greis.Georg Seyberlich.

Deborah. ***

Ein jüdisches Weib.Katharina Winkler.

Rüben.Fritz Alten.

Ein Mädchen.GretchechMeinacdu

Bauern, Bäuerinnen, auswandernde Juden, Musikanten.

Ort der Handlung: Ein Dorf in der Steiermark. Zeit: 1780.

Zwischen dem zweiten und dritten Akt liegen 8 Tage, zwischen dem dritten und vierten 5 Jahre.

* * * Deborah . . . . Adele Sandrock als Gast.
Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

B= Kafsen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. *4*

Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 .. Mittelplatz II. Rang. . . . 1 .. 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . • • 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang. . - ■ 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Parterresitz.

(Hintersitz) . . . . . 2 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70 „

Parquetsitz. 60 „ Gallerte . . . •— „ 50 „

Kastenöffnung 6 Uhr. Einlaß 61s Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 91s Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 27. März 1900. 85. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. H e r b st. In 1 Akt von

W. Schmidt-Häßler. Hierauf: Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt von L. Fulda. Zum Schluß: Z»M
Einsiedler. Lustspiel in 1 Akt von B. Jacobson.
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Dienstag, den 27. Mär; 1900.
85. Vorstellung im Abonnement.

Herbst.

In 1 Akt von Walther Schmidt-Häßler.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers one«:
Der Graf.Egon Hedeberg.

Lothar.. . . Max Schiefer.

Ella.Elise Ewers.

Ein Fremder.Ernst Bornstedt.

Josef.Robert Nonnenbruch.

Zeit: Gegenwart. Ort: Eine Villa in einer kleinen Residenz

Hierauf:

m»m Zeche

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Ottomar Freiherr von Reigersdorf.Ernst Bornstedt.

Agathe Dorn .Katharina Winkler.

Ein Badearzt.Max Brock.

Ein Kellner.Max Schiefer.

9

Zum Schluß:

Zum Einsiedler.

Lustspiel in einem Altsznge von Benno Jacobson.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Pers onen:
Sanitätsrath Robert Schlomann..Egon Hedeberg.

Bertha, seine Frau.Louise Behrens.

Dr. Siegfried Cornelius. .Max Brock.

Edith, seine Frau., . . . Elise Ewers.

Ferdinand, Oberkellner.Richard Seydelmann.

Anna, Zimmermädchen.Marg. Hellmuth.

Friedrich, Hausknecht.Karl Kusterer.

Schauplatz: Das Hotel „Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadt am Rhein.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre im italienischen Styl von Schubert. 3. Juanita-Quadrille von Strauß.

_ Mach dem 1. und 2 , Stücke finden längere Pansen statt.

gg" Kassenpreise wie gewöhnlich,
Rajfenöffnung &\ 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vorrnitags,

( 6 .

Mittwoch, den 28. März 1900. 12. Vorstellung tut Abonnement für Auswärtige. Anfang 4*/s Nhr.Zum Einsiedler. Lustspiel in 1 Akt von B. Jacobson. Hierauf: Die Goldgrube.
Schwank in 3 Akten von C. Laufs und W. Jacoby.

Donnerstag, den 29. März 1900. 86. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Schulreiteriu.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl. Hierauf: Die Goldgrube. Schwank in 3 Akten von C. Laufs

und W. Jacoby.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den 28. Mar; 1900.
12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

DM" Anfang 4'| a Uhr. "ME

ie Gotdgruke.

Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Pers onen:

Eduard Timmendorf, Rentier.Albert Blumenreich.

Minna, seine Frau.Louise Behrens.

Betty, l „ .Paula Milbitz.

Paula. / beider Tochter.Elise Ewers.

Robert Keßler, Champagner-Agent, Betty's Mann.Max Brock.

Vice-Consul Hellwig.Egon Hedeberg.

Ernst, Rechtsanwalt, dessen Sohn...Max Schiefer.

Theodor Bennecke.Richard Seydelmann.

Therese, dessen Frau.Julie Grube.

Franz Brömmel, Friseur. .Max Nowack.

Pepi Gschwandner.Else Maltana.

Krug, Notar.Karl Kusterer.

Pfannmüller.Alfred Brandhorst.

Lotte, Dienstmädchen bei Timmendorf.Marg. Hellmuth.

Ort der Handlung: Eine größere Provinzialstadt. Zeit: Gegenwart.

Vorher:

Lustspiel in einem Aufzilge von Benno Jacobson.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Mrichs.

Personen:
Sanitätsrath Robert Schlomann.Egon Hedeberg.

Bertha, seine Frau.Louise Behrens.

Dr. Siegfried Cornelius. .Max Brock.

Edith, seine Frau., . . . Elise Ewers.

Ferdinand, Oberkellner.Richard Seydelmann.

Anna, Zimmermädchen.Marg. Hellmuth.

Friedrich, Hausknecht.Karl Kusterer.

Schauplatz: Das Hotel „Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadt am Rhein.

Zwischenakts-Musik.

1. Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas. 3. „Immer oder nimmer", Walzer

von Waldteufel. 4. „Comme autrefois“, Gavotte von Pavan.

_ Nach dem ersten Stücke findet eine längere Panse statt.

zx Kassen Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. Parquetsitz 8—10. Reihe .1 ^80 4.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang . . .1 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 ., 75 .. Logensitz II. Rang . . .1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2 „ 75 „ Parterresitz. . 1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. .— „ 70 „

Parquetsitz. . . 2 „ 60 „ Gallerte . .— „ 50 „

Kassenöffnung 3 Ahr. Anlaß 4 Ahr. Anfang 4’| 2 Wr. Ende gegen 1 % Uhr
Vorverkauf von ir| 2 bis 1 Uhr Mittags.

Donnerstag, den 29. März 1900. 86. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Schulreiteri«.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl. Hierauf: Die Goldgrube. Schwank in 3 Akten von C. Laufs

und W. Jacoby.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 29. Mär; 1900.
86. Vorstellung im Abonnement.

Die Got-grude.

Schwank in 3 Akten von Carl Laufs und Wilhelm Jacoby.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Eduard Timmendorf, Rentier.Albert Blumenreich.

Minna, seine Frau.Louise Behrens.

Betty, i M Paula Milbitz.

Paula, / Beider Tochter.•.Elise Ewers.

Robert Keßler, Champagner-Agent, Betty's Mann.Max Brock.

Vice-Consul Hellwig.Egon Hedeberg.

Ernst, Rechtsanwalt, dessen Sahn.Max Schiefer.

Theodor Bennecke.Richard Seydelmann.

Therese, dessen Frau.Julie Grube.

Franz Brömmel, Friseur. Max Nowack.

Pepi Gschwandner.Else Mnltana.

Krug, Notar.Karl Kusterer.

Pfannmüller.Alfred Brandhorst.

Lotte, Dienstmädchen bei Timmendorf.Marg. Hellmuth.

Crt der Handlung: Eine größere Provinzialstadt. Zeit: Gegenwart.

Vorher:

ie Schulreilerin.

Lustspiel in 1 Akt von E. Pohl.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietoch.Hermine Warna.

Cäsar, Baron Wedding.Max Schiefer.

Engelhard von Meiningshausen.Fritz Alten.

Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Richard Seydelmann.

Ein Lakai.Karl Kusterer.

Ort der Handlung: Ein Salon in Baron von Weddings Landhause. Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik.
I. Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Ouvertüre zu „Mignon" von Thomas. 3. „Immer oder nimmer", Walzer

von Waldteufel. 4. „Comme autrefois“, Gavotte von Pavan.

Nach dem ersten Stücke findet eine längere Pause statt.

Kassen-Preise: 3S
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4 .

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 ., 75 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz).2 „ 75 „

„ „ (Hintersitz).2 „ 60 „

Parquetsitz.2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC. 80 4 .

Kajfenöffnung Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Ahr Vormilags,

Freitag, den 30. März 1900. 87. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. C l a v i g 0. Trauerspiel in

5 Akten von Goethe. Vorher: Die Geschwister. Schauspiel in 1 Akt von Goethe.

AM- Bekannt m,a ch « « g: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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Freilag, dm 30. Mär; 1900.
87. Vorstellung im Abonnement.

('latifßo

Ein Trauerspiel in 5 Akten von Goethe.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:

Clavigo, Archivarius des Königs.. Max Brock.

Carlos, dessen Freund.Ernst Bornstedt.

Beaumarchais.Fritz Alten.

Marie Beaumarchais.Jda Ravenau.

Sophie Guilbert, geborene Beaumarchais.Katharina Winkler.

Guilbert, ihr Mann . .Hans Firle.

Buenco.Willi Heinemann.

Saint George.Robert Nonnenbruch.

Ein Bedienter Clavigos.Karl Kusterer.

Ein Leichenträger.. Arthur Toussaint.

Leichenträger und Leichengefolge.

Der Schniplatz ist in Madrid.

Vorher:

Die Geschwister.

Schauspiel in 1 Akt von Goethe.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:

Wilhelm, ein Kaufmann.Fritz Alten.

Marianne, seine Schwester.Elise Ewers.

Fabrice.Willi Heinemann.

Ein Briefträger.Josef Nigrini.

Ein Kind.Max Löffler.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Jensen. 2. Atolls «Irr 8oir von Rubinstein. 3. Albumblatt von Wagner. 4. Zwischenakt von Manns.

5. Ouvertüre zu „Prometheus" von Beethoven. 6. Maurische Trauermusik von Mozart.

IVach dem ersten Stücke und dem dritten Akte des zweiten Stückes
längere Pausen.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. — J. Parquetsitz 8—10. Reihe . . . . 1

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz IT. Rang. . - - 1 - 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 .. Logen sitz II. Rang. . . . 1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . Parterresitz.

,. .. (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — „ 70 „

Parquetsitz. . 2 „ 60 „ Galleric . . ■ . — „ 60 „

Kassenöffnung 6 X|2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 11 % bis 12 3 |4 Uhr Vornntags,

Sonntag, den 1. April 1900. 88. Vorstellung im Abonnement. Ihre Familie. Volksstück mit Gesang in 4 Mten von

I. Stinde und G. Engels. Musik von G. Michaelis. Ansang 7 Uhr.

>W- Bekanntmachung: Die Eiugangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluß der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdaun nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.

6
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Sonntag, den 1. April 1900.

88. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 5% Uhr. ~Wi

Ihre Familie.

Volksstiick mit Gesang in 3 Akten, nach einem vorhandenen Stoffe von Julius Sünde und Georg Engels.
Musik von G. Michaelis.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmustKdirector Manns.

Personen:
Gräfin von Ebersburg.Katharina Winkler.

Georg von Ebersburg, ihr Sohn.Max Brock.

Adelheid von Seefeld..Emilie Robiczeck.

Alexander von Feldern.Max Schiefer.

Krüger.Richard Seydelmann.

Lilly, t . .Marg. Hellmuth.

Clara, / s"ne Tochter.Elise Ewers.

Ludolf Maedicke.Albert Blumenreich.

Marie, Kammermädchen i m .Grete Bosse.

Jean, Diener ) .Arthur Toussaint.

Telegraphenbote.

Der zweite Akt spielt 6 Wochen später als der erste Akt, der dritte Akt spielt 9 Monate später als der zweite Akt.

Zwischenakts-Musik.

1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Waldesfliistern von Czibulka. 3. Bitte schön, Polka von Strauß.

Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

^ Kassen-Preise: ^
Balkonsitz I. Rang. . 3 JC. Parquetsitz 8—10. Reihe .1 O00

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 „ - „ Mittelplatz II. Rang . . .1 „ 75 „

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang . . .1 „ 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . • 2 „ 75 „ Parterresitz. .1 „ 30 „

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang. . 70 „

Parquetsitz . .. . 2 .. 60 „ Gallerte . „ 50 .

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Montag, den 2. April 1900. 89. Vorstellung im Abonnement.

O. Blumenthal und G. Kadelburg.

Als ich wiederkam. Lustspiel in 3 Akten von

IHT Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluff der
ersten Mnsiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Groffherzogliche Theater-Jnteudauz. ^

Oldenburg. Schulische >Hof-Buchdruckerei.
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Montag, den 2. April 1900.
89. Vorstellung im Abonnement.

Anfang V'|„ Uhr.

ich wiederkam

\Z' t*

♦ ♦

Lllstspiel in 3 Aufzügen von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wilhelm Giesccke.Albert Blumenreich.

Doktor Otto Siedler, Rechtsanwalt.Egon Hedeberg.

Ottilie, seine Frau . ... . .Paula Milbitz.

Doktor Walther Hinzelmann. .Richard Sehdelmann.

Gabi Palm, Malerin.Hermine Warna.

Fanny Palm, ihre Schwester.Louise Behrens.

Leopold Brandmcyer, Wirth zum „Weißen Rößl".Max Brock.

Josepha, seine Frau.Else Maltana.

Fredi von Zeck, Oberleutnant.Fritz Alten.

Assessor Bernbach.Max Schiefer.

Emmy, seine Frau.Gertrud Arnim.

Rechtsanwalt Arndt.Robert Nonnenbruch.

Kerndl, Fuhrherr.Karl Kusterer.

Ein Piccolo.Emmy Preuß.

Therese, Hausmädchen.Marg. Hellmuth.

Ein Kutscher.Theodor Diekmann.

Der erste Aufzug spielt in Berlin, der zweite und dritte Aufzug im Gasthaus zum „Weißen Rößl".

Zwischenakts -M «s i k.
1. Kaiser Franz Joseph-Marsch von Resch. 2. „Am Neckarstrand", Walzer von Millöcker. 3. Ungarische Lustspielouverture

von Keler-Bela.

Nach dem 2 . Au tauge längere Pause.

S£ Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ „ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

3 JC. — 4 .3 „ — „
2 „ 75 „

2 „ 75 „

2 „ 60 „

2 „ 60 „

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 J 6 80 4 .

1 „ 75 „

1 * 60 „

1 „ 30 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Dienstag, dm 3. April 1900. Keine Vorstellung.
Mittwoch, den 4. April 1900. 8. Abonnemevts-Coneert der Groscherzogl. Hoseapelle.

Donnerstag, den 5. April 1900. 90. Vorstellung im Abonnement. Anfang Uhr. Gastspiel des HerrnKonrad Kost. Don Carlos. DramatischesGedicht in 5 Akten von Schiller.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 1 Rosette von einem Armband oder einer Broche, 1 Glasaus einem Operngucker, 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulische >s,os-Buchdruckec>R
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Donnerstag, den 5. April 1900.
90. Vorstellung im Abonnement.

AM" Anfang; G'| s Uhr. "WU
Gastspiel des Herr» Konrad Kost.

on Carlos,

Infant von Spanien.
Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller.

In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.
Personen:

Philipp II., König von Spanien.

Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.

Don Carlos, der Kronprinz ,.

Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs.

Infantin Clara Eugenia.

Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin.

Marquisin von Mondekar, f _ . .

Prinzessin von Eboli, j ® a,nen bet ® öm 9 ,n .

Marquis von Posa, ein Maltheserritter,

Herzog von Alba,

Graf Lerma, Oberster der Leibwache,

Herzog von Feria. Ritter des Vließes,

Herzog, von Medina Sidonia, Admiral,

Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister,

Domingo, Beichtvater des Königs.

Der Großinquisitor des Königreichs.

Ein Page der Königin...

Page des Königs.

Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.

Graf von Cordua, Offizier der Leibwache.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.* * * Marquis von Posa ..... Konrad Kost

Granden des Königs

Ernst Bornstedt.

Jda Ravenau.

Max Brock.

Max Schiefer.

GretchenMeinardus.

Grete Bosse.

Julie Grube.

Hermine Warna.
* *

-ft

Georg Seyberlich.

Heinrich Colmar.

Karl Kusterer.

Fritz Achterberg.

Willi Heinemann.

Richard Seydelmann.

Robert Nonnenbruch.

Emmy Preuß.
Marie Stein.

Hermann Schmelz.

Alfred Brandhorst.

als Gast.

Zwischenakts-Musik.

1. Des Hauses Weihe von Reineke. 2. Zwischenakt aus „Manfred" von Schumann. 3. Ouvertüre zu „Aelva" von Reissiger.

4. Trompetenouverture von Mendelssohn. 5. Ave Maria von Schubert.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Mi Kassen-Preise: M
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

„ (Hintersitz) . .

Parquetsitz.

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC. 80 4 .

1 „ 75 „

1 „ 60 „

1 . 30 „

— .. 70 „

— „ 50 „

Kastenöffnung 6 Ahr. Anfang 6*L Ahr. Ende gegen 11 Ahr.
Vorverkauf von ll 1 ^ bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 6. April 1900. 91. Vorstellung im Abonnement. Ausang 7'/z Uhr. Ihre Familie. Volksstück mit

Gesang in 3 Akten von I. Stinde und G. Engels. Musik von G. Michaelis.

|f* Bekanntmachung: Die Eingangsthüren zum Zuschauerraum werde« «ach Schluß der
erste« Musiknummer geschlosst«. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Großherzogliche Theater-Intendanz.
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GroKherzogl. Theater.

lde« b « rg.

Freitag, den 6. April 1900.

91. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

Ihre Familie.

Volksstück mit Gesang in 3 Akten, nach einem vorhandenen Stoffe von Julius Sünde und Georg Engels.
Musik von G. Michaelis.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Dirigent: Herr HofmustkdireetorManns.

Personen:
Gräfin von Ebersburg.Katharina Winkler.

Georg von Ebersburg, ihr Sohn.. Max Brock.

Adelheid von Seefeld.Emilie Robiczeck.

Alexander von Feldern.Max Schiefer.

Krüger.Richard Seydelmann.

Lilly, l . .Marg. Hellmuth.

Clara, / f eme ^ ter .Elise Ewers.

Ludolf Maedicke.Albert Blumenreich.

Marie, Kammermädchen t ..Grete Bosse.

Jean. Diener / öe " '® rarin .Arthur Toussaint. '

Telegraphenbote.

Der zweite Akt spielt 6 Wochen später als der erste Akt, der dritte Akt spielt 9 Monate später als der zweite Akt.

Zwischenakts-Musik.
1. Im leichten Schritt, Marsch von Carl. 2. Waldesflttstern von Czibulka. 3. Bitte schön, Polka von Strauß.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: ^
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) .

Parquetsitz

. 3 JC, — 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe .1 jfC. 80 ^
. 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang . . .1 76 „
. 2 .. 75 .. Logensitz II. Rang . . „ 60 „
. 2 .. 75 „ Parterresitz. .1 „ 30 „
. 2 60 „ Amphitheater III. Rang. „ 70 „
. 2 .. 60 .. Gallerie . * 60 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
8 Vornerkauf non ir| 2 bis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 8. April 1900. 92. Vorstellung im Abonnement. Der Pfarrer von Kirchfeld. Volksstück in 5 Akten

von L. Anzengruber. Anfang 7 Uhr.

Bekanntmachung: Die Eingauqsthüren zum Zuschauerraum werden nach Schluff der
ersten Musiknummer geschlossen. Der Eintritt ist alsdann nur in den Zwischenpausen erlaubt.

Groffherzogliche Theater-Intendanz.

Oldenburg. Schulzesche -Hof-Buchdruckerei.



Großhrrzoal. Theater./^

ldenburg.

Sonntag, den 8. April 1900.

92. Vorstellung im Abonnement.

Der Pfarrer van Kirchfeld.

Volksstück mit Gesang in 5 Akten von L. Anzengruber. Musik von F. Manns.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmusikdirector Manns.

Personen:
Graf Finsterberg.Hans Firle.
Lux, dessen Revierjäger.Robert Nonnenbruch.
Hell, Pfarrer von Kirchfeld.Max Brock.
Brigitte, seine Haushälterin.Louise Behrens.
Vetter, Pfarrer von St. Jacob in der Einöd . '.Richard Seydelmann.
Anna Birkmeier, ein Dirnd'l aus St. Jacob.Jda Ravenau.
Michel Bernsdorfer.Max Schiefer.
Thalmüller Loisl.Karl Kusterer.
Der Schulmeister von Altötting.Willi Heinemann.
Der Wirth an der Wegscheidt.Georg Seyberlich.
Sein Weib.Julie Grube.
Hannsl, beider Sohn.Marg. Hellmuth.
Der Wurzelsepp.Ernst Barnstedt.
Erster i . „ .Alfred Brandhorst.
Zweiter l Mger Bauer.Arthur Toussaint.
Erster \ „ .Joses Rigrini.
Zweiter J 0 ter ® auer ...Fritz Achterberg.
Landleute aus Altötting und Kirchfeld. Kranzeljungfern. Musikanten.

Zwischenakts-Musik.
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Ländliche Musik von Riccius. 3. Maiennacht von Reinecke. 4. Ouvertüre zu „Erntecantate"

von Weber. 5. Trauermarsch von Chopin.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

8 Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz) . .

^ Parquetsitz

3 Jt. —
3 „ — „

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 xAC. 80 ^ •

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 10. April 1900. 93. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Othello.

5 Akten von Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel und Tieck.
Trauerspiel in

Oldenburg. Schulzesche-Hof-Buchdruckerei.



GroKherzogl. Theate

ldenburg.

Dienstag, den 10. April 1900.
96. Vorstellung im Abonnement.

pF“ Anfang 7 % Uhr. -p|
Gastspiel des Herrn Richard Bifchoff.

Das Glück im Winkel.

Schanspiel in 3 Akten von Hermann Sudermann.
In Scene gesetzt vom Direetor Karl Ulrichs.

Personen:
Wiedemann, Rector einer Gemeinde-Mittelschule.Hans Firle.

Elisabeth, seine zweite Frau.Hermine Warna.

Helene, \ .Paula Milbitz.

Fritz, > seine Kinder erster Ehe.Willi Willens.

Emil, ).Karl Brandt.

Freiherr von Räcknitz auf Witzlingen. ***

Bettina, seine Frau.Jda Rabenau.

Dr. Orb, Kreisschulinspector.Ernst Bornstedt.

Frau Orb.Julie Grube.

Dangel, zweiter Lehrer.Max Brock.

Fräulein Göhre, Lehrerin.Grete Bosse.

Rosa, Dienstmädchen bei Wiedemann.Emmy Preuß.

Ort: Eine kleine Kreisstadt Norddeutschlands. Zeit: Die Gegenwart.* * * von Räcknitz . . Richard Bischoff als Gast.
Zwischenakts-Musik.

1. Marsch von Mendelssohn. 2. In Waldesflur von Jensen. 3. Ouvertüre zu „Zampa" von Herold.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Kasse «Preise: ^
Balkonsitz I. Rang . . 3 JC. *4*

Parquetsitz 8 — 10. Reihe . . . . 1 JC 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . . . 3 „ — „ Mittelplatz II. Rang . - - . 1 .. 75 ,.

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . . . 2 „ 75 „ Logensitz II. Rang.

Logensitz I. Rang (Vordersitz) .... . 2 „ 75 „ Parterresitz .

„ „ (Hintersitz) . . . . . 2 „ 60 „ Amphitheater III. Rang . . . . . . „ 70 „

Parquetsitz . . 2 „ 60 „ Gallerte . . . • — „ 50 ,

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von ir| 2 dis 12 3 |4 Uhr Vormittags.

Sonntag, den 15. April 1900. 93. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Ehre. Schauspiel

4 Alten von H. Sudermann.

Oldenburg. Schulzesche -Hos-Buchdruckere>.
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GroKherzogl. Theate i/Z/

f

Aldenburg.

Sonntag, den 15. April 1900.

93, Vorstellung im Abonnement.

MMe Ehre

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sndermann.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Persoue«:
Commerzienrath Mühlingk.Egon Hedeberg.
Amalie, seine Frau.Katharina Winkler.

ffurt, ) deren Kinder.'.Max Schiefer.
Leonore, ) .Hermme Warna.
Lothar Brandt.Fritz Alten.
Hugo Stengel.Max Nowack.
Graf von Trast-Saarberg.Ernst Bornstedt.
Robert Heinecke...Max Brock.
Der alte Heinecke.Albert Blumenreich.
Seine Frau.Louise Behrens.

Auguste. ) deren Töchter.Marg. Hellmuth.

Michalsky, Tischler, Augustens Mann.Alfred Brandhorst.
Frau Hebestreit, Gärtnersfrau, \ .Julie Grube.
Wilhelm, Diener, ! bei Mühlingk.Arthur Toussaint.
Johann, Kutscher, ).Fritz Achterberg.
Der indische Diener des Grafen Traft.Josef Nigrini.

Die Handlung spielt auf dem in Charlottenburg gelegenen Fabrik-Etablissement Mühlingks.

Zwischenakts-Musik.
1. Turniermarsch von Bach. 2. Ouvertüre von Reinberger. 3. Festspiel von Manns. 4. „Trübe Tage" von Reinecke.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 JC. — 4.

^ Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)... 3
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2
Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . . . 2

„ „ (Hintersitz).2
Parquetsitz ..2

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 ^80 4.
1 „ 75 „

1 „ 60 „

1 . 30 „
— „ 70 „
— „ 50 „

Rajfenöffnnng 6 Uhr. Anlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

^Montag, den 16. April 1900. 94. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Die Maschinenbauer.
Posse mit Gesang und Tanz in 3 Abtheilungen (6 Bildern) von A. Weirauch. Musik von A. Lang.

Oldenburg. Schul/iesche -f,os-Buchdruclere>.



PF“HeuteS4.Vorstellung

4

M
y

"1

Großherzogl. Theater/^

Oldenburg.

)^ =jXd

Montag, den 16. April 1900.
94. Vorstellung im Abonnement.

ie Maschinenbauer.

Posse mit Gesang und Tanz in 3 Abtheilungen (6 Bildern) von A. Weirauch.
Musik von A. Lang.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.
Dirigent: Herr HosmusiKdirector Manns.

Personen:
Erste Abtheilung.

1. Bild: In der Fabrik.

>3*

Egon Hedeberg.

Robert Nonnenbruch.

Max Nowack.

Albert Blumenreich.

Karl Kusterer.

Max Brock.
Erwin Stein.

Max Schiefer.

Paula Milbitz.

Louise Behrens.

Marg. Hellmuth.

Richard Seydelmann.

Minni Behrens.

Frau Knobbe.Louise Behrens.

Nudelhuber. Karl Kusterer.

Frau Nudelhuber.Grete Bosse.

Dumont.Max Brock.

Hörudel.Erwin Stein.

Frau Range.Minni Behrens.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Meister Lohmann.Robert Nonnenbruch.

Frau Lohmann.Bertha Seyberlich.

Ein Weinküfer.Fritz Achtecberg.

Ein Bäckerbursche.Emilie Robiczeck.

Ein Conditorbursche.Emmy Preuß.

Johann, Hausknecht.Theodor Diekmann.

Vier Musikanten.

Maschinenbauer und ihre Frauen.

Dritte Abtheilung.
5. Bild: Liebe und Geld.

Eduard.Egon Hedeberg.

Heinzius.Max Nowack.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.Louise Behrens.

Hörndel.Erwin Stein.

Wiseke.Max Schiefer.

Frau Ronge.Minni Behrens.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Ein Commis. Ein Fuhrmann.

8. Bild: Revanche.

Herr Hornipel.Georg Seyberlich.

Eduard.Egon Hedeberg.

Heinzius.Max Nowack.

Louise.Paula Milbitz.

Knobbe .... .Albert Blumenreich.

Frau Knobbe.Louise Behrens.

Hörndel.Erwin Stein.

Wiseke.Max Schiefer.

Nudelhuber.Karl Kusterer.

Dumont.Max Brock.

Frau Ronge.Minni Behrens.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Louis von Sonnenschein.Willi Heinemann.

Fräulein Schnuderich.Julie Grube.

Piefke.Arthur Toussaint.

Role.Alfred Brandhorst.

Arbeiter und ihre Frauen.

Zwischenakts - M usik.
1. Ninetta-Marsch von Strauß. 2. Zigeunerständchen von Nehl. 3. Jugendstreiche, Galopp von Zieher. 4. Espana-

Walzer von Waldteufel. 5. Heitere Laune, Quadrille von Wigand. 6. Ski-Polka von Spork.

Nach dem 4. Bilde Pause von IO Minuten.

Eduard, ein junger Engländer .

Lohmann, der Meister,

Heinzius, Monteur, ) ,,

Knobbe, Schlosser, / Berliner,

Nudelhuber, Kupferschmied, Bayer,

Dumont, Metalldreher, Franzose,

Hörndel, Modelltischler, Schlesier,

Wieseke, Schmied, Sachse,

Louise. Heinzius' Tochter . .

Friederike, Knobbe's Frau

Joseph, ihr Neffe, Lehrling .

Naake, Hauswirth ....

Frau Ronge, Boutiquerswittwe

Arbeiter und ihre Frauen.

Zweite Abtheilung.

2. Bild: Ein Parvenü.

Herr Hornipel, ein reicher Privatmann. Georg Seyberlich.

Eduard, sein Neffe.Egon Hedeberg.

Fräulein Schnuderich, seine Haushälterin Julie Grube.

Louis von Sonnenschein.Willi Heinemann.

Piefke, Börsenspeculant.Arthur Toussaint.

Role.Alfred Brandhorst.

Knobbe.Albert Blumenreich.

Ein Diener.Joses Nigrini.

3. Bild: In die Lust gesetzt.

Heinzius.Max Nowack.

Louise . ..Paula Milbitz.

Eduard.Egon Hedeberg.

Naake .Richard Seydelmann.

Wiseke.Max Schiefer.

Hörndel.Erwin Stein.

Joseph.Marg. Hellmuth.

Ein Excecutor.Heinrich Colmar.

Ein Briefträger.Oskar Tegeder.

4. Bild: Ein Host> all.

Naake.Richard Seydelmann.

Eduard.Egon Hedeberg.

Hemzius.Max Nowack.

Louise.Paula Milbitz.

Knobbe.Albert Blumenreich.

gewöhnlich. "WW
Kajsenöffnung 6 Ahr. Einlaß Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.
Dienstag, den 17. April 1900. 95. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Erstes «Rastspiel des

Fräul. Josephine Nerson vom Herzoglichen Hostheater in Brannschweig. Egmont.
Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.
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Dienstag, den 17. April 1900.
95. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Fraulein
Josephe ne 1t cvfoit

vom Herzoglichen Hoftheater in Vraunschweig.

Effunomt,

Trauerspiel in 5 Akten von Goethe. Musik von L. van Beethoven.
In Scene gesetzt vom Director Karl Ulrichs.

Dirigent: Herr Hofmustkdirecter Manns.

Personen:
Margarethe von Parma, Tochter Karl V., Regentin der Niederlande . . . Katharina Winkler.
Graf Egmont, Prinz von Gaure . ..Fritz Alten.
Wilhelm von Oranien..Georg Seyberlich.
Herzog von Alba.Hans Firle.
Ferdinand, sein natürlicher Sohn.Max Schiefer.
Machiavell, im Dienste der Regentin.Willi Heinemann.
Richard, Egmont's Geheimschreiber.Fritz Achterberg.
Silva, ) unter Alba dienend.Alfred Brandhorst.
Gomez, / ..Robert Nonnenbruch.
Clärchen, Egmont's Geliebte. ***
Ihre Mutter.Louise Behrens.
Brackenburg, ein Bürgerssohn.Max Brock.
Soest, Krämer, \.Max Nowack.
Jetter Schneider, i.RichardSeydelmann.
Zimmermann, I .Heinrich Colmar.

Seifensieder. ' Bürger von Brüssel.Alfred Brandhorst.
Erster / .Theodor Diekmann-
Zweiter l.Josef Nigrini.
Dritter I.. . Fritz Achterberg.
Vierter /.Karl Kusterer.
Buyck, Soldat unter Egmont.Max Schiefer.
Ruysum, Invalide.Arthur Toussaint.
Vansen, ein Schreiber.Ernst Bornstedt.
Volk. Gefolge. Wachen rc.

Der Schauplatz ist in Brüssel.

* * * Clärchen .... Josephine Nerson als Gast.
Ouvertüre, Zwischenaktsmusik und Melodram von £ van Deethoven.

- ♦-
Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.3 — 4 .
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 3
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ .. (Hintersitz).2
Parquetsitz.2

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerte .

1 JC. 80 4 .

Kastenöffnung ß% Ahr. Anfang 7 Ahr. Cnde lO^ Ahr.
Vorverkauf von 11% bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Donnerstag, den 19. April 1900. 97. Vorstellung im Abonnement. Anfang 7 Uhr. Zweites und letztes

Gastspiel des Fränl. Josephine Nerson vom Herzoglichen Hoftheater in Brannschweig.
Jugend von heute. Eine deutsche Komödie in 4 Akten von O. Ernst.
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Großherzig! Theaters

l d e n b u r g.

Donnerstags den 19. April 1900.
97** Vorstellung im Abonnement.

Freipliihe haben ;u dieser Vorstellung keine Giltigkeit.
Zweites und letztes Gastspiel des Fräulein

Jofei-Hine Uctfoit

vom Herroglichen Hosthealer in Vraunschmeig.

Jugend von heule.

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.
In Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Vater Kröger, Bureauvorsteher.Georg Seyberlich.

Katharina Winkler.

Max Brock.

Arthur Toussaint.
* *

*

Ernst Bornstedt.

Fritz Alten.

Mutter Kröger, seine Frau

Hermann, Arzt, l g^der Söhne
Hans, Obersecundaner, J

Clara Hendrichs, Blumenmalerin . .

Erich Goßler, Hermanns Studienfreund

Egon Wolf, Litterat......

Anna, Dienstmädchen bei Krögers.Minni Behrens.

Beckendorf, Rentier.Albert Blumenreich.

Franz Meißner, Componist.Richard Seydelmann.

Rosa Belly, Schriftstellerin .Louise Behrens.

Theo Norman, Schauspieler.Hans Firle.

Medizinalrath Dr. Brücker, Arzt.Robert Nonnenbruch.

Claussen, Hafenarbeiter.Alfred Brandhorst.

Harms, Kaufmann.Joses Nigrini.

Ein Schutzmann.Karl Kusterer.

Ein Kellner.Fritz Achterberg.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeutsche Hafenstadt.

Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.* * * Clara Hendrichs . Iojephme Nerson als Gast.
Zwischenakts-Musik.

1. Marsch von Komzllk. 2. Kirmeschor aus „Faust" von Gounod. 3. Prometheus von Beethoven. 4. Fackeltanz von Manns.Wach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Elise Ewers.

PP Kassenpreisc wie gewöhnlich.
_ Kaffenöffmmg 6‘[ 2 Ahr. Anfang 7 Ahr. Ende 10 Uhr.

fi Vorverkauf von U‘| 2 kis 12 3 |4 Uhr Vormittags.
Sonntag, den 22. April 1200. 98. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: Der Tugendhos.

Lustspiel in 4 Alten von R. Skowronnek. Ansang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche-Lof-Buchdruckerei.

IW"Heute97.Vorstellung."MS



HM"Anfangy1!*Uhr

Großherzsgl. Theater/
Oldenburg.

ME
Sonntag, den 22. April 1900.

88. Vorstellung im Abonnement.
DM" Anfang Uhr.

Zum ersten Male: -Mz

Der Tugendhof.

Lnstspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.
In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Baron Joachim von Hollenbeck.'.Egon Hedeberg.

Malte, sein Sohn.Max Brock.

Anna-Marie von Hollenbeck.Paula Milbitz.

Gabriele Huchtmann.Louise Behrens.

Jimmy Broker, ihr Neffe.Max Nowack.

Justizrath Arnold.Willi Heinemann.

Hauptmann Höpfner.Robert Nonnenbruch.

Leutnant Steinke. Max Schiefer.

Unteroffizier Sachitzky.• . . . Karl Kusterer.

Senz, Diener.Georg Seyberlich.

Schwaige, Diener.Alfred Brandhorst.

Miken Fröhlich ) Grete Bosse.

Liesing Dannappel. / Hofmadchen.Minni Behrens.

Ein Briefträger.Josef Nigrini.

Tagelöhner. Frauen. Hofmädchen.

Das Stück spielt auf der Herschast Wietingsbeek im Mecklenburgischen.

Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von sechs Wochen.

Zwischenakts-Musik.
„Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. Festtanz und Stundenwalzer, von D.libes.

Strauß. 4. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie", von Suppe.

3. Methusalem-Quadrille von

Nach dem 2 . Akte Pause von 1© Minuten.
Krank: Elise Ewers.

Kaffen-Pveiser
Balkonsitz I. Rang. . . 3 JC. Parquetsitz 8—10. Reihe . . .1 „-ft. 80 4

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz). . . 3 ..
—

Mittelplatz II. Rang .... . - - 1 .. 75 ..

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . • . 2 „ 75 .. Logensitz II. Rang .... . . . 1 ,. 60 „

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . . . • • 2 „ 75 „ Parterresitz. . . . 1 „ 30 „

„ (Hintersitz) . . . . . 2 .. 60 „ Amphitheater III. Rang. . . . . . . — .. 70 „

Parquetsitz . .. . . 2 .. 60 „ Gallerte . . . . .— „ 50 .

Kassenöffnung 6 I 2 Ahr. Einlaß? Uhr. Anfang 7%W\\x. En de gegen 10 Wir.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Dienstag, den 24. April 1900. 99. Vorstellung im Abonnement. Der Tugendhof. Lustspiel

von R. Skowronnek. Anfang 7 7a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

in 4 Akten
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Anfang9"|jUhr
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Oldenburg.

. Dienstag, den 24. April 1900.

SS. Vorstellung im Abonnement.

JE" Anfang T\* Uhr.

Der Tugendhof.

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.
I« Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Personen:
Baron Joachim von Hollenbeck.. Egon Hedeberg.

Malte, sein Sohn.Max Brock.

Anna-Marie von Hollenbeck.Paula Milbitz.

Gabriele Huchtmann.Louise Behrens.

Jimmy Broker, ihr Neffe.Max Nowack.

Justizrath Arnold.Willi Heinemann.

Hauptmann Höpfner.Robert Nonnenbruch.

Leutnant Steinke. Max Schiefer.

Unteroffizier Sachitzky.Karl Kusterer.

Senz, Diener.Georg Seyberlich.

Schwaige, Gärtner.Alfred Brandhorst.

Miken Fröhlich ) , . , . Grete Bosse.

Liesing Dannappel, / Hosmadchen.Minni Behrens.

Ein Briefträger.Joses Nigrini.

Tagelöhner. Frauen. Hofmädchen.

Das Stück spielt auf der Herrschaft Wietingsbeek im Mecklenburgischen.

Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von sechs Wochen.

Zwischenakts-Musik.
„Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. Festtauz und Stundenwalzer, von Delibes. 3. Methusalem-Quadrille von

Strauß. 4. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie", von Supps.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Elise Ewers.

M Kafsen-Preifer 33
Balkonsitz I. Rang.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz)

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz)

Logensitz I. Rang (Vordersitz) . .

(Hintersitz)

Parquetsitz

3 JC. — 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe . .
.1 JC. 80 4

3 „ — „ Mittelplatz II. Rang .... . . . . 1 75 ..

2 ., 75 „ Logensitz II. Rang .... . . . . 1 ,, 60 „

2 „ 75 „ Parterresitz. . . . . 1 „ 30 „

2 ., 60 „ Amphitheater III. Rang. . . ,, 70 „

2 „ 60 .. Gallerie . .. 50 „itz.2 „ 60 „ Gallerie .— „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr
_ Vorverkauf von 11 % bis 12 3 4 Ahr Vormittags.

Freitag, den 27. April 1900. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Zum Besten des Hoftheater-Pensionsfonds. Im weißen Rößl. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.
Hierauf: Als ich wiederkam. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und G. Kadelburg.W9T Anfang 67a Uhr. -W>

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater/- /
Oldenburg.

L
cy

ry

i

i
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y^Ao^kj^ (oOCk/jC) (oWiS

Freitag, den 27. April 1900.
Außer Abonnement zu ermäßigten Kaffenpreisen.

F
Zum Besten des Hostheater-Penstonsfonds.
r e i p l ä h e haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Anfang’ 6*| 3 llir.

Im meisten Nöstl.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oscar
In Scene gesetzt vom

Pers
Josepha Vogelhuber, Wirthinzum „Weißen

Rößl".Else Moltana.

Leopold Brandmayer, Zählkellner . . Max Brock.

Wilhelm Giesecke, Fabrikant.... Albert Blumenreich.

Ottilie, seine Tochter.Paula Milbitz.

Charlotte, seine Schwester .... Louise Behrens.

Walter Hinzelmann, Privatgelehrter . Richard Seydelmann.

Clärchen, seine Tochter.Minni Behrens.

Dr. Otto Siedler, Rechtsanwalt . . Egon Hedeberg.

Arthur Sülzheimer.Max Nowack.

Loidl, Bettler.Willi Heinemann.

Resi, seine Nichte.Emilie Robiczeck.

Assessor Bernbach.Max Schiefer.

Emmy, seine Frau.Jda Ravenau.

Räthin Schmidt.Julie Grube.

Melanie Schmidt.Emmy Preuß.

Gäste, Reisende, Dorfkinder, Gebirgsführer.

Ort der Handlung:

Blumenthal und Gustav Kadelburg.
Direktor Karl Ulrichs,
o n e «:

Forstrath Kracher . .

Ein Hochtourist . .

Ein Reisender . .

Kathi, Briefbotin . .

Franz, Kellner

Ein Piccolo

Mirzl, Stubenmädchen

Martin, Hausknecht

Joseph, Hausknecht

Der Portier zur „Post". . .

Der Portier zur „Rutolfshöhe"

Ein Dampfer-Capitain . . .
Ein Bootsmann.

Sepp, Gebirgsführer . . . .
Eine Bäuerin.

Ein Bauernknabe.

Im Salzkammergut.

tm

Weißen Rößl"

Alfred Brandhorst.

Robert Nonnenbruch.

Heinrich Colmar.

Grete Bosse.

Karl Kusterer.

Marg. Hellmuth.
Marie Stein.

Paul Harmers.

Joses Nigrini.

Fritz Achterberg.

Theodor Diekmann.

Oskar Tegeder.

Gustav Lindner.

Arthur Toussaint.

Bertha Seyberlich.

Max Henning.

Hierauf:

ich miederkam...

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oscar Blumenthal und Gustav Kadelburg.
In Seene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Wilhelm Giesecke.Albert Blumenreich.

Doktor Otto Siedler, Rechtsanwalt . Egon Hedeberg.

Ottilie, seine.Frau.Paula Milbitz.

Doktor Walther Hinzelmann . . . Richard Seydelmann.

Gabi Palm, Malerin.Hermine Warna.

Fanny Palm, ihre Schwester . . . Louise Behrens.

Leopold Brandmayer, Wirth zum

„Weißen Rößl".Max Brock.

Fred! von Zeck, Oberleutnant . . . Fritz Alten.

Assessor Bernbach.Max Schiefer.

Emmy, seine Frau.Jda Ravenau.

Rechtsanwalt Arndt.Robert Nonnenbruch.

Kerndl, Fuhrherr.Karl Kusterer.

Ein Piccolo.Emmy Preuß.

Therese, Hausmädchen.Emilie Robiczeck.

Ein Kutscher.Theodor Diekmann.

Josepha, seine Frau.Else Maltana.

Der erste Aufzug spielt iu Berlin, der zweiie und dritte Aufzug im Gasthaus zum „Weißen Rößl".

Zwischenakts-Mnsik.
1. Kaiser Franz Joseph-Marsch von Rasch. 2. Orientalischer Zug von Blon. 3. Ungarische Lustspielouverture von Keler-

Bela. 4. Matrosen-Polka von Ziehrer.

Wach dem 1. Stücke Pause von 15 Minuten.
Krank: Elise Ewers.

g: Kaffen-Preise:
Balkonsitz I. Rang.2 JC.

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . .

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) . .

Logensitz I. Rang (Vordersitz) ....

„ „ (Hintersitz) ....

Parquetsitz.1 „ 60

2 JC. — 4 . Parquetsitz 8—10. Reihe

2 „ „ Mittelplatz II. Rang . .

1 „ 75 „ Logensitz II. Rang .

1 „ 76 „ Parterresitz.

1 „ 60 „ Amphitheater III. Rang

1 „ 60 „ Gallerie ....

N-grnöffnung 6 Ahr. Anfang 6'| s Ahr. Ende 10‘| 2 Ahr.
Vorverkauf von ll'| 2 bis 12 3 [4 Ahr Vormittags.

Sonntag, 29. April 1900. 100. Vorstellung im Abonnement.Anfang 7 Uhr.
Torquato Tasfo.

Schauspiel in 5 Alten von Goethe.
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Großherzogl. Theate t ßty

Oldenburg.

Sonntag, den 29. April 1900.

100. Vorstellung im Abonnement.

Letzte Vorstellung in dieser Saison.

Torquato Tajso.

Schauspiel in 5 Akten von Goethe.
I« Scene gesetzt vom Direktor Karl Ulrichs.

Personen:
Alphons II., Herzog von Ferara.Egon Hedeberg.
Leonore von Este, Schwester des Herzogs.Jda Ravenau.
Leonore Sanvitale, Gräfin von Scandiano . . . ..Hermine Warna.
Torquato Tasso.Max Brock.
Antonio Montecatino, Staatssekretair.Ernst Bornstedt.
Ein Page.Emmy Preuß.

Der Schauplatz ist auf Belriguardo, einem Lustschlosse.

U

Zwischenakts-Musik.
Marsch von Schubert. 2. Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner. 3. Intermezzo aus „Cavalleria rusticana“ von

Mascagni. 4. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 5. Präludium aus „Romeo und Julia" von Gounod.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: ffilife Ewers.

8 N Kassen -Preise:
Balkonsitz I. Rang.
Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) . .
Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 2
Logensitz I. Rang (Vordersitz).2

„ (Hintersitz).2
Parquetsitz.2

3 iAC. — .
3 „ „

75
76
60
60

Parquetsitz 8—10. Reihe
Mittelplatz II. Rang . .
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz.
Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

1 „ft. 80
75
60
30
70
50 i

m

L
§j- Rajfenöffnung 6 Uhr. Einlaß 6*| 2 Uhr. iVtifong 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr Mittags.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerel.



WAnfangUhr

Großherzogl.

Oldenburg.

W Montag, den 30. April 1900.

Außer Abonnement zu ermäßigten Kaffenpreisen.
Anfang V'|» Uhr.

Jum Vesten der Abgebrannten in Wiideshausen.

Der Tugendhof.

Lustspiel in 4 Akten von Richard Skowronnek.

In Scene gesetzt vom Regisseur Albert Blumenreich.

Pers ouen:

Baron Joachim von Hollenbeck.Egon Hedeberg.

Malte, sein Sohn.Max Brock.

Anna-Marie von Hollenbeck.Paula Milbitz.

Gabriele Huchtmann.Louise Behrens.

Jimmy Broker, ihr Neffe.Max Nowack.

Justizrath Arnold.Willi Heinemann.

Hauptmann Höpfner.Robert Nonnenbruch.

Leutnant Steinke.Max Schiefer.

Unteroffizier Sachitzky.Karl Kusterer.

Senz, Diener.Georg Seyberlich.

Schwaige, Gärtner.Alfred Brandhorst.

Miken Fröhlich t _ . .Grete Bosse.

Liesing Dannappel. / Hosmadchen.Minni Behrens.

Ein Briefträger.Joses Nigrini.

Tagelöhner. Frauen. Hofmädchen.

Das Stück spielt auf der Herrschaft Wietingsbeek im Mecklenburgischen.

Zwischen dem ersten und zweiten Akte liegt ein Zeitraum von sechs Wochen.

Zwischenakts - M »sik.

1. „Die Lebensfrohe", Marsch von Menzel. 2. Festtanz und Stundenwalzer, von Delibes. 3. Methusalem-Quadrille von

Strauß. 4. Ouvertüre zu „Leichte Cavallerie", von Supps.

Wach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

8

Nranlr: Elise Ewers.

Kassen -Preise:
Balkonsitz I. Rang.2 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang (Vordersitz) ... 2 „ —

Prosceniumsloge I. Rang (Hintersitz) ... 1 „ 75

Logen sitz I. Rang (Vordersitz).1 „ 76

„ „ (Hintersitz).1 „ 60

Parquetsitz.1 „ 60

Parquetsitz 8—10. Reihe

Mittelplatz II. Rang . .

Logensitz II. Rang . .

Parterresitz.

Amphitheater III. Rang.
Gallerie .

. 4L 20 4.
.. 10 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10
Vornerkauf von 11 % bis 12 3 |4 Ahr Vormittags.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

Anfang9"|lUhr."TPB
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